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Abonnenten Auswärts 75 freta .

»tffleint täglich mit Ausnahme der Zage nach Sann »
»,d Feiertagen , — BezngS -Breis : In WitSdaSe »
„,6 den Landarten mit Zweia -Exreditionen 1 Mr .
so Sfg . , durch die Poft 1 MI . 60 Bsg . für da«’ Bierteljabr , ohne Bestellgeld .

$ te tinftiaUige Petitzcile für locale Sm
15 Dfg., rut auswärtige Anzeigen 25 P
Wecla men die Petitzeile Är Wiesbaden 50 Pfa— Bei Wiederholungen 1

Ermäßigung .

N - . 210 . MMmoch , den 0 . September 1891 .

Sänger - Jubiläums - Fest
zu Wiesbaden

am 12 . — 14 . September 1801 ,
veranstaltet vom

Gesangverein „
Nene Concordia “

zur Feier seines 25 - jährigen Bestehens .

| Festlokal : Kaiser - Halle .

PROGRAMM .
Samstag , den 13 . September , Abends 8 Ulirs

Fest - Commers .

I

Sonntag , den 13 . September :

Vormittags : Empfang der auswärtigen Sänger .

Nachmittags 3 Uhr : Festzug . (Aufstellung am Markt .)
Nachmittags 4 Uhr :

Stiftungsfeier und Jubiläums - Concert
unter Mitwirkung der Männer - Gesangvereine

1 . liiederzweig , Mainz ,
2 . Germania , Glriesheim a . M . ,
3 . Frolisiun , Boclienheiin ,
4 . Bürger - Verein , A’iederrad ,
5 . Mainzer Sängerbund ,
6 . Rheinland , loblenz .
7 . Concordia , Sonnenberg ,
8 . Männer » Gesangverein , Schierstein ,
9 . Kdederkranz , Eltville a . RIi . ,

mit insgesammt 400 Sängern .

Abends 8 -/s Uhr : Fest - Ball .
Montag , den 11 . September , Nachmittags 3 Ehr :

Nachfeier in der Schützenhalle Unter den Eichen .

Eintrittspreise .
Zum Jubiläums - Coneert :

bummerirter Platz ( nur im Vorverkauf zu haben ) ä Person Mk . S . —■ liohtnummerirter Platz im Vorverkauf ....... B j . __
» » an der Kasse . . . . . . . .

”
1 . 5 ©

Zum Eest - Ball r
Im Vorverkauf . Mk . 1 . 50 ( eine Dame frei ) .
An der Kasse . B 3 . —

V erkaufsstellen .
_ a . Für nummerirten Platz :
Kunstinstitut Victor , Webergasse 3 .
« ebr . Schellen berg , Musikalien - Handlung , Kirchgasse 33 .

1 _ b . Für nichtnummerirten Platz :
” • Lieding , Juwelier , Ellenbogengasse 16 .
S * 2ri ' tz , Cigarren - Handlung , Kirchgasse 50 .
“ • Schindling , Samen - Handlung , Michelsberg 23 .
r . Strensch , Handschuhmacher , Webergasse 40 .6 . Kappes , Colonialwaaren - Handlung , Bleichstrasse 15 .
p

- Schiink , Colonialwaaren - Handlung , Faulbrunnenstrasse 13 .thr . WinsifTer , Colonialwaaren - Handlung , Friedrichstrasse 45 .
Heisswolf , Blumen - Handlung , Friedrichstrasse 37 .
Prell , Cigarren - Handlung , Kirchgasse 20 .V . Jacob , Blumen - Handlung , Bahnhofstrasse 3 . 97

» er Fest - Ausschuss .

Eigene Fabrikation
*

16544

^ Zucker , alle Sorten ,
^Essige , fst . Qualitäten ,

Gewürze ,

Hof ,

Filiale : Wiesbaden
,

Saalgasse 4/6 .

Schweizer Stickereien . Engi . Gardinen .

Handschuhe . Jede Anfertigung in Gardinen ,
Bettdecken etc . in geklöppelt und Filet - <SuipUre .

Mirectester billigster Bezug . 14769

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

Spezialität :

Hemden nach Maass .

Waldbauer ’
s Cacao

,
der sich durch seine vorzügliche Qualität allgemein die größte rlufrieden -
heit der Hausfrauen erworben ist stets nur in frischer Waare , sowohl in
h5 , /2= und ' /«-Pfd .- Dosen , als auch lose zu haben bei

MorWaße 16 . Jean Marquart Ccklüdeu .
_______ _________ Chocolaven , Biscuitö , Theo . 157g !

Zum Ijinmachen .

Cognac , Arrak ,
Rum , Franzbranr wein ,

. Kornbranntweir etc .
empfiehlt 14540

E < 8tgard SÖhffl , 7 Adolphs (rasse .
In grosser Auswahl zu den billigsten Freisen empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee
, Zucker .

Bei grosserer Abnahme Rabatt . 161gg
I * Ii . Schlick , Kirchgasse 49 ,Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Bersteigerrmgslokal
von

Wilhelm Klotz
,

8 Mauergasse 8 .

Täglich Kefichttgüng der Küchen md Frchandverhüuf .

Taxationen und Versteigerung von Sachen unter
conlanten und billige » Bedingungen . Gegenstände
zum Versteigern können täglich zugebracht , auf
Wunsch auch abgeholt werden . Uebernahme ganzer
Einrichtungen , Nachlässe und Waarenlager aus
eigene Rechnung . 242

Carl vom Berg , 4 ,
Spitzen - IFabrikation ,
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sollte mindestens einen Versuch mit ächten »

Branchen .
Franz Kathreiner ?» Nachf . , München .

Vertreter : Herr IPeter Barzen in Mainz . Engroslager bei
( M a 2423 ) NHerrn Emil Bxikel in Wiesbaden .

( IWO Mal so süss wie Zucker ) .342

Frische ächte Frankfurter Bratwürste ,

n

iiinij

16423

■9

£ ünlm
'
9

-

Gerichtsvollzieher .

Meter 30 Pf .

Willi . Btelur . JSlrck
Ecke der Adelhaid - und Oranienstr .

1 Bowle , silberne und versilberte Eß - , Thee - und Borleg -

iöffel , Dessertbesteck , sowie verschiedenes Weißzeug u . A . m .

im Auftrage des Concurs - Verwalters , Herrn Rechtsanwalt

Bojanowski hier , gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend

versteigert .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 5 . September 1891 .

10 — 13 Uhr Vormittags entgegen genommen .

Die in vorjähriger Saison abvnnirt gewesenen
Plätze bleiben den resp . Abonnenten bis zum
13 . September e . . Mittags 13 Uhr , reservirt .

Wiesbaden , den 5 . September 1891 .

Intendantur des Königlichen Theaters .

Höchste Auszeichnungen auf sämmtlichen Ausstellungen
3 — 3 Gramm genügen für 100 Liter Wein .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 9 . September V , Vormittags
9 */a Uhr anfauaend , werden in dem Bersteigeruugs -

lokale

Dotzheimerftratze 11 ( Eingang 13 )
folgende zur Coneursmasse Litsclike gehörige Mobilien :

1 Ripsgarnitur , best . aus Sopha und 4 Stühlen , 1 Oval -

- Lisch mit Decke , 1 Sessel mit gesticktem Ueberzug , 1 Spiegel¬

schrank , ein Glasschrank , 2 Spiegel mit Consoltisch , 1 Caunitz ,
1 Consolschrank, 1 dreith . Brandschrank , 1 Herophon mit

Zubehör , 1 Ofenschirm , 1 Portiere mit Gallerte , 1 Rohr¬

sessel , 1 geschn . Kuckucks - Uhr mit Console , 1 geschn . Etagere ,
Eckbretter und Bilder , 1 Standuhr , 1 Crueifix , 1 Tannen -

Schrankchen , 1 Liqueurschränkchen mit Flaschen und Gläsern ,
Huiliers , Tabletts , 1 Kaffee - und 1 Milch - Service , 1 Parthie
Wein - und Biergläser , versch . Bilder , Vasen und Figuren ,

W Hervorragende Heuheit '
M

für

Traubenmost und Weinbereitungszwecke
empfiehlt sich

als vorz iig -Iiciistes und billigstes

Versüssungs - und Conservirungsniittel

Saccharin

machen , denn pur getrunken ist er sehr schmackhaft und nahrhaft ,
zur Hälfte mit Bohnen gemischt wird der Kaffee - Gesohmaok nicht a
mindesten beeinträchtigt — in beiden Fällen wird bedeutende Erspar , j
niss erzielt . -Nur ächt mit Bild und Namenszug des Herrn Pfarrer I
Kneipp . Niederlagen in allen besseren Geschäften der einschlägigen i

Königliche Schauspiele .

Anmeldungen für das am 8 . October d . I . beginnende

Theater - Abonnement 1801/93 werden in dem Theater -

Büreau mit Ausnahme des Sonntags täglich von

wsr '® ®'! '®® gehört nach , auf reichsgerichtliche Er
Mfi kenntnisee und die Materialien der eilt

schlägigen Gesetze gegründeten Rechts - Gutachten hervorragender
Juristen unter die sogenannten „ ehrlichen Productionsmittel “ .

aWIU kann dem Wein unbedenklich zages »
ÄM werden , trotz der theilweise von der

Fachpresse lediglich aus Sonderinteresse abgegebenen gegentheilig »

Ansicht ; seine Anwendung fällt nicht unter § 10 des Nahrung »

mittelgesetzes . (Maga 1827 ) Ä

WOB vergährt nicht , verhindert die Ent
Ma Wickelung der Hefe , sowie aller in

Weine vorkommenden Fermente und Mikroorganismen .

Man überzeuge sich durch einen Versuch !

Ausführliche Gebrauchsanweisungen und Probe kostenlos durch

Fahlberg ,
List & Co . , SaediarinfM

Salbke - Westerhüsen a . Elbe .

MMiar - VersteiMMg .

Morgen Donnerstag , den 10 . September , Vor¬

mittags 9i/e und Nachmittags 3 ’/« Uhr ansangend ,

versteigere ich aus einem Nachlasse und sonst mir zum Versteigern

übergebene Gegenstände in meinem Auetionslokale

Schwalbacherstrasie 43 ,

Eingang dnrch
' s Thor ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung :

4 vollst . Nuhbaum - Betten mit Sprungrahmen , Matratzen ,
Keil , Plumeau und Kissen , 1 Sopha und 3 Sessel ,

Schlafdivan mit Moquetbezug , einzeln , 2 Spicgelschränke ,

Canapes , 1 Nußbaum - Schreibtisch , Verticow , Secretär ,

Kleider - und Weißzcugschränke , Kommoden, ,
Consolen ,

Waschkommoden und Nachttische , Pfeilerspiegel mit Trumeau ,
1 Ausziehtisch in Eichenholz , ovale und viereckige Tische ,

Nachttische , 1 Mahag .- Kommode mit 6 Schubladen , Regu¬

lator , 1 schone Pendule , Speise - und andere Stühle ,
1 Küchenschrank , 1 Kinderbett , 4 Blatt Portieren , einzelne

Roßhaar - und Seegrasmatrahen , Deckbetten und Kissen ,

vollständiges Kinderbett , Glas , Porzellan , Bilder , Spiegel
und noch Verschiedenes . 833

Degenhardt »
Auktionator uns Taxator »

Stipendien 9er Gewerbeschule . '

Die Baurath S » ieck ’fd )c und andere Stiftungen ermöglichen es bet» I
Vorstande des Lokal -Gewerdcoereins , an unbemittelte , talentvolle und
brave Lehdliuge Stipendien zum Besuche der Gewerbeschule tu gt:
währen und ersuchen wir dicienigen Eltern und Lehrmeister , welche daraus I
reflectiren , sich aus dem Bürcau des Gewerbeverems baldigst anzu¬
melden , woselbst auch das Nähere zu erfahren ist .

Der Vorstand des Lokal -Gewerbeverems .

„ Gothaer Cervelat ,

Vorzügliches tiefes Sauerkraut ,

^ sus Essig - und Salzgurken ,

Fernste Süssrahm - Tafelbutter , täglich

Potsdamer Weizenschrot - Brod empfiehlt i69 °‘

F , Strasburg ^ *

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse
^

Beftebrrüen per Pfd . 10 Pf . Emserstraße 4G, vmterh .

Moritzstrahe 17 sind gute Frühdirneu per
40 Pf . zu haben . _________

' '

Feinste Hinrbeer -Aepfcl ä Pfd . 9 Pf . Kirchgasse 28 .

Äepsci , gepfinckte , per Pfd . 6 Pf ., Mallüpsel Per Pfd . 4

haben Nerostraße 17 .
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Handels - Marke . Magensäure , Blasen - und Nlerenleidea .

Hauptvertreter : Jos . Huck * Mineralwasserltaudlung , Steingasse 4 . ( H . 42507 ) 533

Glasur - Glanz - Farbe
Maure , z «sopyas , o stomnit

Wq tib viereckige Tische , Nähtische
1 Blatt Portieren , 2 Pfeil

ehe

Q <8aUe ^ lsüureguttaisereIiaz,iiastermull ) , vorzüglich bewllbrt ,
Mittelgegen Hühnerauge » , harte Haut u . f. w ., zu haben in der 1701

TS" -rar

16422
xa

17042

iiSweai - Apotheke .

durch

rste , - sowie fein gespalten kiefernes
Anzündeholz ,

sse .

■9

Pateut - Rnndofen - Coces ,
Braunkohlen - Briqnetts ,

Buchcn -Holzkohlen .

frisch.

16903

’ den,
e und
u ge-
arans
auzn-

Lohknchen
und

übertrifft jede bis jetzt bekannte Fussbodenfarbe an Haltbarkeit , gutem
Trocknen und elegantem Aussehen und ist nicht zu verwechseln mit
Spirituslacken , die zwar unter dem Pinsel trocknen , aber nicht haltbar
sind . Sie besitzt eine stärkere Deckkraft als Oelfarbe , trocknet in
6 Stunden glashart und mit hohem Glanz .

Mauke, 2 Sophas , 6 Kommoden , Waschkommoden und Nachttische , ovale
..... " ""

htische , ein sehr schöne Pendüle , 2 Regulatoren ,
.. _______ , , Pfeiler - und andere Spiegel , Bilder , Stühle ,
Kchenschrank , verschied . Porzellan u . bergt mehr .

Ofen - und Herdkohlen ,
gewaschene Nußkohlen ,

Kohlschcider , Anthraeit -
und

Flamm - Würfelkohlen .

desgl . Steink . - Brrquettes ,
desgl . Anthraeit - Würfel -

Cokes ,

neueste Feuer - Anzünder ,

ferner aus meiner

Holzschneiderei und Spalterei
Perm . Maschinenbetriebes :

1 - Classe Buchen - und
Kiefern - Scheitholz ,

ganz und beliebig geschnitten
und gespalten ,

ingen .

;he Ef
ler ei»
igendet

igeseti
on der
heilige»

Willi . Kessler ,

Kohlen - , Cooks - und Holz - Handlung ,
Schul gaffe 2 . 15436

Augnst Siegeisliardt ,
Eiugang durch ' s Thor » Auktionator . ;

Wilh . liinnenkohl .

Kohlenhandlnng ,
Ellenbogengasse 17 ,

Preis */« Kilo 75 Pf .
Depot für Wiesbaden bei

Willi . Heins * . Bärclk , Broguerie .
Ecke der Adel bald * und Or ani en strasse .

rhaft .
sht iu •
rspäri
‘farra
igigen

n .
er bei
23 ) 38

Z : Original - Theerschwefelseife
von Bergmann & Co . , Berlin und Frankfurt a . M.

Allein achtes , erstes und ältestes Fabrikat in Deutschland . Aner¬
kannt von vorzüglicher Wirkung gegen alle Arten Hautunrein ig - "

keiten , Sommersprossen , Mittesser , Finnen etc . Vorräthig , Stück
50 Pf ., bei 15569

A . ÜSerling -, Apotheker , Gr . Burgstrasse 12 .

Hierdurch zur gef . Nachricht , daß ich mit Ende Juli c. den
Ast meines Bedarfes in Kohlen , diversen Coaks und
«llen sonstigen Brennmaterialien gedeckt habe .

Gegen frühere Jahre habe ich mein Lager durch Zulegen von
la englische Anthracit -Würfel - Kohlen ,
la Saarkohlen und

~ ~~
17gj | > . empfehle

- Saar - Flamm - StÄckkohren' N- und waggonweise zum billigsten Tagespreise . 18026

M Vorzüglichstes Tafelwasser .

Wil Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen .
W

' Aerztlicherseits empfohlen bei

5 ? Wilh . Linnenkohl
,

* '
Ellenbogengafse 17 ,

Kohlen -
, Cokes - und Breunholz - Handlung ,

(Brennholzspalterei Herrn . Maschinenbetrieb ) ,
empfiehlt :

Wedeoteoder Webeia verdienst .
Jedermann kann jährlich mehrere Tausend .Mark durch Verwendung seiner freien Zeit verdienen . Offerten unter B 2090

befördert Rudolf Messe » Berlin S . - W . ( K . ä 451/8 ) 31

Gleichzeitig bitte ich meine verehrliche Kundschaft , in ihrem
eigenen Interesse , ihren Winterbedarf jetzt schon zu decken , da
bekanntlich die Kohlen im Sommer bedeutend reiner und stück¬
reicher verladen werden als im Winter , wo die Zechen mit
Aufträgen überhäuft sind .

Abnahme von ganzen Waggonladungen , worin sich mehrere
Abnehmer theuen können , tritt bedeutende Preisermäßigung ein .

Gest . Aufträge werden in meinem Comptoir , Ellenbogen -
17 , und Kohlen - Lagerplatz , untere Adelhaidstraße ,

am Ryeinbahnhof , entgegen genommen .
___________

15011

Zimmerfpäne Kt 'S ' “

Möbel - Berkauf
Im Laufe dieser Woche stehen im Auctionslokale

43 . Schwalhacherftraße 43
Wende Möbel zum Freihand -Verkauf : Zwei polirte Bettstellen mit
Sprungrahmen und Matratzen , 3 verschiedene Betten , 1 Sopha und

W » i Sessel, 1 Schlafdivan , 1 Ausziehtisch in Eichenholz , 2 Spiegelschränke
iisNußbaum , 1 Verticow , 1 Secretär , 2 zwei - und 2 eintourige Kleider -

Für Backereien

Kiefern - Abfallholz .
Durch günstige Abschlüsse mit den renommirtesten Zechen bin

ich in der Lage , Kohlen in nur la Dualitäten zu billigsten
Preisen liefern zu können .

Kiefern - Abfallholz ergänzt .
Her » Bekanntlich sind für den Privat - Bezug die Monate August ,

wentber die geeignetsten , da gerade in dieser Zeit die Liefe -
Ch ! Ren seitens der Zechen am promptesten , die Verladungen am

Mltigsten stattfinden .
Meine Preise sind den Qualitäten entsprechend äußerst billigst

M '" - et .
Bei Abnahme gauzer Waggons tritt Preisermäßigung ein .
Unter Zusicherung prompter reeller Bedienung und Lieferung

« nur la Waaren halte ich mich bei vorkommendem Bedarfe
Mcn Quantums ) bestens empfohlen .

; Bestellungen werden in meinem Comptoir , Schulgafse 2 ,Me auch in meinen Lagern an der Gasfabrik und der"
iamzerstraße , entgegen genommen .

hrungi -
527) 28
e Ert’ l

17!



Deutsche zebens - Uersrchernngs - GeseUschaft in Merk .

Gegründet 1828 .

Nach dem Berichte über das 62 . Geschäftsjahr waren ult . 1890 bei der Gesellschaft versichert :
40798 Personen mit einem Catzitale von ..... Mk . 148848964 . 25 Pf .

und Mk . 180 393 . 30 Pf . jährlicher Rente .
Das Gewährleiftungscapital betrug ult . 1890 ............ Mk . 41746563 . 61 Pf .

Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ult . 1890 für
20152 Sterbefälle gezahlt ............. Mk . 59873798 . 94 Pf .

Die Gesellschaft schließt Lebens -, Aussteuer -, Sparkassen - und Renten - Versicherungen zu festen und billigen Prämien , ohne Nachschub¬
verbindlichkeit für die Versicherten .

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen Id — 5 versichert , nimmt am Geschäftsgewinne Theil , ohne deshalb , wie bei den
anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . . Der Vortheil , den die Gesellschaft bietet , besteht also in den , von vorn herein
äußerst niedrig öbmesseueu Prämien , sowie darin , daß die Versicherten trotzdem 75 Procent des ganzen Geschäftsgewinnes erhalten . Der Gewinn -
antheil , welcher für jede einzelne Versicherung aut Schluffe des je 4 . Jahres ausbezahlt wird , betrug bisher durchschnittlich :

für die erste 4 -jährige Vertheilungsperiode : 16,ia Procent einer Jahresprämie
„ „ zweite „ „ 36,so „ „ „
„ ff dritte ,, ff 48,39 „ „ „
ff » vierte „ „ 56,95 „ „ „

Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihren aller Orten bestellten Vertretern ertheilt .
In Frankfurt a . M . von Georg Isomer . General - Agent , Katharinenpforte 2 a , I

„ Wiesbaden „ a . f . KneEeii .

( Ho . 2809 b ) 855

Bierstadt
Erbenhetm
Biebrich

„ 1 . Rüdellieimer .
„ B . Klein .
„ Jtaeob Vogel .
„ Ang . Merten .
„ M . tauber

und der aller Orten bestellten weiteren Agenten .

Seite 4              Wiesbadener Kagdtatt . Mo . 21 «

Abfahrt von Wiesbaden :

700 800 937 ll85 l40

310 540 742 10oo
Sommerfrische Tainusblick Abfahrt nach Wiesbaden :

504 7 =6 42 «

3 *3 637 8 «

bei Station Chausseehaus — Hotel - Restaurant .

TaMe d ’ h6te 1 Uhr per Couvert Mk . T . — .

Fremden Zimmer mit oder ohne Pension . 15573

rtistisches Mal - Institut .

Verkaufsstelle : 26 . Neue Colonnade 26 .

I Flower - PaintiHg ( Blumen - Malerei ) .

\ Täglich Neuheiten eintreffend . 11601

Geöffnet von 8 ITlir Morgens Bis 8 Ihr Abends .

eWerftrafte Uietor
'

sche ® ? *f| * *

KuuKgewerür - und Frauenarbeit ^ - Schule .

Kdrse in allen praktischen Handarbeiten
fauch Kleider - und Putzmachen ) , jeder Art Stickerei , Zeichnen und
Malen , sowie anderen kunstgewerblichen Techniken . Eintritt jeder¬
zeit . Näh . Auskunft durch die Vorsteherin Frl . Julie Mirtor , oder den
Unterzeichneten . Prospecte gratis . Moritz Virtor . 8047

Die

IBezugsquelle
in

Haushaltungsartikeln ,

Galanterie -
, Schmuck - und Spiel - Waaren

in grosser Auswahl
ist für Wiesbaden und I '

mgegend
einzig der 14081

Jbleugfasse Ä . Bazar STeiagfasse N

In Schweizer Festons
wird ein großer Posten billig abgegeben  16618

ES ^alMsse 4/6
° ^ Carl vom Berg .

Zn Verkaufen
eine vollständige Schreinerei - Einrichtung , Hobelbänke , Werkzeuge , Karren
Ofen rc . Offerten unter A . 25 . 1051 hauptpostlagernd erbeten .

Trauer - Hüte
,

| Grenadine , Crepe ,
Rüschen , Spitzen ,

I Tülle , Schieier ,
Bänder etc .

empfiehlt

I Adolph Koerwer
,

11 . Langgasse 11
,

gegenüber der Schützenhofstrasse .

Pferde - und Bügeldecken
per Stück 21js und . 3l/a Mark .

Michael ® aer9 Markig

IVietor
’
sche Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , „ 25nm Ritter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Täglich geöffnet , Eintritt frei . 4831
.

Kaiser - Parade
am 12 . September . Plan und Billots werden ausgegeben

Reise - Biireau , Wilhelmftraße 42 a .
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Neu ! Pianett ! Neu !
Vorjährige Fagons bedeutend unterm Preise . Q

16516 O

16402Louisenstraße 14 , Part .

14968

A.Muhn ,

Empfehle mein Lager transportabler

Speeialität .

16031

li

W

- 8
8
K>

Q

1
Preis 150 Mk .

Vertreter : Chistav Schulze ,

M !d . kiitr, §UMft48
Alleinige Bezugsquelle der rühm¬

lichst bekannten Hand - u . Handmaschinen -
Arbeit von A . Wuim . erstes Schuh -
Geschäft , Frankfurt a . M . ,

J

AufMigung nach Maaß . — Reparaturen schnell und billig .

Aechtes Malz - Extract
der Niederrheinischen Malz - Extract - Brauerei

Lackhausen bei Wesel .

Garantlrter Gehalt 16 ° /o Extractivstoff , 8 °/o reiner Malzzucker .

Altbewährtes und bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Brust - ,
Hals - und Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvales -

centen , Wöchnerinnen , schwächliche Kinder ; ärztlich empfohlen !

Aorräthig in Flaschen ä 65 Bf . mit Flasche in Wiesbaden bei
berrn Ed . Böhm , AdolpWEe 7 und Herrn Jean Haub ,
Mühlgasse 13 . 17243

l ^ elileii - Oosasiiin - V erein .

Grabenstr . 2 , 1 . Kassenstuuden von 10 ' / -— 12ftr Uhr M .
Bestellungen und Einzahlungen ( von 1 Mk . an ) für den Winter -

jkdarf werden bereits jetzt entgegengenommen . 14385

Direction : Ehr . Hebinger .

Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .
Neu engagirtes Personal : Mr . Iwan TscliemoW mit seiner

Meute drefs . Pudelhunde , wo Kunst und Komik bei , den Thieren mit¬
einander verbunden ist . Das Vollendetste , was in diesem Genre
cristirt . JFainilie lBrice , musikalische exentrique Pantomimisteu .
Troupe S8o <lJaroSä

'
, Evolutionen am Dovpcl -Travez und National -

tmize. — Weiteres Auftreten der beliebten Costüm - Soubrette Frl . Tony
ferry und des Herrn M . Blender , Gesaugs - Hnmorist .

' -- - Dutzend - und ' / »- Dutzend -Karten zu ermäßigten Preisen sind zu
toben bei den Herren U . A . Masche . Wrlhelmstraße 30 , M . Keifner .
Taunusstraße 7 , und Beruh . Cratz , Kirchgasse 50 . 338

Kasseneröffnung 7 Uhr .

Holzwolle zur Obstverpackung ,

Solzwolle zu Matratzen oder Schlafsäcken ,
olzwoüe zu Hunde - und Pferdestreu ,

Holzwolle zur Polsterung
liefert von 3 Mk . per Ctr . an in den verschiedensten Nummern

Rheinische Holzwolle - Fabrik ,
Schierstein am Rhein .

Städtische Baugewerkschule

zu Idstein im Taunus
beginnt Vorkurs . 5 . Oct . ; Wintersein . 2 . Nov . Auskunft u . Programm
kostenlos d . d . Mirection . ( F . a . 17/8 ) 29

Taschen - Uhren
für Damen und Herren in Gold -, Silber - und Mctall -
gehäusen empfiehlt

E . lliiclkii > g9 Uhrmacher ,
Goldgaffe 20 .

Billigste Preise und mehrjährige Garantie . 17032

Coustruction ,

eigener Fabrikation
zu

"
sehr billigem Preise und

langjähriger Garantie . 16568

JE !, f ^ esake ,
Keh . Altmann Sachfelger ,

Bleichftrafte 24 .

w

Wollen Sie
bessere solide Schuhwaaren zu billigen Preisen
kaufen , so besuchen Sie das Schuh - Geschäft von

Ausverkauf .

Wege « Abbruch meines Hauses ver¬

kaufe ich von heute ab bis 15 . Oetober

sämmtliche noch auf Lager habende selbst¬
verfertigte Möbel , als : Gin - u . zweithür .

Kleiderschränke , Weihzeug - Schränkchen ,
Komuroden und Waschkommoden , Racht -

schränke , Sophatische , oval und viereckig ,

Stühle , Spiegel schon zu 3 Mk . , elegante
Sophaspiegel , vollst , polirte fr . Betten ,
lackirte n . eiserne Betten , sowie einzelne
Theile , als Roßhaarmatratzen 40 Mk . ,
3 - theil . Wollmatratzen , welche Roßhaar¬
matratzen vollständig ersetzen , 25 Mk . ,
Seegräsmatratzen , 1 - nnd 8 - theil . , Stroh¬
säcke , gesteppt u . zum Selbstfüllen , Sopha
mit nnd ohne Sessel , Chaiselongue , Otto¬

mane , Fenstergaüerien in Nutzb . u . Gold ,
eine große Parthie ächter Matratzenhaare
ä Pfund Mk . 1 . 40 re . re .

Verkaufsstellen : Webergasse 54 und

Goldgaffe 10 , im Laden .

Clir . Gerhard ,
Tapezirer .

Kochherde
neuester , anerkannt bester

Schablonen
für Weznhä/i dlcr Waoderajuta/ten etc liefen billig
24 Qru berSeckbä ch ergäbe/2 Frankfurt a . M .

Blitzableiter - Anlagen
bester Coustruction fertigt zu reellen Preisen 11003

Moriz Schmidt
,

____ Dachdeckermeister, ____

q Die neuesten

| Tricot - Taillen |
@ in nur pr . Steifen , von vorzüglichem Schnitt und £ £

© Sitz , worunter Pariser Modelle mit angesetztem G

ö Schooss , empfiehlt in reichster Auswahl

| Fran ® Schirg ,

Webergasse 1 .

r . %



                                    Mkesbadenei ' Tasbkatt Nv . 810

Weinhandlnm von Louis Behrens ,
»Zum Johannisberg "

, Langgasse 5 , empfiehlt :

2 .-

16013

von

17150

15981

per - Pfund BO Pf ,

1 .® .
1 .50 .

1 .50 .

1 .50 .

2 .40 .
1 .70 .
1 .— .

Kirch -
gasse 18 .

17242

zimmer .

3 . 35is » .
NB . Mache besonders auf eine gute Waschmangel aufmerksam .

, Sandtartoffeln Kumpf 31 Pf ., Manskartosfeln 38 Pf ., Äänd ^
« cr , fr 2 St 11 Pf ., .Häringe , neu ., 8 Pf ., Aepfcl , gepfl . 8 Pf ., Zünd¬
hölzer ( schweb .) Pack . 12 Pf ., Schwefelhölzer P . 10 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

I
„ M MkMO

"

,
2 . Manritinsplatz 2 ,

iittaa ^ tisch von 60 — 80 Pf . und höher , warmes
an . Reine £ S eilte , ff. Biere , billige Logir -

11367

Ang . Häuser , Koch .

empfehle mich zum Anfertigen von 83,und Knaben -
,ku ; ider " zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und
tadellose Arbeit . S&eparaturen schnell u . billig . z 17248

K, . Wessel , Schneidermeister , KI . Kirchgasse 4 .

"
bei

Eduard Weygaudt

der beste

bequemste

und eleganteste

Bodenanstrich ist .

Allein - Verkauf für Wiesbaden

Urrschiedenes

1886er Affenthaler . p . Fl . 1 .20 .
1886er Oberingelheimcr
1883er Aßmanns -

häußer
Bordeaux - St . Julien
Bordeaux - Medoc . .

Taunus - Drogerie
Walter Brett le ,

39 . Taunusstrasse 39 .
Vorjähriger Saft , so lange Vorrath ,

AMr für kW . Mut , MMm etc . ,
schmerzlos und dauerhaft zu reellen Preisen . 16262

w . - Kissibel .
Kirchgasse 13 , vis - a - vis der Artillerie -Kaserne .

Aus der Bleiche Schiersteinerweg 3a
kann am Tage und bei Nacht gebleicht werden . Jeder erhalt zum Aus¬
waschen sein eigenes Wasser in einem separaten Auswasch -Trog .
. . Sehr weiches und zu jeder Zeit reines Wasser . Auf Verlangen wird ,
die Wasche adgeholt . 13213

Viele Tausend

Abnehmer
beweisen , dass der

Behrens ’ sche

Linoleum -

Neue Marege Lonisenplatz ^ t̂h
" ^ ausgestellt

Im Wiesbadener mechanischen Tevvich -

Klops - Werk mit Dampfbetrieb
werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppich « geklopft , von
Motten befreit und unter Garantie ausbewahrt . Daselbst werden
auch Motten , sowie jedes Ungeziefer in Pelzwerk , Möbeln ,
Ketten ohne Umarbeiten vollständig vernichtet . Bestellungen an
Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 , erbeten . Abholung und Rück¬
lieferung kostenfrei . 6990

Eine perf . Schneiderin empf . sich zum Anfertigen elcg . Danten -
Costnme in u . außer d . Hause , Näh . Schwalbacherstr . 71 , Cigarrenl ,

Spseial - Wiischerer für Spitzen ,
Gardinen , Guipuren , Echarpes , Fichus , Cravatteu ,
Hauben , Federn , Handschuhe re . 16181

Anna Katerbau , Louisenftr . LE , Ecke Kirchgasse ,

HflndQPhlihn rocr ? - gewaschen u . gefärbt bei Handschuh -
I >ailUSb >! Ul ! v macher «» iov . « eappini . Michelsb . 2 . 13889

1891er

Himbeersaft
,ü

aus Waldhimbeeren bereitet und selbst eingekocht ,
bekanntem vorzüglichem Geschmack , empfiehlt

Ein cautiousfähiger Wirth für eine gut gelegene Wirthschaft in Wies¬
baden per October gesucht . Offerten unter Chiffre H . w . SUS an
den Tagbl .-Verlag emreicheN . -----

Etwas wirklich Rheinganer Weinessige
und Essige von vorzüg -
lichstem Wohlgeschmack und

größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr
vermissen wollen .

Speetalitäk der Rheinganer Weinessig - Fabrik und

, Wern -Handlung von

Martin Prinz in Schierstem iMf0e0TÄtt
Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen -, Delicateß -

Haudluntzen und Apotheken . Preisverzeichnisse franco .
Versandt m Gebinden jeder Große , von 15 Liter an . 563

1888er Eltvillrr , eigen . Wachsthum ,
p . U . — 75 .

1883er Winkler . .
1884er Hochheimer .
1888er Rüdesheimer

König ! . Dom . . .
1884er Erbacher . . „ „ .

Bei Abnahme von 14 Flaschen , gleich 10 Liter , 10 % Rabatt .
Wiederverkänfern Emgros - Breise .

AhSUNenten
zu einem feineren Mittagstisch , ä Couvert 1 .20 Mk ., gesucht . Näh . int
Tagbl ^ Verlag .  16814

Wer billige neue Betten , Möbel rc .
kaufen will , gehe in das Nföbel - Geschäft von 16165

_______________________ Fltil . g,awtk . Marktstraße 12 .
Christofie -Bestecke zu verleihen Göthesiraße 34 , Part . 5343
Verpackung von Möbeln , Glas und Vorzellan , sowie Umzüge mittelst

» ederrolle werden preisw . des . von SL . BSaust , Schreiner , Albrcchstr 7

ö . Köhler
, MWOen 18a ,

Empfehle mich zur Anfertigung aller in mein Fach einschlageuden
Arbeiten bei billigsten Preßen .

R
. Zentner

, praci Zahnarzt
vormals Assistent und Vertreter von I, . Warnekros ,Professor an der Universität zil Uerlin ,

Klarktstrasse 27
, Hirschapotheke .

Sprechstnndea 9 — 12 und 2 - 8 Uhr . iM

eingewachsene Nägel ic . beseitigt unter Garantie

Heftnicke ,
Heilgehülfe und Hichneraugen - Operateur ,

__________ _____ .____________________ Wellnitzstraffe 1 » . __________ 16399

Masseuse Frau ® . ILink
wohnt jetzt Schulberg 11 , 1 . ____________________________ 902g
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Sette 1Verlag : Asrrggasse M .210

Bahnhofstraße 6

17195

16733

kaufen . Näh . Sch

tun » guter Lehm abgeholt werden ; daselbst wirb

^ och Karren - Fuhrwerk angenommen .

♦ schliffene Fleischrahmen zu ver -
45 , 2 Tr . 17067

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen n . Betten . Bill . Preis . 2243

Ein fast neuer Tuchfrack bill . abzug . Niichelsberg 9 , 2 St . l . 15927

'
Potiren , Wichse » , Reparaturen aller Arten Möbel unter ,

« arantie gut und billig . 17008
W . Harü >. Schreiner , Snalgasfe 16 .

WH gift , BmHte MrMW
ton 25 — 150 Liter kauft 14312

die Rheiuganer Weinefffg - Fabrik von Martin Prinz
tfec, . in Schierftcin ( Rheingan ) .

Für KeAuer !
Zwei noch gute Fräcke billig abzug . Friedrichsir . 18 , 2 St . I . 17253

billig zu verkaufen Wellritzstraße 5 , Part .

Gebrauchtes Büffet
preiswerth zu verkaufen Victoriastraße 25 , Part .

Reisekoffer , groß , billig zu verkaufen Herrnmüblgasse 3 .

Sprenger s Latrinen - AMnhr . |
Anmelde - Burea « zur Abfuhr bei 14627 g

Herrn JP . Halm , Kirchgasse 51 . i

Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold- u . Silbersacheu bezahlt gut Fr . «Gerhardt , Kirchhofsg . 7 . 9645
" An « und Berkaus von Oetgemätden , antiken und Kunst -
facheu , Uebernahme solcher Gegenstände zum eommisstons -
toetfen Verkauf , Taxation von Kunstgegenftände « . 16389
i J . Chr . EHMchiiei ». Nerostraße 2 .

Berfandt - Fäffer Hcllmu » ^ tra ^ e58 ^S ? 17M

Eiu Huud -
Terrier od . Pinscher , zu kaufen gesucht . Gest . Offerten nebst Preisangabe
eub 8 . A . L un den Tagbl .- Verlag erbeten .

Zehn Hnlistükkfiissci ,

frisch geleert , billig abzugeben .

Weiichaudluna Heuer L Co . ,

__________ Rheinbahnstraße » . _________
16565

Wein - und Einmachfiiffer in allen Größen zu haben bei 15182

Acht bis zehn Kalbstück - Fässer ( für Apfelwein ) zu verkaufen
1 ei ■* . IMenstbach . Geisbergstraße 3 .

Ein eisernes Gartengeländer , 14 Mtr . 50 Cm . lang , billig
zu verkaufen Wilhclmstrahe 44 . 17137

groß , mit Tresor , ist Wegzugs halber billig zu verkaufen . Nah . Lang -

gasse 10 , 1 . ____________ ____________________________ AP
Eine Äurzwaaren - Ladeneinrichtung b . abzug . Frankenstraße 5 , 2 . Et .

Ein Küchenschrank und drei versch . Waschtische ,
KEW gebraucht , aber sehr gut erhalten , ausnahmswerse sehr

billin an verknusen WellriKstraße 5 . Part . 16769

Eine kleine Zink - Badewanne auf Rollen , ein Vorstellbrett ( vor
einen Wasserstein ) u . ein Fliegenschrank ( zum Befestigen vor ein Küchen -

fenster ) billig zu verkaufen . Wh . Langgasse 27 , im Parterre - Comptorr . *

Ein fast neuer Eiskasten und ge -

Nene Betten schon von 45 Air . an bis zu den feinsten , Canapcs und

ganze Garnituren , sowie Kastenmöbel billig zu verlausen , auch gegen
pünktliche Ratenzahlung abzugeben Adelhaidstr . 42 , A . Reicher . 11647

Gebr . Pianino bill . zu verkaufen Schwalbacherstraße 11 , 1 .________
Ein sehr gutes Piauino zu vcrk . Näh . Helenenstraße 5 . 16982

Ein noch gut erb . Bett billig zu verkaufen . Näh . Schiersteinerweg 4 .

Neue Matratzen , Friedrichstraße 23 , 1 . St .
—

Ein schönes braunes Damast - Canape billig abzugeben
Michelsbcrg 9 , 2 St . links ._____________________

16886

Kleiner Kiffen -Diva » billig zu verkaufen .
~ "

16321
P Wels , Morrtzstraße 6 .

" w . getragene Kleider , städt . Pfandscheine
mFIvvVV werden mit guten Preisen bezahlt bet 8983

js _____________________________
J . BSirnzweig -, Webergasse 46 .

Gebrauchte Möbel , Kleider , Gold , Silber u . s. w . kaust zum
höchste « Preise ____________

Mari atey jr . , Schachtstraße 9 ,
Ein zweisitziges Pult zu kaufen gesucht . Offert , unter

WWM 18 . § 4 , S an den Tagbl .-Verlag . 17094

Ein gut erhaltener Eis - oder Milchwagen , sowie eine leichte
Federrolle und ein Doppelspänner -Wagcn zu verkaufen Hellmund -

straße 37 . 15725

Ein noch guter Kinderwagen zu verkaufen Lehrstraße 12 , Seitenb .
Ein Ziehkarren lund ein Federkarren zu verkaufen beim Wagner

liärsvlrner , Hochstätte 26 . , 16178

Sehr hiMg zu Vertanfen wegen
Geschafts - Anfgahe

zwei Erker -Petroleumlampen mit vollst . Einr ., Gaslampen für Laden und
Erker , Messingstangen , f . Putzgesch . passend , Erker - Einrichtung , Portieren¬
stangen , Ofeistchirm , 3 Stühle , 1 Tisch mit Lederbez ., versch . Schirmgestelle ,
Adreßbuch , 4 Erkerspiegel . 17233

_____________ ___________ Engl . Bazar , Langgasse 31 ,
Zwei gemauerte Herde billig zu verkaufen Emjerstr . 4b , 1 . 17184

Schöner weißer Po ^ ettanoscn
sofort billig zu verkaufen Ricolasstraße 7 .

Großer Freihand - Verlauf .

Morgen Donnerstag , Vormittags 10 nnd Nach¬
mittags 3 Uhr anfangend , verkanfen wir Wegen
Räumung der Wohnung

35 . Adelhaidstraße 35 , Part . ,
I Kameltaschen - Garnitur , Sopha , 4 Sessel , 1 Büffet ,
l Ausziehtisch , 1 Antoinettentisch , Verticow , Pfeil er -

llnd Sophafpiegel , Schreibtisch , ov . Tisch , Secretär ,
1 hochelegante Schlafzimmer - Ginrichtung , noch nicht
benutzt , 4 Kleiderschränke , 1 Bücherschrank , 4 eom -

Plete franz . Betten , 3 Waschkommoden , 4 Nacht¬
tische mit Marmorplatten , 1 Brandkiste , 1 Küchen¬
schrank , Küchentisch , 34 größere und kleinere Oel -
ffemälde , 3 Teppiche , 14 Fenster Vorhänge , Glas ,
Porzellan , Kryftall , 1 Pendule u . dergl . aus freier
Hand gegen Baarzahluug .

Die Taxe ist niedrig und dürfte sich eine Gelegen¬
heit , solch ' solide und elegante Möbel und prächtige
Oelgemälde so Vortheilhaft zu kanfcn , bald nicht
wieder bieten . 327

. . __
Beinerner & Berg , Auktionatoren .

gut erhalten , billig zu verkaufen . Zu erst .
VmUlllV # im Tagbl .- Verlag . 16427

Kieferu - Holz ,
geschn ., außergewöhnlich billig zu verkaufen . Näh . Tagbl . -Verlag . 17206

Meiler , Felddrand , 150 Diill . , abzugeben Herrngarrenstratze 12 .

HO Ruthen Grummet
an der Parkstraße zu verkanfen Theaterplatz 1 . 17177

Zwei Doppel - Pony , ein - und Aveispännig gefayre « , billig zu
verkaufen Louisenstratze 4 .

Ein schöner Bernhardiner Hund nebst Hütte zu oerkMeu
Sedanstraße 3 . WÄ8

Ein schönes Eanape billig zu verk . Webergasse 48 , 2 Sl . l . 16899

Ein Chaiselongue sehr bill . zu verk . Bleichstr . 1 , P . l ., Garten - E .

Ein wohlerhaltener massiver Eiche » - Eßtisch zun » Ausziehen

(mit 3 großen Einlagen ) und ein gepolsterter Lehnstuhl zu verkaufen

Herrgartenstraße 19 , 1 . Anzusehen von 10 — 12 Uhr .__________________
Ein Spiegetschrant für 80 Mk . zu haben Taunusstraße 16 . 17209



SsNe 8 Wie « ba » e « rr Tagdlcr ^ M » . 21fr

15568

14373

Statt Wassersuppen gute uud billige Fleischbrüh - Suppen zu bereiten , bedienensich erfahrene Hans ,
frauen mit Vorliebe der anerkannt vortrefflichen Suppentafeln in ca . 30 verschiedenen Sorten . Nur vorrätbia j«
frischester Waare bei A . Mollath , Lebensmittel - Geschäft , Michelsberg 14 . Verzeichnis gratis . 1678z

il ; für den Anzeigemheit : I . V . : I . Eberr , Beide in Wiesbaden ,
. chellenberg '

schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Construction , großer
Prekswürdigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

,
Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige

Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes
zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve -Büchsen und - Gläser zu
den billigsten Preisen .

Brillen und Pincenez
in größter Auswahl und zu hittigsteu Preisen

___ empfiehlt

Otto Banm9 > ach9
10 . Taun -lsstraßc 10 .

Alle Reparaturen an Brillen , Pincenez ic ., sowie
das Einschleifen von Gläsern , auch nach ärztl . Vorschrift ,
werden schnell , billigst und gewissenhaft ausgeführt .

Auf ein neues

Vorzüglich sitzendes Pincenez
mache besonders aufmerksam . 15175

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen in nur
guten Qualitäten 16443

W egen Geschäfts ■ Auflösung :

Ausverkauf des ganzen Waaren - Lagers
Benedict Straus

, Webergasse 21 .

Damen Confection , Seiden ^ und Mode - Waaren .

Gebriköer Weil weher
,

Wiesbaden , Langgasse 32 ,

Magazin für Haus - und Küchengerathe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,
D . R .- P . 40839 tragen .

raoriiagfe
in allen gewünschten Breiten von 8 Hk . an . 3484

M » Meding Goidarbeiter ,
Ellenbogengasse 18 .

Conser ^ e - Biiehseia
Couserve - Gläser

,
Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

vom alleinigen Special - Fabrikanten nnd Erfinder ,

Um ReLlMW - Kmmisler Schiller
,

Godesberg am Rhein , ,

Gehr . Kirschliöfer ,
_______________________ Langpässe 32 , „im Adler "

,
Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brüht

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . S

K Inder wagten .

Sämmtliche noch auf Lager habende

Sitz - und Liegewagen
werden wegen vorgerückter Saison zu jedem auneymbareu Gebot
ausverkaust . 16607

Franz Führers Jüäazai *
,

_______ ___________
nur Ellenbogengrrffe 2 . ___ _

Schnhtager ^ ^
Kirchgasfe 45 , gleich neben Hotel Nonnenhof .

Ausverkauf der Someucr - Artikcl : Damen - Stiefel und - Schutt
hochelegant u . einfach , Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 , 10 , Herren - Stiefel u . - Schuht
Mk . 6,7 , 8,9,10 , Kinder - u . Mädchen - Stiefel u . Schuhe jeder Art , LastiE
Schuhe u . - Stiefel , eleg . u . eins . Größte Auswahl . Bill . Preise . 16149



1 . Beilage zum Miesvadener Tagblatt .

K- . 210 . Mittwoch , den 9 » September 1891 .

Wiesbaden 1891 .
In den S & d Bäumen der

Gesangs - Festhalle .

Köiiigl . Wiederl .

Circus Oscar Caere .
Mittwoch , den 9 . September :

Zwei grosse Vorstellungen ,

Sachmittags 21/ : Uhr : firosse Extra - Vorstellung für Kinder
md Begleiter zu bedeutend ermässigten Preisen . Loge 2 Mk . Sperr -

Bitz 1 Mk . 25 Pf . I . Platz 75 Pf . 11 . Platz 50 Pf . III . Platz 25 Pf .
Abends 71/ : Uhr : Crosse Vorstellung .

In beiden Vorstellungen :

Bade - Saison , grosse Original - Pantomime .

Näheres die Plakate .____________
256

B
WT Zur Kinderpflege .

Beim Waschen und Baden der Säuglinge und Kinder ist die Güte
des Waschmittels von allergrößter Wichtigkeit . Mütter , beachtet die

grösste Vorsicht bei Wahl der Seife . So Vielen

gebräuchlichen Toilette - oder sogenannten Kinder - Seifen haftet der
Uebelstand an , daß sie -■<» scharf gelaugt sind , mithin
die Maut an greifen . Diese Seifen sind also

tau Kinde änsserst MM , beeinträchtigen dessen geteilten .

Die zarte Haut des Kindes bedarf einer außerordentlich milden
unb reizlosen Seife und dies ist in unerreichter Vollkommenheit

1 Doering
’

s Seife ® \ R Eule ,

Laut chemischer Prüfung ist sie unverfälscht rein ,
vollkommen neutral , absolut frei von überschüssiger Lauge
oder scharfätzenden Zusätzen , reinigt vorzüglich ohne die
Haut zu verletzen u . verleiht der Haut Weichheit u . Glätte .

Wohl keine andere Seise der Welt als Doering ’s Seife mit
der Eule verdient

zum Waschen und Baden der Säuglinge und Kinder
verwendet zu werden , keine andere kommt ihr an Wirkung gleich . Die
Haut wird zart , weiß und gesund , das Kind befindet sich wohl :

w tein Spannen , kein Brennen oder Jucken , kein

w ifundsein , keine infectiöse Entzündung der Haut .

Mütter versuchet !
| ' Doering ’s Seife ist in fast allen Kinder - Spitälern eingeführt

imd diese ärztliche Anerkennung muß voll überzeugen , daß für
unsere Kleinen

Doering ’ s Seife mit der Eule die zuträglichste ,
die nützlichste ,

die beste Seife der Welt ist .

w - edem Stück Hoering ’ s Seife muss unsere Schutz¬
marke , die Eule , aufgeprägt sein , daher die Bezeichnung :

„ Doering ’ s Seife mit der Eule “ .
Preis 40 Pf . in allen Parfümerien , Droguerien und Colonial -

I o» waarengeschäften . F . ä 292/8 ) 31 - g

Nochmalige

letzte Preisermäßigung
auf fämmtliche Waaren .

NM meines GeschW in den nWen Tagen .

Am 1 . Oktober d . I . verlege ich mein Geschäft
**? d ) Boppard am Rhein , wo ich in meinem Hause
6lc 1 . u . 2 . Etage , je 5 Zimmer u . 2 Mansarden
schaltend , preiswürdig zu vermiethen habe . 17262

L HL . Schmitz , Michelsberg 4 ,

Steigleitern empfiehlt 1 . ikebus , Hcllmundstraße 43 . 16854

Holptoprapli Carl Bornträger Nacht
Inh . : Cour . H . Schifter ,

früher Theilhaber des Atelier Backofen,
_

Darmstadt ,

und vordem Geschäftsführer des Atelier Thiele , Mainz ,

empfiehlt sich für Aufnahmen von Portraits , Gruppen ,

Villen etc . in allen Grössen ( im Atelier oder äusser dem

Hause ) , sowie für Vergrösserungen nach kleinen Bildern .

Aehnlichkeit garantirt .

Special - Einrichtung für Kinder - Aufnahmen ,

gsy Proben werden geliefert .

Künstlerische Ausführung . — Mässige Preise .

2 a . Taunusstrasse 2 a ,
zwischen der Wilhelmstrasse und dem Kochbrunnen .

NB . Sämmtliche Platten vom Jahre 1864 an sind für

Nachbestellungen aufbewahrt .

Hochachtungsvollst

Carl Bornträger Nachf . Conr , H . Schilfer .

Wirthschafts - Uebernahme .

Hierdurch zeige ergebenst an , daß ich die Wirthschaft der Frau
L . Schmidt , Wwe . , in Dotzheim übernommen habe . Lagerbier
aus der rühmlichst bekannten Hof - Bierbrauerei Hanau ,
A . - cu , vormals <Sg . Koch in Hana « , gelangt zum Ausschank .

Indem ich zu recht zahlreichem Besuch einlade , zeichne
Hochachtend

H . Steinhäuser .

Itlosbndjn - Markt !
Am Donnerstag , den 10 . September , findet in

meinem Saale

große Tanzmusik
statt .

Gebratene Enten und sonstige gute Speisen , sowie
vorzügliche Weine bringe in empfehlende Erinnerung und lade

zu zahlreichem Besuche ergebenst ein .
’

17269

Herrn . Seliröder9
_____ __________________

Gasthaus „ Zum Engel "
.____________

Unter Garantie frischer Ankunft :

Qstfriesifcher Hammelbraten
9 Pfd . franco Nachnahme Mk . 5 .50 — 6 . ( E . B . 840 ) 391

W . Foelders , Emden .

Neue Grünkerne
,

la Waare
,

empfiehlt 16795

__________
A . H . Linneiikohl .

Hochfeine Sntzrahm - Butter ,
frische Landbntter , prima frische Eier , feinster Bienenhonig , Mainzer
Zwieback im Packet .______ Butter - und Eierhandlung Michelsberg 23 .

Stearinlichte , prima Qualität ,
lose gewogen per Pfd . 48 Pf .

offerirt , so lange Vorrath 14315
J . C . Biirgener , Hellmundstraße 35 .

Bestebirnen per Pfd . 7 u . 10 Pf . Metzgergasse 29 , 2 .

glöderstraße 28 sind lägt . Reineclauden u . Mirabellen zu verk . 17271



Krire 10 Wresvaderrw Tagdtatt . No . 310
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jLiiizibwyEin Kind erhält gute Pflege . Nah . im Tagbl .-Verlag . 17275
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Derjenige noble Herr , welcher am letzten Freitag , Abends , bei
Herrn Friseur Ifcoth , Häfneraasse hier , Unterzeichnetem seinen
halbseidenen neuen Regenschirm scheinbar absichtlich ver¬
tauschte , „ ist erkannt " und wird , wenn der Schirm nicht in zwei
Tagen Faulbruneustraße 10 , 2 Tr . links , abgegeben ist , verklagt .

Der Eigenthümer des Schirmes : Itassmann .

Ein Damen - Regenschirm am Samstag Vormittag » er »
loren . Abzugeben gegen Belohnung Hellmnndstraße 60 , 2 r .

MLdMjZMA «3
* WwwUMWH - lisiZSa iZM

Statt besonderer Anzeige .

Marie Mahlinger
Emil Schranz

L̂ Jtaa

«M
1J

größeren oder kleineren

BaumsLückrm
wird zu kaufen gesucht . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag

W Fumilisn - Uachnchte « g | |

'
Wiesbaden

im September 1891 .

Weitzzettg - Näherm , zum Anfertigen u . Au § .
bessern jeder Art Wäsche . Schulgasseil , 2 rechts .

Eine Friseurin sucht noch einige Kunden . Stiftstratze 3 , Stb .
Masseuse Frau L . Zimmer wohnt Taunusstraße 47 . 17274
Wo wird Wolle geschlumpt ? Antwort nach Taunus -

straße 57 , 1 .

Imrnobilien tu Verkaufen .

EiK HKAs Mit gWtgeh . BLEere
zu verkaufen . Gefl . Off . unter Bä . SS » $ 9 im Tagbl .- Verl . niedeizi

In der Nähe der AdoiphsaHee
ist ein in bestem Zustande befindliches Bäataa mit -® Wolinangei

für 35,09 . 5 Jlk . zu verkaufen . lö$ll
3 . Meier , Itnmobilien - Agehtur , Taimrisstrasse S8 .

& Wegzugs Säalber ist eine neuere äusserst solid gebaut) I
Villa , enthaltend LV Zinuneg , sowie die nöthigfl I
Wirthschaftsräume und Mansarden , sofort oder für spät! I
zu verkaufen . Das canalisirte Grundstück liegt nicht «t| I
vom Biurlinus und hat einen Flächengehalt von cifll

38 üuthen . Preis 78,090 n . Näh . bei 15® I
3 . Meier . Immobilien - Agentur , Taunusstrasse S8 -

z -r Rerottzal 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . EinzvDs
täglich nach 4 Uhr . Näh . Adelhaidstraße 62 , 2 . M

Mas fSruneistiiek

10
ist durch das Ableben der Besitzerin sofort zu verkaufen . Dassfib |
besteht aus einem massiven dreistöckigen Vorderhaus mit AuW
einem einstöckigen Gartenhaus mit Frontspitze und einem
und Stallgebäude . Der Flächengehalt beträgt 10 Ar 64,75 Quad ™
meter — 4S fi&utlien 59 Schulz . Das Object , welches nii™
frei und geräumt überliefert werden kann , eignet sich vortrefn ”
für den Betrieb einer Fremdenpension , wie solche schon sc‘

16 Jahren hierin besteht , sowie für , M '
einhandlungen »nl

überhaupt , seines grossen Flächengehaltea wegen , für je ™
Geschäftsbetrieb , der Raum erfordert . Alles Nähere bei der beaw
fragten Immoiiilien - Agentnr 151“

J . Meier , Taunusstrasse 13 .

Herrschaslliihes Bcsitztlnun
kaufen . Näh . durch E . Weitz , Michelsberg 28 . E

Schönes Herrfchaftsyaus , feinste Lage , mit großen Balkons ,
und Hinrergarten , welches ein schönes Hochparterre mit 7 gE
Zimmern frei rentirt , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1°®

Theodor Hofmann
, Tkpeßrer , Wwerderg 18 ,

unpfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bei aufmerksamer
Bedienung zu den billigst . Meisen . Um geneigten Zuspruch bittet S » . « » .

WIvra -Bi rar in « werden stets pünktlich und billigst
besorgt . 3 . Schön , Kleine Schwal -

________bacherstratze 16 .__________________________
Geübte Kleidermachertn empfiehlt sich in und außer dem

Hause . . Frankeilstraße 20 , 1 links .

L . T .
hittet den Herrn Spaziergänger um nochmalige Aufforderung des Stell¬
dicheins , da mir Sonntag U- 10 Uhr unmöglich war Saalgasse zu kommen .
Um briefliche oder persönliche Nachricht wiro höflichst gebeten .

Verschiedenes tzWkM
Ich bin am 13 . September von 9— 1 Uhr zu sprechen im

Hotel Quellenhof in Wiesbaden
, Nerostr . 11 .

M . 16ei schock , pract . Bandagist , Darmstadt ,
Erfinder u . Fabrikant elast . Gürtelbruchbänder , Leibbinden ec.

5 — 10 Mark täglich
nun ein rühriger Mann in unserem General - Agentur - Geschäft verdienen
rnd werden Personen , wie Colporteure , Kassenboten ic ., welche einen
Nebenverdienst mituehmen wollen , aufgefordcrt , sich schriftlich zu melden
enter Iv . A . ! H im Tagbl .-Verlag .

Ein schöner Pfau ist heute hier eingefangen worden . Näh . bei 1791
Willi , walter , Briefträger , in Wehen .

verloren . Bitte abzugeben Saalgasse 8^
WlUlUU F »» ?> Wilhelm Mussmaiua , Schuhmacb , W
Verloren ein Korallen -Armband von Rheinstraße , SchwalbacherftrKR ^

zur Bleichstraße . Gegen Belohnung abzugeben Hellmnndstraße zz ? W
Am Sonntag wurde auf dem Wege von Schierstein M (K
Biebrich nach Wiesbaden ( Rathhauskellers , ein golbm, ; *

Armband verloren . Der Finder wird gebeten , solches gegen x , »et
lohnuug Faulbrunnenstraße 12 , 2 , abzugebeu . l,lv

Ein gelber Kinderschnh vom Schulberg bis zur Post verloren . Abr» st"
geben gegen Belohnung im Tagbl .-Verlag . 173 «RE

Schöne Mirabellen u . Reineclanden zu haben Grubweg 11 .
Zwctschen 100 Stück 20 Pf , Schwalbacherstraße 71 ,

f Schöne Bestebirnen zu verkaufen Kapellenstraße 3 . 17284
Gepflückte Aepfcl , Kumpf 30 Pf ., zu Haden Taunusstraße 35 , Part .

Ein LreihhmZs
mit 22 eisernen Fenstern auf den Abbruch zu verkaufen . Näh bei 17280

Röderstraße 17 , Hinlerh . 1 St ., zu verkaufen : 1 Bett 45 Mk ., 55 Mk .,
Deckbett 10 Mk ., Strohsack 5 .50 Mk ., Matratze 12 Mk .__________________

Umzugs halber zu verkaufen : 1 fast neue eiserne Bettstelle mit 3 - th .
Seegras - Matratze , mehrere Waschbütten , 1 Stehleiter , Küchcu -
schrank , Tisch und Kleiderschrank Adelhaidstraße 80 , Part ._________ _

Zwei Schreib - Secretäre , 1 vollst , zwcischt Bert , 1 Waschtoilette ,
1 Sopha , Tische , Spiegel und Bilder , 2 Pendulen und bergt mehr . Alles
sehr gut erhalten , Abreise halber zu verkansen Feldstraße 1 , 1 ._________ ,

Ein noch sehr guter Porzcllau -Lffen wegen Bau -
Veränderung zu verkansen Adelhaidstratze 20 , Part .___

*»- Ein sch, gut erh . Kinderwagen billig zu verk . Adlerftr . 59 , 1 r . 17272

tLMMSs » Ein schönes fehlerfreies Zugpferd zu verkansen oder
gegen ein Karren -Pferd zu vertauschen Kleine Schwal¬

bacherstraße 16 .
■ , »
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UMerr , Käufer ' ete

Cupitatteu ; « verleitseu .bmq
10- 40,000 Mr . auf gute 2 . Hypothek , auch getheilt , zu 4 ' /- % per
1, October auszuleihen durch Ohr . ü. . Häuser , Wälritzstraße 43 .

Iw. 11 — 3 Uhr durch I Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

Capitalreu x« Leihen gesucht

m
15872
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12,000 Mk . auf erste oder auch gute 2 . Hypothek aus - D
zuleiheu . 17278

August Koch , Hyp . - Gesch . , Kl . Burgstr . 5 , 1 .

Näh . daselbst . 16772
Das Haus , Hochstätte 19 ist mit Laden auf 1 . October zu vermiethen .

Wh . bei Joh . Metzel , Röd erstraße 12 . 17003

KapeKenftratze 61
ein Gartenhaus mit 4 Zimmern , 4 Kämmen : , Küche , Keller , Waschküche ,

Gartenzutritt , vom 1 . October an eine kleine Familie zu vermiethen .

ir jed«|
r bew

Dlshuurrgerr .

Ndelhaidstraße 42 ist das Hochparterre mit 5 und die 1 . Etage mit
6 Zimmern zu vermiethen . 14142

Adlerstratzs 13 , 2 Zimmer und Küche auf 1 . October zu verm . 17060
Albrechtstratze 16 , dicht an der Adolphsallee , ist die elegante 2 . Etage ,

bestehend aus 5 Zimmern nebst schönem Erker , Küche und allem Zubehör ,
auf 1 . October Verhältnisse halber preiswürdig zu vermiethen . 3iä6 .
daselbst zwischen 10 - 12 Uhr . 16778

Bleichstraße 33 , Bel -Etage , ist eine Wohnung v . 2 Zimmern , Küche,
Mansarde und Keller Versetzung halber zum 1 . October an ruhige
Leute zu vermiethen . 17265

Große Burgstraße 3 , Bel -Etage , zwei unmöblirte Zimmer nebst Küche ,
Mansarde 2C„ per 1 . September oder später zu vermiethen . 15929

Kl . Dotzheimerstratze 6 ist eine kleine Dachwohnung zu verm . 17238
Emserstratze 28 , Parterre -Wohnung , 5 Zimmer , Küche im Souterrain ,

und Zubehör , ist billig gleich oder später zu vermiethen . 17056
Feldstr . 1 , Bel - Et ., 2 Zim . mit Zubch . Abreise halber zu verm . 17005
Kaiser -Fr iedrich -Ring 10 ist die Parterre -Wohnung , >5 Zimmer und

Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . 15793
Kapellenstraße 7 , Neubau , sind auf 1 . October noch 3 Wohnungen von

2 nnd 3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 17081
Karlstratze 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und kl.

Garten ab 1 . October zu vermiethen . 14620
‘i 1 Tr . , ist eine freundliche Wohnung ,

vw , bestehend aus 3 Zimmern nebst Küche
und Zubehör , Wegzugs halber zun : 1 . October d . I . zu vermiethen .

MMUG 34 , In Wer GesWMgk ,
ist der erste Stock von 4 bis 5 Zimmern billig zu vermiethen . 16002luadra*

■treffli'i
hon
•n ml

Mcolasstraße 28
ist die hochelegante Bel - Etage , bestehend aus 6 schönen großen

Zrmmern , Badecabinet , Küche , Speisekammer , Kohlen -
aufzug rmd sehr großem Balkon , nebst allem Zubehör ,
^ ‘L -kP1 -*0*161 3U vermiethen . Frontspitz -Wohnnug von
^- 78 Ztmmern kann event . mit vermiethet werden . Rah .
zwischen 10 und 12 Uhr Louisenstraße 43 , Weinhandlung .

16777

Billa Nerothal 43a
1 zu verkaufen , ev . ganz oder etagenwerse zu vermiethen . Zu erfragen
scrothal 18 .

Landhaus mit schönem Garten , Seiten -
ylpl - gebäude , Stallung , Remise , großem Hofraum
M > Weinkeller , als Herrschaftssitz , Weingroßhandlung , in Biebrich am

aechloßpark
, 2 Min . bis zur Dampfbahn - Haltestelle , gelegen , Wegzugs

selber event . mit hocheleganter antiker Einrichtung sehr billig zu ver - .
Imsen. Näh . im Tagbl .- Verlag . 16888 -

Müter und Landhäuser in schöner Gegend Württenibergs verkauft
Friede . Schwarz in Schtväb . Hall .

ArmrobMeit M kaufe « gesucht .

Zu kaufen gesucht
Hans mit Restaurant in guter Lage . Nur Selbstreflectanten werden

inücksichtigt . Offerten mit Angabe des Kaufpreises und der Anzahlung
mter 1® . O . 400 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Geldoerkehr MiZW ^

ÜI.IXM) Mk . sind auf 1 . Oct . auszuleihen . Tagbl .-Verlag . 17293
40,000 Mk . , 8000 Mk . und 5500 Mk . zu verleihen ,

WU 10,000 Mk . ä 5 »/o auf vor, . Hypothek gef . Näh .

GefchüftstoKate etc .

Schwalbacherstraße 11 ist ein gangbares Spezerei - Geschäft sofort
zu vermiethen . 15443

Grabeustraße 24 ist ein Laden mit Ladenzimmer (auch als Wohnimg )
per 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Marktstraße 22 , Hth . 2 St . 16589

Ecke der Orauien - und Albrechtstraße Laden mit Wohnung gleich oder
später zu vermiethen . Räh . Albrechtstraße 36 , im Laden . 15345

Römerherg 2 e' U ßOt >eU nUt ^ hnllug
^

zu
^

vermiethen .

Vom 1 . November ab ein Laden zu vermiethen , am Kranzplatz gelegen .
Zu befragen „Englischer Hof " hier . 17048

Mdelhaidstraße 42 ist eine Werkstätte zu vermiethen .? 14141

, Für 1892

OlWn 1. April ) im Kurvierrel eine Villa von 10 — 12 Zimmern zu miethen
i " sucht, Offerten unter Chiffre M , B . 99 an den Tagbl .-Verlag .

Eine Wohnung von 5 Zinimern , Speisekammer und Zubehör
ÄuW in guter Gegend ( Preis 800 Mk .) gesucht . Offerten Karl -

stratze 40 , 1 erbeten .

d kapital von 10 — 14,000 Mk . an zweite Stelle (nach der Landes -
tan!) auf gleich oder 1 . October gesucht . Räh . Tagbl .- Verlag . 15633

im Rcstkanfschilling von 7500 Mk . zu 41/ « pCt . auf ein Haus in

. bcher Geschäftslage zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15872
,s„ hl prima Object (Taxe 180,000 Mk .) 15 — 20,000 Mk . 2 . Hypothek
iäwi Acht . Offerten sub « . 14 . 18 an den Tagbl .-Verlag . 17256
we| | lt - __________________________________________

Gesucht
auf längere Zeit möbiirtes Zimmer mit Alkoven in Villa außer der © tobt .

Bedingungen : Erlaubnis ? zum Clavierspielen , Badezimmer im Hause ,
Pension , sowie Familienanschluß . Mittheilungen sofort -unter L . V . 90
an den Tagbl .-Verlag .

Dame sucht zum 1 . O «t . geraum , freundl . möbl . Zimmer , separat gelegen
und wo Raum zum Stellen großer Koffer , sich Kaffee und Saust . seuK
bereiten möchte , in anständigem Hause und zu billigem Preise . Ofchrt «
unter h . 25 . 303 an den Tagbl .-Verlag .

Gesuch ! für Mitte September Zimmer mit und ohne Pension . Bm
schriftliche Offerten mit Preisangabe gefl . cm LWS

Albert Fuchs .
Director des Konservatoriums .

Eine ältere Person sucht eine heizbare Mansarde gegen Verrichtung härS -
licher Arbeit zum 1 . October . Schwcckbacherstraße 75 , 3 . St .

Nrrmiethmlgerr

ane ’ UBxa6blirt , sucht per 1 . October 1801 eine
®ame , entweder ein grosses oder zwei Kleinere
* hnmer mit Hiiehe , in der Mühe des Bahnhofs ,
Cvent . auch Pension iui Mause . Offerten mit Preis -

uv_- . »° Sabe beliebe man unter Chiffre A . M . 1234 post -
1518 iJ ^ Kernd Mainz zu richten . 17236

Mm Octo der eine Wohnung von 5 6 er . Zimmern
H , nebst Zubchör . — Offerten mit Preisangabe unter
? 1903 » an den Tagbl .- Verlag .
M ot' « P * 5*̂ as kostet eine "

Wohnung von 5 — 6 Zimmern nebst
°

1W Zubehör , am liebsten kleines Haus , mit Garten und Hof

3 . N ^ gel zu halten ) in Sonnenberg oder auf dem Wege
größt

'
t/T ' Bier Stadt oder Biebrich T Offerten unter St . 1 an den

irW « ^ eLlag -
im ™, » ^ ud Schlafzimmer gesucht . Offerten mit Preis im« Mus -Hotel abzugeden .

• Zu verkaufet eine Villa mit Garten iu der Rühe
des Kurhauses zu billigem Preise , wegen Abreise . Dieselbe"

sich für ein Pensionat . Näh . Bür . Germania , Häinerqasse 5 .

Sonnenbergerstrasze 35
oder zu vermiethen (ganz oder etagenweise ) . Näh .

Ee l kr Villa .
9,, chastshaus , untere Adelhaidstraße , Sommerseite , Bor -

ntergarte « , für Aerzte , Rechtsanwälte re . passend ,* — eine Wohnung von 7 Zimmern frei . Alles Nähere'
Seldstkänfer unter A . 14 . s au Sen Tagbl . - Verlag .
14 Zunmer , Kuranlagen in Schwalbach , passend für Aerzte oder

„ „ „ jn , für 24,000 Mk . mit 4000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . MH .
G Ph . Kraft , Schwalbacherstraße 32 .
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Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute
zu vermiethen Nerostraße 6 .

‘
14531

Familienverhaltnisse halber ist eine schöne Etage , 5 Stuben , Badecabinet ,
Speisekammer und Zubehör unter den günstigsten Bedingungen
sofort abzugeben . Nah . Rheinstraße 95 , 3 .

Eine kleine freundliche Wohnung auf 1 . October zu vermiethen . Näh .
Romerberg 39 , 1 St . l .

In einer neuen Billa am Kurhaus habe zwei Etagen , passend für
Pension , sehr Preiswerth auf October zu vermiethen . Auskunft bei

, 1 * 1». Kraft , Schwalbacherstraße 32 .
•jw ruljiger gesunder Lage , nahe der Taunusstraße , zum 1 . October eine

Wohnung von 5 schönen Zimmern zu vermiethen . Näh . Taghl .-Verl . 18912
Eine Frontspitz -Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 . October

Preiswerth zu vermiethen Goldgasse 5 . Zu erst , im Bäckerladen . 15371

Wellrrtzstraste 12 , 2 St ., mobl . Zimmer zu vermiethen . i, >
Schone mödlirte Zimmer ( frei gelegen ) mit oder ohne Pension

vermiethen Geisbergstraße 24 .
Zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen Nicolasstraße 6 .

Schön möbl . Zimmer zu mäßigem Preise Gr .
straße 7 , 1 l .

Teere Zimmer , Wa « sardr « , Kammer « .
Adlerstratzr 3 unmöbl . Zimmer zu vermiethen .
Frankenstr . 20 ein leeres Zimmer sof . zu verm . Näh . 2 St . r . 155(8
Hirschgraben 8 ein schönes leeres Zimmer zum 1 . Oct . zu verm . 16955
Schachtstraste 9 -> sch. Zim . m . Keller ( Monat 10 Mk .) zu verm . 1686

Zwei leere Zimmer zu vermiethen Verläng . Bleichstrail
int Koos ’fttjen Neubau .

'
17146

Ein oder zwei uiimöblirte Zimmer auf dem Louisenplatz an einzelm
Herrn oder eine Dame auf gleich zu verm . Näh . Tagbl .-Verlag . 15831

Ein schönes Zimmer ( unmöblirt ) mit Balcon im 2 . St . zu vermietlM
Näh . bei Sclrindling -, Ecke Michelsberg und Schwalbacherstr . 15665

Stiststratze 14 , Hth ., ist eine Mansarde mit kleinem Keller auf 1. Q-
tober zu Vermietheu . 16i6ä

Zwei schöne Mansarden an ruhige Leute zum 1 . October zu vermiethi
Langgasse 40 , 1 . 17253

an eine ruhige Frau zu vermiethen Jahnstraßes
Vv Näh . Nenbauerstraße 4 .

Heizbare Mansarde zu vermiethen Kirchgasse 49 . 11841

Moritzstraße 33 , 1 _________
Wnrihürnftp zl.9 est auf gleich oder 1 . October der 2 . Stock , be -
KtalltttzlttUtzt stehend aus 4 schönen Zimmern nebst allem Zu¬

behör , zu vermiethen . Näh . daselbst . 16174
Möhringstratze 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten und

schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhrinastraße 8 . 13759
Rerostratze « Zimmer u . Küche an c. ruh . Person a . gleich z . v . 17147
Ricolasstraste 28 , Frontspitz -Wohnung , 2 — 3 Zimmer , Küche , Speise¬

kammer , Keller , Kohlenaufzug , an ruhige Leute auf 1 . October zu ver -
miethen .. Näh . zw . 10 — 12 Uhr Louisenstr . 43 , Weinhandlung . 1677g

Oranicnstratze 4 ein Zimmer und Küche zu vermiethen . Anzusehen von
Morgens 10 bis Nachmittags um 3 Uhr . 17297

Platterstratze 76 Wohnung , 2 Zimmer u . Küche , auf 1 . Oct . zu verm .

Rheinstraße 94
, 2 Tr . ,

VW Fremden - Pension
Villa , Marg ar etlia

,
Gartenstratze 10 nnd 14 .

Parterre und Bel - Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . BU
im Hause . W

Mödlirte Mohn « « gen .

Mainzerstratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkonz .) , Auf . September
ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näh .
das ., im Gartenhaus . 15581

Rheinstraße , 3 . Etage , schön möblirte Wohn ., auch einzelne Zimmer ,event . mit Pension . Näh . im Tagbl .-Verlag . 17076

ttt WUllUch
,

lmWWe 2
' ^ ^ "herrschaftlich elegant möblirte zweite Etage m . Balkon , 4 Zimmer ,Küche , Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . 17267
Möblirte Bel -Etage Rheinstraße 65 . 14869

Möblirte Zimmer .

Zr . Vrrrgstraße 7 , 2 Tr . , 2 möbl . Z . frei , anch m . Kost . 17103
' Neubau, . Eingang 13 , 3 . Etage , sreundl . möbl .

              c,me1 } Herrn zum 15 . September zu vermiethen . 17116
Dotzyermerstratze 12 sind 2 schön möbl . Parterre - Zimmer ( Abschluß )

auf 1 . October zu vermiethen . 17017
Emserstratze 47 em möblirtes Zimmer zu vermiethen .

dort ., gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 16570
Friedrichstraße 37 , Vrdh ., ein schönes möbl . Zimmer an einen oder

zwei Herren zu vermiethen . 17234
Grabenstratze 26 , 2 St ., ist ein einfaches möblirtes Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 17288

RMr018 , Kel- Mütze, WW möbl . Ammer M verm .
Kirchgaffe 1 , 2 1., vis - ä - vis der Artillerie - Kaserne , möblirte Zimmer

(biegen m der Rheinstraße ) zu vermiechen . 16709
Kirchgaffe 29,1 Tr . , sch. mobl . Zimmer an bess . Herrn z . vm . 17223
Loursenstratze 20 ist ein mobl . Parterre - Zimmer an einen anständ .

Herrn zu vermiethen . 17158
1 SchmöblZimmer mit od . ohne Pens , zu vm . 16400

W ^ nstraße 60 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 8986

Stiststratze 13 grobes Part . - Jimmer ,

schön möblirt , frei geworden , mit « .

ohne Pension . 172S1

Zm neuen Hanse Ecke der Großen u . Kleinen Burgstraße 1 ist die
ganze 1 . Etage, , welche sich vorzüglich für ärztliches Institut oder
feineres Geschäftslokal eignet , evtl , auch gctheilt , preiswerth zu
Perm . Näh . daselbst bei 3 . Eidam , Porzellauhandlg . 17266

Wolmung von 5 Zimmer » mit Balkon , Küche und
allem Zubehör , sogleich zu vermachen . Mieth -

Preis Mark 1360 per Jahr . Miethe frei
bis 1 . Oetober . Näh . Adelhaidstraße 56 , 3 ,

„
von 12 — 2 Uhr Und von 5 — 7 Uhr . 12511

Aöd ^ str . 3 , Hth . , 2 kl. Wohnungen zu verm . Näh . 1 Tr . h . l . 17071
4 Zimmer mit Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .

Nah . Albrechtstraße 36 . 16183

Freundl . möbl . Zimmer . , . ,Ein freundlich möblirtes Zimmer zu
"
vermieden Häfnergasse 13 . 1W

Ein möblirtes Zimmer (2 Fenster ) zu vermiethen Herrmnühlgasse 3,1Z ,
Ein möblirtes Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasse 26 . 172;j
Ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zum 15 . September ober

1 . Octbr . zu vermiethen Sedanstraße 7 , Hint . 2 St . r . 17198
Möbl . Zimmer mit Pension v . 50 Mk . p . Mon . zu v . Taunusstr . 21 P
Neu möblirtes Zimmer ,
Ein möbl . Zimmer mit Pension preisw . zu vm . Walramstr . 22 , 1 . 16818
Em schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 26 , 1 . IW
Tauuusstratze 38 eine schöne möbl . Dachstube zu verm . 17165
Anständige Leute erhalten Kost n . Logis Helenenstraße 15 , Wh . $ ait
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 17148
Arbeiter erhalten Schlafstelle Lehrstraße 12 , Mittelbau .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Lehrstraße 85 . 16511
Zwei anständige Leute können Schlafstelle erhalten , event . auch W ,

Romerberg 14 , Hth . 2 St . l . 17185
Zwei rcinl . Arbeiter erhalten Kost n . Logis Schwalbacherstr . 51 , Backe «
Zwei reml . Arbeiter erh . Kost und Logis . Näh . Steingasfe 3 , 1 r . 16238
E . anst . Person k. g . Logis erh . Wellritzstraße 22 , Hth . 1 St .

tWWs Amen - mb fomilira - Soffü ,

Jahnstraße 16 .
Zimmer von 0,80 — 2 Mark , Verpflegung 3 Mark pro Tag . Set»

Trinkgelder . llA

Ecke d . Taunusstr . ein f möblchATU , Zemmer sofort zu vermiethen f
Schulberg 19 ist ein schön möblirtes Parterre -Zimmer auf ni,;,

oder auch später zu vermiethen . Näheres daselbst .

38 . Taunnsstratze 38
möblirte Zimmer zu vermiethen . 147 °,
Taunnsstratze 57 , 2 St . r „ schön möbl . Zimmer zu verm . 1M
Walkmühlstratze 24 möbl . Zimmer zu vermiethen . 15?»
Walramftratze 4 möbl . Parterrezimmer zu vermiethen . -
Walramstratze 20 , 1 St . 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 168« 1
Walramfstratze 23 möbl . Zimmer , 1— 2 Betten , zu vermiethen . 17» •

. .^ saffe 44 , 2 , ein schön und gut möbl . Zimmer zu verm . W I
Werlstratze 16 , Parterre , ein schönes gut möblirtes Zimmer mit Pens « N

zu vermiethen . ie i 8 -
Wellritzstratze 12 , 2 Jet , möbl . Zimmer zu vermiethen . 17H 4

Villa IParkstrasse LS
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu 'J’Jj
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade - Einrichtung .__

1^

„ Pension Felicitas46 ?
Sonnenbergerstrasse IS ( Abeggstrasse 1 ) . *

Einige Zimmer frei geworden . loü ^

Schüler erhalten gute und billige Pension Taunusstraße 21 ,

I
Jn gebildeter israelit . Familie sindet eine Lame angenehme I

Pension in schön gelegener Villa . Offerten unter 6 . I
postlagernd .
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>en !
' ^ I ie Kinder - Bewahranstalt

Wiesbadener Rhein - und Taunus- M
.

auf den Westerwald

WSW

17294

cmiechi

10do .

gaffe 10 .

fünf .Hektoliter La Apfelwein zu verkaufen . Nähere
ilt aofiiimin . Niedernhausen .

Vier bis
Auskunft ertheil

1 .48
37 .10
14 .90

7 .50
89 .60
15 .90

8 .—
1 .85

■. IM
i. 1695)

17256
kraße &

11841

5 „ ,,
per Pfund

9

1570»
"7SX
ehme |
10 » I

14781
kW
1577g

Der beste SanitätLwein ist Apothekeraoter s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per 1/i Original - Flasche Mk . 2 . 20 ,
per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

. Wiesbaden nur allein in Dr . Eade ’ s Hofapotheke . 227

182
Her Vorstand .

Mr
16998

ft

■ s

erfragen Weber -
17286

6 91ti(j

Julius Praeterius
( 1861 etablirt 1861 ) ,

SM - 26 . Kirchgasse 26 . “ W

• W
16®;

Pech ,
16112
1724t

* 8
M

?a .

Haarlemer Blumenzwiebeln ,

als : Hyazinthen , Tazetten , Narcissen , Tulpen , Crocüs , Ranunkel ,

Schneeglöckchen , Anemonen , Scilla sibirica , Scilla maritima in

nur kräftigen , gesunden la Qual . Zwiebeln , die durch eigene

Probe als besonders schön , blühend bekannt , empfiehlt billigst in

größter Auswahl die Samen - Handlung von

zu
12§

3, I Z,.
17275

er ob«
17198

'
•• 214 .
Clav «
. 16481
.. 16618

14428
17165

h. Pw
17148

16511
h

17185
äckM
r. 16232

zu bedeutend ermässigten Preisen verkaufen .

Indem ich verehrliche Interessenten zur Besichtigung meines Lagers und meiner auf das Beste eingerichteten
grössten Reparatur - Werkstätte einlade , zeichnet 17283

hochachtend

A . ( woutta
,

IS . Kirchgasse 19 .

Donnerstag , den 10 . September 1891 ,
Abends 8 */a Uhr , findet in der Wochen - Ver¬

sammlung im Clublokal Walther ’ s Hof die Vor¬

besprechung für die letzte diesjährige Haupttour
( Hohe Wurzel - Schlangenbad - Rauenthal )

am 20 . September statt ; ferner Besprechung über eine für den

12 .,
"
13 . und 14 . September projectirte mehrtägige Extratour

Feines Tasel - OW
in einem großen eingezäunten Garten zu verkaufen . Zu

Platte Bohnen in Original - Ballen . . per Pfund Mk .
so . „ Säcken von 25 Pfund zu . . . „

Obst - Versteigerung .

Uebermorgen Freitag , den 11 . d . M . , Nach¬
mittags 3 Uhr anfangend , versteigern wir zufolge Auf¬

trags die Obst - Crescenz von ca . 50 Bäumen , an der

Klostermühle gelegen , öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Sammelplatz auf der Klostermühle . 327

Beinerner & Berg ,

a “ cÄS .
“ b

Bureau und Lager : Michelsberg 22 .

Gepflückte Slepfel , Kumvf 30 Pf ., zu haben Neue Colonnade 28 .

Koch - und Einmachbirnen ( Honigbirnen ) per Kumpf zu 40 und
50 Pf . zu baden Albrechtstraße 5 , Hth . Part . 17288

nund
noch die folgenden Tage bis Ende

dieser Woche werden alle Nestbestände
im Ausverkauf Bahnhofstraße 20 , weil
das Lokal wegen Uebernahme nunmehr
definitiv geräumt werden mutz , für
ca . den 3 . Th eil abgegeben . Diejenigen

Herrschaften , welche auf Waaren angezahlt , werden höfl . ersuchst die¬

selben gegen Zahlung abholen zu lassen . Schluß Ende dieser Woche .
Sämmtliche Restbestände , bestehend aus noch großen Posten abge¬
paßter Zimmer - und Salon -Teppiche , Bettvorlagen und

Angorafetten , Portieren , weißen u . creme Vorhängen , ab -

qepaßt u . am Stück , enorme Posten Tischdecken in allen Varia¬
tionen , Bettkoltern u . Decken , Hand - u . Taschentücher , Gebild -

Tischtücher n . Serviette « , Steppdecken , 10 - mctrige Reste von

Hemdcntnchen it . Dowlas , Futtertuche , sowie ca . 300 Stück

Damen - Kleiderstoffe in allen Warben , schwarz u . gemustert , für
Sommer -, Herbst -, Winter - u . Gesellschaftstoilette und sämmtliche

este ?
Kleiderstoffe , 4 — 9 Mir . lang , u . enorme
Posten Tuch - , Buckskin - und Kamm¬
garnstoff - Reste für Herren - u . Knaben¬
anzüge und Beinkleider ausreichend , jetzt
vor definitivem Schluß ganz fabelhaft billig .

— —- — — - Die geehrten Käufer werden host , ersucht ,
wegen der Nachmittags häufig stattfindenden Ueberfüllung des Lokals

auch die Vormittagsstunden zum Kauf benutzen zu wollen .

8 . Fabian , Bahnhofstraße 20 .

Petroleum Liter 18 Pf .,
Prima Kernseife , weiße , Pfund 25 Pf .,
Würfelzucker Pfund 32 Pf .,
Putzlumpen , groß und stark , Stück 25 Pf .,

empfiehlt <S . Henning , Röderstraße 25 .

bo . „ „
do . „ „

Platte Bohne « , goröstet . . .
Wiesbaden , den 8 . September 1891 .

Da ich vom 1 . October ab meinen Laden aufgebe und nur einen Lagerraum halten werde , kann ich durch

Ersparung der colossalen JLadeumiethe v © n Jetzt al > sehen
sämmtliche —

Fahrräder
,

deutsche , sowie englische Fabrikate ,

Runde Bohne « ( Perl )
"

in Sacken von 25 Pfund zu

tja Aas Jam - Kaffee - Lager
.«s Nieolasstratze 12

mictftR ( Eingang vo « dem Seitengäßchen « ach der Rheinbahnstratze )

r. 1566iH ist an Wochentagen vo « 10 bis 12 Uhr geöffnet und ist daselbst der
f 1 . C(=B bekannte direet importirte Java - Kaffee , westindischer Bereitung , ge -

1616aB waschen , käuflich zu den folgenden Preisen :

wat hierdurch Frau Altiiausse , welche uns so freundlich mit Birnen
beschenkt hat , herzlichen Dank . 164

Mer Vorstand .
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Wiesbaden . Langgasse 27 .

17259

fremden - Verzeichnis » vom 8 . September 1891 .

Eiaenbalin - Hotel .

8 .

Boussard . Pont ä Monson Rommerskirchen ,

Europäischer Hof .

Wiesbach .

Vier Jahreszeiten .
Berlin

Englischer Hof .

Wald .

Einhorn .

Hotel Block .

Wey mar m . Fr . Mühlhausen

Köln

Neunkirchen

Vandeviare m . Fm .

Thomas , Kfm . Magdeburg

Hotel zum Hahn ,

OffenbachHeim , Fr

Cölnischer Hof .
BerlinNicolas m . Fm .

Hamburger Hof .
RuhlaSchenk , Fr .

Goldenes Kreuz .

Fenges , Dr .

Gerk , Fr . m . S . Fechenheim

Eisenach
Eisenach

Berlin
Berlin

Nassau
Barmen
Barmen
Hennen
Hennen

London
Berlin

Dresden

Köln
Deute

Goerges .
Schmits .
Doering .
Lensen .
Kolb .

Erfurt
Dresden

Gand
Brüssel

Offenbach
M .- Gladbach

Limburg
Siegen

Solingen
Hamburg
Zwickau

Plauen
Hamburg
Hamburg
Chemnitz
Stuttgart

Peters m . Fr .
Boas , Consul .
Kaps m . Fr .

Schneider .
Mühlhausen .
Kirsch m . 8 .
Boren , Frl .
Zenner .

Teuffel m . Fr .
Plate , Dr .
Edter , Dr .
Bleimann , Kfm .

Hirzenhain
Elberfeld
Elberfeld

Crefeld
Eisenberg

Veauthier .
Beckmann .
Holl , Kfm .
Schneider , Kfm .
Rolszer , Kfm .

Hamburg
Cassel

Zwickau
Schierstein

Mannheim

Nitschs .
Thur .
Riffart .
Nolle .
Pollex .
Jans .

Petri .
Kunze , Dr .
Dörrenberg .

Pohlmann .
■Lange
Adam , Rent .

Schmid .
Cussodis m . Fr .
Wallach .
Wallach m . Fr .
Camerer m . Fr .

Coblenz
Brüssel

Amerika
Adtona

Wien
Goslar

Barmen
Amsterdam

Coblenz
Köln

Crefeld
Düsseldorf

Mühlhausen

Dillenburg
Hagen
Hagen

Bielefeld
Köln

Barmen
London

Berlin
Köln

Siegen
Gand

Eisenach

Backhaus m . Fr .
Trepper .
Muth .
Wüstermann .
Becker m . Fr .

Sehw .-Hall
Cassel

Dresden
Cassel

Köln
Köln

Hamburg
Forst

Berlin
Kirchheim

Holland
Holland

Köln

Kemelern
Giessen

Herford
Köln

Köln
Embrack
Embrack

Frankfurt
Mutterstadt

Berlin
Kiel

Freiburg
Zieriebze

Werden
Werden

Freiburg

Ott , Kfm .
Krieg .

Berlin
Petersburg

London
London

Holland
London

Köln
Köln

Hannover
Hannover

Köln
Hannover

Berlin
London

Hamburg
Stockholm

Graz
Zernslau

Düsseldorf
Frankfurt

. Bonn
Bremen

Warschau
Warschau

Ems
Heilbronn
Cannstatt

St . Johann
Heidelberg

Essen
Essen

Berlin
Crefeld
Wilster
Wikier

Darmstadt

Weilburg
Quelle .

Halle
Halle

Giessen

Warburg , Kfm .
Berger m . Fr .
Hennig .
Rohde m . Fm .

Pariser
Wriedt in . Fr .
Pfannmüller m .

Meyer m . Fr .
Kalteyer .
Dellner m . T .
Thaesler .
Michaelis .
Beuther m . T .
Risse .
Risse .
Graeff , Kfm .

Merseburg
Strassburg

Gera
Strassburg

Flörschbach
Dehrn

Düsseldorf
Berlin

Leuwarden

Oberhausen
Altona
Altona

Essen
Essen

Elberfeld
Wesel

Paris
Schwalbach

Erndtebrück

Berlin
Meiningen

Köln
New -York
New - York

Leipzig

Sotorff m . Fm .
Kleinberg m . Fr .
Zielenziger .

Mannheim
Limburg

Baden - Baden

Villa Nassau .
Krogmann m . Fm . Hamburg
Kuranstalt Verothal .

Kurkop , Kfm .
Strecke , Fr .
Linke m . Fr .

Custodis m . Fm .
Lammann m . Fr .
v . König m . Fm .
Robbower m . Fr .

Mahl , Kfm .
Levy m . Fr .
Rose m . Fr .
Degenhardt .
Biesse m . Fr .
Biesse jun .
Beckerhoff .
Neuhaus .
Gereute .
Jünger .
Koch m . Fr .

Koch - und Einmachb irrten ( Honigbiruen ) per Kumpf zu 40 und
50 Pf . zu Haben Obst - Handlung am Taunusbahnhofe . 17289

Köln
Dresden

Boston
New - York
New -York
Warschau

Köln
Stockholm
Darmstadt

Zalesze
Kopnkz

Rotterdam

Selowsky , .Kfm .
Raht , Justizr .
Rosenthal , Kfm .

Stoffers .
Schulte m . Fr ,
Schaumann .
Henning m . Fr .
Clemens m . Bed .
Doussould m . Fr .

Berlin
Berlin

Biedenkopf
Köln

Frankfurt
Köln
Köln

Stettin
Saarburg

Bohnewitz .
Bahr , Fr .
Meibert .
Racwur .
Kottmann m .
Kirch , Fr . m .
Hecht , Frl .
Rose , Frl .
Seckel , Frl .

Awitsch m . Fr .
Raschkowitsch .
Hofmeister .

Schwarzer
Hoffmann .
Caspersen . ।
Stange m . 8 .
Rätzell .
Ettlinger .
Borg , Fr .
Buffleb m . Fr .

_ , Hochstämmige Rosen
pro Herbst zu verkaufen . Nah . im Tagbl .- Verlag .

Dannenberg m . Fr .
Fischer , Rent .
ükermann m . Fr .
Seydlitz , Fr .
Seydlitz , Frl .
Knops m . Fr .
Beckmann , Maler .

England
Leipzig

Java
Breslau

Paris
Bonn
Bonn

Aachen
Berlin

Huples , Dr .
Grechony , Dr .

Keller , Kfm .
Ryckerr , Kfm .
Neuhaus , Kfm .
Kuntze , Kfm .
Bruch , Kfm .
Zolki , Kfm .
Güttera , Kfm .
Voss , Kfm .

Berlin
Odessa

Würzburg
■ Bock .

Gleiwitz
Christiania
Magdeburg

Berlin
Frankfurt

Weener
Eisenach

Weinbrenner .
Bettelt .
Cats .
Ender , Dir .
Löbhin , Ing .
Fischer , Kfm .
Tusch .
Veje m . Fr .

Coquelin , Kfm , 1
Beck , Kfm .
Ebert , Kfm .
Smeets m . Fr .
Truyen , Prof .
Demolder , Prof .
Ouspuolle , Prof .
Sandtet , Prof .
Reichardt , Kfm .
Schemmel , Dr .
Grünbaum , Kfm .

Düsseldorf
Düsseldorf
Düsseldorf

Leipzig
Gummersbach

Düsseldorf

Staehling - Vischer .
v . Potwerroschi .
Stoebyoz m . Fr .
de Bavestein .
Joachim m . Fr .
Barrtz .
Tillmanns m . Fr .

Lubasch , Rent .
Martianoff . Fr .
Field .
Smith .
Tack , Rent .
Ewan m . Fm .

Hauhart .
Fahrensohn .
Richt » m . Fr .

Bamberg
Solingen

Lilien .
Ober - Oim
Rawitsch

Mainz

Elberfeld
Mühlen
Plauen

Mühlheim
Saargemünd

Lauchstedt
Marburg

Mühlheim
Düsseldorf

Dierig . Ober -Langenbilau
» eotschee Reich -

Weilburg
Crefeld

Berlin
Berlin

Schroeder , Frl .
Fehrs .
Mayer
Gast , Ober -Ing .
Kampf , Stud .
Kampf , Fr .
Federer .

Zwei Bücke .
Schulmeister m . 2 T . Köln
Bonnenberg , Kfm . Düren
Juckenack , Fr . Duisburg

Central -Hotel .

Nayff m . Fr . Stuttgart
Wacker m . Fr . Stuttgart
Nack , Stud . Offenbach
Stoi , Kfm . Godern

Kudens , Frl . Gelsenkirchen
Brühl , Landg .- R . Bautzen

Blank , Kfm .
Deus .

Weisse
Mombächu -r .
Frick .
Kessel .

Goldene Rette .
Heimann , Kfm . Netzbach

JVa .ssa .uer Hof .

für den Ärztlichen Beruf
fertigt die

L . Schellenberg
’sehe -< $ .—

Reimuth .
Gressmann .
Beck m . Fr .
Ränder .

Rhein - Hotel .
v . Kleinsorgen . Spandau
Kahler , Frl . Münchhausen

Ernst , Fr .
Wotitzky , Fr .
Heise , Frl . Magdeburg
Landsberg , Kfm . Berlin

Reiffenrath . Neunkirchen
Kunze m . Fr . Neunkirchen

Klein , Baumstr .
Schulm m . Fr .
Reichenau .
Merz , Archit .
Bchellmann .
Borges m . Fr .
Schrulle , Fr .

Konda m . Fr . Düsseldorf

Halberstadt ,
Neltzer .

Adler .
Jungblut , Kfm . Berlin
Fürstenheim m . Fr . Coethen
Fels , Fr . Mannheim

Basel
Kossow

Finnland
Belgien
Aachen

Eger .
Eger , Fr .
Emmel , Kfm .

Blechen in . Fm .
Stahl , Kfm .
Fröstle .
Korbach , 2 Hrn .
Fritz .
Rux .
Wachtmann .
Leister .
Buntzel .

Maleneusan .
Maleneuson ,

Grüner

Hans m . T .
Zur guten

Voigt , Stud .
Kühne , Fbkb .
Schaaf m . Fm .

Washington
Washington
Washington

Meissner m . Fm . Berlin
Hotel Rheinfels .

Moder , Baurath .
Moder , Frl .
Schlüter , Kfm .
Döbring , Kfm .

V- Bergen .
Niggin , 2 Frl .
Hill , Fr .

Aster m . Fr .
Schilling m . Fm .
Elz , Frl .
Taylor , Frl .
Still , Frl ,
v . Grinewald .
Breuer m . Fm .
Norlander .
Köhler m . Fr .
Kiehn .
Kiehn .
Vichoet m . Fr .

Hotel Basel ».
Bolffes , Fr . New -York
Kurtze , Fr . Crossen
Rosenstock m . Fr . Breslau
Müller . Blankenburg
Ebertt m . Fr . Boppard
Körner , Frl . Crossen

v . Zakrezewski . Aachen

Sherburne , 2 Hrn . Paris
Hoyan , 2 Hrn . Rent . Paris
Friedlaender m . Fm . Berlin

Hotel Happel ,
Beichert , Kfm .

Bahn , Frl .
Garschagen jun . Elberfeld

Ulm
ürenweiler

Ulm
Ulm

Galloppe
Touyre
Brüssel

. Brüssel
Brüssel

Dresden
Nashville

Köln

Magdeburg
Gommern

Wiedekind
Hof .

Kiel
Fr . Nidda

Bath , Kfm .
Bftob .
Leicht , Frl .
Dörsom m . Fr .
Koch m . Fr .
Band , Kfm .
Sand , Kfm .
Jiede .
Jeekei , Kfm

Hotel Bahlheixn .
Cohn .

Hotel du Mord .
Rejchmann . Wien
Bostnick , Rent . New -York
Erdelin , Fr , Petersburg
Tschebstaff , Frl . Odessa

Nounenhof .

Gessniges , Kfm . Kreuznach
Glanz , Kfm .

Könen , Fr . Rent .
Könen , 2 Frl . Rent . Köln

Bürsten , Fr . , , aomugiuu
Mansur , Frl . Washington

Ebernberg
Fr . Wetzlar

Maas , Frl .
Haeveler m . Fr .
Bertram .

Kopenhagen
Niemann m . Fr . Thorn

Engel .
Durez , Kfm .
Graf , Kfm .

Friedmann , Er ,
v . Hoisten .
Kruger , FrL
Telty , Stud .
Möller , Rent .
Möller , Bef .
Gildemeister , Fr .
Gildemeister .

Leipzig
Bauer . Schmidthachenbach

Bonn
Siegen
Berlin

Köln
Gettrup
Geldern

Held , Öber - Lehrer . Diez
Düsseldorf

Frey .
Reinhardt m . Fr . Hamburg

Zum Erbprinz .
Lutz , Kfm .
Volkart , Kfm .
Ganz , Kfm .

Berlin
Berlin

Guben
Guben
Guben
Berlin

Zwickau
Schwelm

Dülmen

Wiegand . Nordhausen
Thülemeier , Kfm .

Seegner . Gelsenkirchen
Spiess , Kfm . Stuttgart
Rasche m . Fr . Genua
Lissenhoff m . Fr . Lemathe
Lissenhoff m . Fr . Dortmund
Markiewiez , Kfm . Berlin
Lönitz , Kfm . Neuhaldenich

Werner , Kfm .
Werner , Frl .
Quadt , Fbkb .
Quadt , Frl .

Suadt jun .
ellwig , Kfm .

Jühkel m . Fr .
Schneider m . Fr .

Zweiiing , Fbkb .
Wolf , Kfm .
Stegemann , Kfm .

Hotel St . Petersburg ,
Fletmann , 2 Hrn . Bannen
Gönnermann . Liebenatein
Bourguet , Fr . Liebkostem
Müller , Frl . Liebenstein
v . Rezooy , Fr . Petersburg

l ' fiiizer Hof .

Hegmann , Fr .
Dahl , Fr . Rent .
Borrner , Fr . Rent . v . Bicrey m . Fr . Dresden

Hendrichs , Kfm . Düsseldorf
Rachau , Kfm . Düsseldorf
Bendorf , Kfm . Düsseldorf
Schneider , Fr . m . K . Köln

Rheinstein .
Tschiderer , Kfm . Diekirch
Liebemann , Fr . Strassburg
Adam , Frl . Strassburg

Römerbad .
Ocumpough . Rochester
Hering , Fr . Wernigerode
Gruber , Kfm . Feldkirch
Politopoln m . Fr . Bracla
Paraschwesca m . Fr . Bracla

Duisburg
Duisburg
Duisburg

Neunkirchen

v . Hirschberg . Regensburg
Goldenberg ^ Elberfeld

Breslau

Krahö , Kfm .
Soost m . Fr .
Coets , Frl . Rent . Leuwarden

in wirkungsvollem Farbendruck
liefert die

l . SMHer ^ HefMtictoi
Wiesbaden , Langgaese 27 .
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Qnellenhof .
Mosedorf , Kfm . Leipzig
flchwanecke . Oschersleben
Friese , Kfm . Celle
ffeber . Prenzlau

Rose .
grummacher , Fr . Bremen
Bobenthal , Fr . Kleinwelka
Lübeck , Frl . Kleinwelka
v. Gemmern . Kleinwelka
Gorden , Fr . m . T . London
v, Lanschot Bois -le - Duc
gottorff m . Fm . Hamburg
Lashally m . Fr . Hamburg
Schrader . Berlin
Kermack , Fr . Edinburgh
ßraee , Frl . 8t . Andrews
Ryan . London
Lmdstrand . Schweden
jekyll , Frl . England

Goldenes Ross .
Hein . Coburg
Reisenweber . Coburg
jiederling . Datingen■Weisses Ross .
Benninghof . Stetten
Schmidt , Kfm . Forbach
Hoffmann m . Fr . Frankfurt
Bramhoff . Düsseldorf
Dessloch , Fr . Würzburg
Eichwald . Hannover
Goldhorn . Friedrichsroda
Baars , Fr . m . T . Oldenburg
Oppenheim . Frankfurt
Stückrath . Buchholz
Weber . Prenzlau
Blombach , Kfm . Honsdorf

Scliützenhof .
Jäger , Frl . Siegen
Lobeck m . Fm . Essen
Lübbens m . Fr . Waalwyck
Seemann , Ing . Leipzig
Jahns . Lüneburg

Weisser Schwas .
Gumpert , Kfm . Stockholm |
Bird m . Fr . Glasgow i
Hitz , Fbkb . Offenbach
Wipnarn , Kfm . Hildesheim

Tannhänser .
Böhlke , Frl . Göttingen
Weber m . Fm . Köln
Langenberg , Fbkb . Berlin
Bellschmidt m . Fr . Broich
Kretzler , Kfm . Dortmund
Bummel , Bent . Berlin
Müller , 2 Hm . Berlin
Knabe m . T . Aachen

Taunus - Motel .
Eichwald , Fbkb . Essen
Marx , Kfm . Essen
Frobwein . Braunschweig
Jävitz m . Fm . Hannover
Eichengrün , Fr . Aachen
Schmitz m . Fr . Köln
Cramer m . Fr . Köln
Becker m . Fr . Strassburg
Jäviko m . Fr . Berlin
Rohland m . Fr . Erfurt
Rehland , Frl . Erfurt
Müller m . Fr . Elberfeld
Hering m . Fr . Dresden
Hering , 2 Frl . Dresden
Hoglio , Rent Rom
Salomon , Prof . Frankfurt
Eichengrün , Dr . Aachen
Adams m . Fr . Birkenham
Fremerey , Rent . Aachen
Lenz . Oranienstein

Huchting , Kfm . Bremen
Huchting , Rent . Shangai
Koch , Rent . Weimar
Stürenberg - Jung . Berlin
Langzari m . Fr . Hamburg
Bachmann , Rent . Wien
Wagta , Fr . Wien
Pustkuchen m . Fr . Adelaide
Pontset , Kfm . Magdeburg
Dünger , Rent . Magdeburg
Klauthamer , Kfm . Berlin
v . Rantzau , Lieut . Weilburg
v . Rantzau , Frl . Weilburg
Beckmann . M .- Gladbach
Royen , Kfm . M .-Gladbach
Schiffer , Kfm . M .- Gladbach
Hopperts . Kfm . Köln
Ränder , Kfm . Köln
Friedlen m . Fr , Köln
Rayser , Frl . Köln
Sättig , Fr . Hirschberg
Buntzel , Baumstr . Berlin
Strauch , Rent . Berlin
Levy , Kfm . Köln
Grospietsch m . Fr . Breslau
Luchenhaus , Stud . Bärmen
Nascher , Fr . Berlin
de Verhonges . Bremen
Hasenclever , Dir . Kometau
Saefkow , Kfm . Petersburg

Hotel Victoria .
Liggins , Kfm . Sydney
Steltzmann m . Fr . Köln
Hoen m . Schw . Arnheim
de Moen m . Fr . Amsterdam

Bock , Rent . Magdeburg
Borchert . Magdeburg
Gerardy , Stud . Lüttich
Rassenfosse , Stud . Lüttich
Ringwald , Fr . Freiburg
Wardensen . Hannover
Cramer m . Fm . Schweinfurt
Deether m . Fr . Bremen

Hoen . Arnheim
v Cohbausen . Milwaukee
Rost , Hotetbes . Cannes
Stücklen m . Fr . Berlin
Hest , Fr . m . Fm . Telbury
v . Winterfeld . Damerow
de Biron . Sicilien
Graf Schönborn . Wien

Artöt de PadiHa . Paris
Lesser m . Fr . Berlin
v . Winterfeld . Damerow
Heinard , Fr . Ohma
Hagemann m . Fm . Hamburg
Güssefeldt m . Fr . Hamburg
Cohn , Kfm . Berlin
Henner , Offic . Agram
v . Taack . Haarlem

Hotel Vogel .
Vogel m . Fr . Dornah
Kissing m . Fr . Menden
Kröncke , Fr . Karlsruhe
Balzer , Apoth . Grünau
Jansen , Fr . m . T . Crefeld
Kersten , Fr . Crefeld
Schwehr m . Fr . Freiburg
Abrahamson . Aachen
Butz . St . Ingbert
Schwarzer , Kfm . Eisenach
Weis , Frl . Baden - Baden
Weis , Kfm . Kreuznach

Hotel Weins .
Guy , Lady . Baden - Baden
Pistor m . Fr . Elberfeld
Hütwohl m . Fr . Steeg
Heetfeld . Düsseldorf
Bries Wess . Worendith
Hartogensis . Tilburg
Kocker , Hotelbes . Hagen
Müller m . T . Bürbach
Wolff , Fr . Schwarza
Detmers , Fr . Hamburg
Bierbrauer . Berlin
Leikert . Lahnstein
Groos . Offenbach
Meez , Frl . Batavia
v . d . Gutten . Haag
Keberlet . Odenkirchen
Friedrich jun . Lünen
Arlet . Wien
Meyer m . Fm . Wetzlar
Zeppenfeld . Rheydt

Stadt Wtestaden .
Feustel , Rent . Reichenbach
Fäustel m . Fm . Reichenbach
Ihreiter m . Fr . Reichenbach
Baul m . Fr . Reichenbach
Gräfe , Frl . Eschdorf
Kanitzer m . Fr . Hamburg
Engelhardt , Fr . Weimar

In Frivathhatern .
Pension CredA

Lüdde . Weissenburg
Headly , Frl . London
Streng , Frl . Frankfurt
Stähelin , Frl . Basel
Kratz , Stud . Hersfeld
Bodenheim . Düsseldorf

Pension Mon -Repos .
Kreyssig , Frl . Langfuhr

Villa Frank .
Suhr . Hamburg

Villa Hertha .
Mac Gee m . Fm . Torronto
Eaton , Frl . Torronto
Morden , Fr . Montreal

Villa Nizza .
Naumann m . Fr . Leipeig
Krüger m . Fr . BerHn
Westphal , Fr . Berlin

Villa Siesta .
Bosoowitz , Fr . Nürnberg
Gutmann , Frl . Fürth

Villa Speranza .
v . Wankowicz . Warschau
v . Gieczewicz . Warschau
Privat - Hotel Russisch . Hof .
Kurz , Fr . Antwerpen
Esprit , Kfm . Deidesheim

Leberberg 7 .
Janninn . Russland
Schnsubert . Pillkaüen
Webergasse 3 ( zum Ritter ) .
Metz , Fr . m . 8 . Köln
Brühl , Fr . Berlin

ie geehrten Leseru . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie
।auf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen au wollen .

Der Wirth vom Himmelreich .

Eine oberbaierische Geschichte von A . Arnhard .(Schluß .)

XII .

Zum Begräbniß der Nandl hatte sich der Obergtrgl mit seinem
Weib und der alte Moosbrunner mit seinem Sohne cingesundeu .
Sie waren von der Klage zurückgekommen und saßen nun noch bei¬

sammen in der Gaststube des Himmelreiches . Das Gespräch zog sich

ziemlich einsilbig hin ; es lag doch so Manches zwischen den hier
Versammelten ; und der Ernst der Stunde lastete zu schwer aus
ihnen , um eine lebhaftere Unterhaltung aufkommen zu lassen .

Der Obergirgl war es , der zuerst aus langem , bedrückenden
; Schweigen heraus das Wort ergriff .

„ ßeut *
,
"

sagte er in seiner ruhigen , ernsten Weise , „ von uns
kennt Einer den Andern ; Jeder weiß , daß er mit dem Andern was

anszumachen hätt
'
, und daß er sich auf alle wie ' s da sau , verlassen

। kam Warum sollen wir net jetzt da unser Sach
'

ausmachen , weil
wir g

' rad beinander sau ? Z
'
erst aber moanet i , Stäsl , Du solltst

Deiner Mutter ein warm ' s Bier richten ; es is heut gar frisch
g

'
wen , es friert

' s g
’
roife #

Stäsl verstand den Wink und zeigte sich sofort bereit . Greth
schloß sich ihr an ; auch Sepp , der keine Lust haben mochte , bei
den folgenden Verhandlungen der Alten , die ihn doch kaum um
seine Meinung gefragt Hütten , gegenwärtig zu sein , schlich unbemerkt
den Frauen nach .

„ Moosbrunner / begann der Obergirgl , „ also Dein Sepp will
! unsere Stäsl heirathen . Du weißt alles über ' s Deandl und is

Dir a alles Recht . Die Sach
'

wegen der Hypothek , die Dir kündt
worn is , übernimm i , wie i Dir scho g

' sagt hab ; nur daß i a
Dntttbeil davon der Stäsl als Heirathsgut mitgieb ; dös andere

thust mir verzinsen . Meine Büurin is mit allem einverstanden ;
und Du , Wirth , werft a nix dagegen Ham ' "

„ Gegen die Heirath net, " war Beni ' s Antwort , „ aber dagegen ,
daß Du die ganze Last allein auf Dich nehmen willst . Schau , Du

hast selber an Buam , der sich scho drüber aufg
'
hatzen hat , daß ihn »

mei Dandl ' s Geld vom Hof tragen soll . I hab ja selb « nie ge¬
wußt , wie viel d ' Mutter no auf der Seiten hat ; jetzt aber hat
sie deni Deandl no am Todtenbett g

' sagt , daß drent im Himmel¬
reich a Kistl vergraben wär mit Geld und hat ihr

' s g
'
schenft . Dös

Kistl hab i gestern g
'
holt ; und es is gut die Hälfte von dem drin ,

was der Moosbrunner zu seiner Hypothek braucht . Dei Bua derf
net z

'
kurz kemma , Obergirgl ! "

„ Woaßt Himmelreich - Wirth, " war Wastl ' s gleichmüihige Ant¬
wort , „ erstens geht was i thua mein Buam nix an , und zweitens
wer i ' s Kind von meim Wei , das sich drei Jahr für mich g

'
schunden

und plagt hat , net leer vom Hof zieg
' n lassen . Was i ihr g

'
hoaßen

hab , dös kriegt
' s ; der Gidi kommt deßwegen noch lang net z

'
kurz .

I hab mein Buam net zum Verschwender zogen ; aber schier g
' rad

so wenig möcht
' i , daß er geizig wär , und a Ruach , der fei ganze

Freud am Geld hat .
"

Beni reichte Wastl die Hand .
„ Obergirgl , Du bist a braver Mol I hab ' s net verdient um

Dich , daß Du meim Kind so viel Gut ' s thust . Moosbrunner , vor
ihr

' s richtig macht wegen der Hochzeit , muß i Dir no was sagen ,
was i Dir net verschweigen derf , wenn " —

„ Senil " rief der Obergirgl erschrocken , „ sei staai , dös g
' hört

net daher ! Dös geht mich allein an , und i will nett . "
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Beschwichtigend legte der MooZbrunner die Hand auf Wastl
' s

Arm :

„ Laßtn reden , Wastl ! I glaub kaum , daß er mir was Neu ' s
verzählt .

«

Er griff in die Tasche seines langen , dunkelbraunen Rockes
und nach einigem Suchen brachte er eine in Silber gefaßte Raub¬
vogelklaue daraus hervor . Er legte sie vor den Himmelreich - Wirth
auf den Tisch nieder .

„ Kennst dös noch , Beni ? "

Erschrocken griff der Wirth oarnach .

„ Dös hat amal mei g
'
hört ; i hab ' s verloren wie — wie " —

„ Du dem Obergirgl ' s Aug ausg
' schossen hast ! " vollendete

der Moosbrunner ernst .
Ein Laut grenzenlosen Erstaunens entfloh Wastl ' s Munde ,

während Beni todteubleich von seinem Sitze aufsprang .

„ Moosbrunner , woher weißt Du .
" —

„ Denkst Du ' s nimmer , Beni , wie wir Zwei junge Burschen
waren , und Du die Klau so gern g

'
habt hätt '

st , die i von mein

seligen Göd kriegt hab ! Denkst Du ' s nimmer , wie i Dir ' s auf d '

Letzt versprochen hab , bal Du im Winter sechsmal für mich den
Torf in d ' Stadt fahren thätst ? Du hast

' s gethan , und i Dir die
Klau a geben . An Deiner Uhr hast ' s nacha lang hängen g

'
habt .

An dem Morgen , wo ' s den Obergirgl so bös zug
'
richt im Moos

g
'
funden Ham , bin i von Haidberg auf Berchding gangen ; und

ganz nachet beim Klotzen , wo dös Unglück g
' schehcn is , hab

' i die
Klau g

'
funden . Durch dös hab

' i gewußt , daß Du im Moos

warst , und net zweifelt , daß Du dem Wastl dös gethan hast ; denn
mir war Sei Feindschaft gegen den net unbekannt .

«

„ Und Du bist die ganze Zeit — so viele Jahr — ganz staat
g

' wen von der Sach , hast nie a Wort davon geredt ! "

„ Warum chatt ' i denn davon reden sollen ? Was hätt
' s den

Obergirgl bedeut , bal i Di in ' s Zuchthaus bracht hält ! Dös hab
'

i eh
'

g
' wußt , daß Du g

' straft g
'
nuag bist , und daß Dich

' s bitter
reut . I hab ' mir halt denkt : Mach . Du die Sach mit unserm
Herrgott aus . Du werft also net z

' neiden sei , wenn Du dös
mit Dir rumtragen mußt . «

Der Wirth nickte gar ernsthaft mit dem Kopfe .

„ Da hast recht , Moosbrunner , unser Herrgott alloa weiß ,
was i ausg

'
standen hab ' ! Wenn Du also mein Deandl net willst

entgelten lassen , was i verbrochen hab
'
, nacha is ja mir a alles recht ! «

„ Aber gel , Beni , jetzt bist staat von der Sach , und verzühlst ' s
koan mehr ! Dös ist , was i no z

'
sagen hab ' ! " mahnte der Ober¬

girgl noch den Wirth , „ Du werft so laug verzählen , bis Di no

dawischen , Du Lalli ! "

Dann riefen sie Greth und die jungen Leute aus der Küche
zurück , und die Gäste schickten sich zur Heimkehr an . Stäsl ging
mit ihrer Mutter nach Berchding zurück , wo sie bis zu ihrer Hoch¬
zeit bleiben sollte ; der Wirth gab ihnen eine Strecke weit das Geleite .

Leichter Schnee deckte das weite Moor ; darüber wölbte sich
das Firmament hellblau und klar , und die Sonne sank hinab wie
ein Fenerball , rothglänzende Strahlen anssendend , welche auf dem

Schnee glitzerten und leuchteten . Wie flüssiges Gold rannen die
Wellen des Flußes dahin , wo der Schein der sinkenden Sonne da¬

rauf fiel ; weiter unten , wo sie im Schatten flössen , erschienen sie
tiefblau , bis sie verschwanden in dem zarten Duft , der aus der

Haide aufftieg , und die Ferne weich und wolkig verhüllte . Die ferne
Kette der Alpen schien dunkel herüber , und grüßte , als sei sie
näher in das Land herein gerückt ; jede Zacke , jedes Felsenhaupt
war deutlich erkennbar — dann wallte der lichte Nebel auch an

ihnen empor und entzog sie den Blicken . Die Sonne schwand ;
breite Streifen von Roth und Gold bezeichneten die Stelle , wo sie

versunken . Die Gluth wurde bleicher und bleicher ; dann war sie
nur mehr ein gelber Schein ; und der stand noch lange tief am

Horizonte , als schon Dämmerung rings auf der Haide lag . Der

Obergirgl mit seinen Begleiterinnen genoß auf dem Heimwege
langsam weiterschreitend dieses Schauspiel ; und sein Gemüth , das

für die Schönheit der Natur Gefühl und Wrständniß besaß , labte
und freute sich an der Herrlichkeit des Sonnenunterganges . Als
alle die glänzende Pracht geschwunden war , und ihr Weg durch

graue , trübe Dämmerung hinführte , da sagte er zu den beiden

Frauen , die schweigend gleich ihm bis jetzt ihre Straße gezogen :

„ Sehgt ' s , so wie die Sonn ' nunter sinkt , daß ma moant ,
sie wär für uns ganz verloren , so is im Leben a gar oft , daß

oaner moant , es werd gar nimmer Tag für eam , und er muß !
ganz verzagen . Wenn er sich aber fest an unfern Herrgott halt
nacha werd ' s allaweil wieder licht ; und hat oaner g

'
fehlt a no s»

schwer , und er bereut und kehrt
"

um , nacha is , als wenn sei ganze
Schuld in der dunklen Nacht verkemma war ; wenn d ' Sunn '

auf¬
geht , stecht ma nix mehr davon ! "

Greth faßte leise nach der Hand des Gatten und drückte sst
herzlich . Sie errieth gar wohl die Gedanken , aus denen heraus ei
also gesprochen , und dankte ihm auch ohne ein Wort innig dafür .

Auf Fastnacht wurde die Hochzeit des Moosbruuner - Sepp mit
Stäsl gefeiert . Es war eine große ächte Bauernhochzeit ; dazu hing
der Obergirgl , aus dessen Hofe die Braut zog , und der alles aus
seine Kosten ausrichtete , viel zu zähe an den alten , schönen Bräu¬
chen ; aber auch die Armen der Gegend spürten es wohlthätig , daß
man beim reichen Obergirgl einen Freudentag feierte .

Der Wirth vom Himmelreich kam nicht auf die Hochzeit ; doch
als das junge Paar vor dem Altäre der Pfarrkirche zu Haidberg
stand und der greise Priester , welcher sie beide schon in der Religion
unterrichtet , ihre Hände zum Bunde für dieses Leben zusammen¬
fügte , da gewahrte der Obergirgl , zufällig aufschauend , hinter dem
Fenster eines schon lange unbenutzten Chörleins Beni ' s bärtiges
Gesicht ; und nachdem der Brautzug schon im Wirthshaus ange -
kvmmen , sahen ihn Leute aus dem Dorfe am Grabe der Himmel -
reich - Nandl . Er verkaufte bald darauf feine Schenke im Moor und
bezog eine Stube auf dem Moosbruuner - Hof , wo er von allen mi |
Freuden willkommen geheißen wurde . Besonders glücklich darüber
war Stäsl , welche den erst so spät gefundenen Vater aufrichtig
liebte und wußte , wie traurig und einsam ihm das öde , leere Haus
im Himmelreich , an das sich für ihn so traurige Erinnerungen
knüpften , sein mußte . Auch der alte Moosbrunner war sehr zu¬
frieden mit dem neuen Hausgenossen ; denn sein Fuß machte ihm
neuerdings wieder zu schaffen ; und viele Jahre sollte er von diesei
Plage nie ganz befreit werden , bis ihn der Tod von diesem
und jedem anderen Erdenleid erlöste . Es war gar einsam und

langweilig , oft halbe Tage lang allein in der Stube oder auf dm
Bänkchen vor dem Hofe zu sitzen ; denn trotzdem ihm Sepp und
Stäsl die besten , dankbarsten Kinder waren , hatten sie doch beide

so viel zu schaffen , wenn sich ihre Hoffnung , den Mosbrunner - Hos
wieder zu dem alten Glanz empor zu bringen , erfüllen sollte , daß
sie , trotz des unerwarteten Vermächtnisses der Nandl und der schönen
Mitgift des Obergirgl , dem Vater nur selten und kurz Gesellschaft
leisten konnten . Der Wirth vom Himmelreich , der jetzt selber so
ein halber Austrägler war , konnte schon viel eher da und dort
ein Stündlein mit ihm verplaudern und ihm die Zeit vertreiben ,
wenn auch derselbe für Sepp eine rüstige , hochgeschützte Stütze bei

all seinen Arbeiten war .
Der Obergirgl wurde trotz seiner Kränklichkeit ein hoher

Sechziger ; und Greth überlebte ihn noch viele Jahre .

Gidi , der unter seines Vaters ernster , vernünftiger Zucht zwar
kein außergewöhnlich edler aber doch ein braver Mensch und ein

tüchtiger Bauer geworden , übernahm später den Hof und verhei -

rathete sich, wobei er gegen den Rath seines Vaters sich allzu sehr
von einer reichen Mitgift blenden ließ . Das Weib war brav und

tüchtig , aber älter als Gidi und von mürrischer Gemüthsart , was

besonders Greth schwer fiel , und auch den Obergirgl zu häufigen ,
längeren Besuchen in Haidberg veranlaßte .

Sie junge Moosbrunnerin war der Sonnenschein ihres Hauses
Sie besaß die heitere , milde Seele der Mutter , deren ruhige Würde
und wirthschaftliche Thätigkeit . ■ Sie üchtbrannen Augen , welche

au die des Himmelreich - Wirthes erinnerten , blickten sanft und

freundlich ; und dies liebe , gute Gesicht umspielend , erschien das

rothe Haar nicht tückisch und ein boshaftes Gemüth verrathend , wenn

es sich auch noch so ungeberdig aus dem rothen Kopftuch drängte
und sich selbst von der weiten Haube nicht immer bändigen ließ .

Wie es Sepp
' s Vorsatz gewesen , so hausten er und fein Weid

zusammen christlich und friedlich , daß Gottes Segen mit ihnen
war . Nach dem Tode des Obergirgl zog Greth ganz auf den

Moosbrunner - Hof . So kam es , daß , als den ehemaligen Wirth
vom Himmelreich eine schwere Krankheit erfaßte , von welcher er

nicht mehr genesen sollte , die Geliebte seiner Jugend , zur Greisin

geworden , ihm unermündliche , liebevolle Pflege bot . Ihre Hand
in der seinen haltend vollendete er ; an sie waren seine letzten

Worte gerichtet .
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Zusammenkunft am ersten Tage an der Biebricher Chaussee
m District „ Vor Heiligenborn "

.
Wiesbaden , den 7 . September 1891 . 346

Königliches Domänen - Rentamt .

Verpachtungen

Geprüfte deutsche Lehrerili wünscht mit holländischer Dame Stunden
>!Wtauschen , ertheilt auch Unterricht in allen Fachern einer höheren
L >terschule . Offerten sub 8< . li . 808 befördert der Tagbl .-Verlag .

Gutsverpachtung .

Freitag , den 1L , und Samstag , den 12 d . M . ,
sedesmal Vormittags 9 Uhr beginnend , werden die

mit dem Schluffe dieses Jahres leihfällig werdenden Central -

Imdiensonds - Grundstücke hiesiger Gemarkung im Flüchengehalt
ton 96 Mg . 28 Rth . 05 Sch . , belegen in den Districten :

1 Pianirw
8tgcn Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 8 . September 1891 . l

Salm ,
Gerichtsvollzieher .

(Sine Sonder -Ausgabe des „ArbeUsmarN des Wiesbadener Tagblatt " erkcheini am Bor .
im Verlag , Langgaffe 27, und enthält jedesmal alle

Dienstgesuche und Dlenstangebole , welche tu der nächsterscheinenden Nummer des „Wie- 'badener Tagbiatt zurl Nnzetge gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Werbliche Versoneu , dir SteUunz finde « .
8ür ciu Colonialwaaren - und Delicatessengeschäst wird eine tüchtige

Derkuufert » gesucht . Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche
» " ter A • ,4 . 2 - an den Tagbl .-Verlag . 17183

Verkauferm seW

Lehrmädchen zum Kleidermachen gesucht Adelbaidstraße 39 . 1 . 16298

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 9 . September , Mittags 12 Uhr ,
Ab in dem Versteigerungslokal Dotzheimerstrafie 11 ( ® m =

Mg No . 13 )

xV*16 Institutrice , possedant brevet supe -rieur frangais
musicicnne , desire place dans famille ou pensionnat

— Bonnes references . — S ’adr . : Alle . tVillien , Wesscrling
Hte . Alsace .

Louisenstraße 10 , Wiesbaden .
des Winter - Semesters Dienstag , de » 82 . September .

Hsrnjpecte und Referenzen durch die Vorsteherin 17022

__ M . Scliaus .

Das Winter - Semester beginnt Montag , den 21 . Sep -

tember , Vormittags IQ Uhr . ________________
17258

Nachhülse -Unterricht für Mädchen und Ueberwad -ung der Schul¬
arbeiten . Emserstraße 4 a , 3 Tr .

f * * Eine staatlich geprüfte Lehreri » wünscht Privat -Unterricht zu
erthetlen . Näh . Fraukeitstraße 19 , 1 . Et . 14320

tezl
^ 8 . . i 4 - ^ aa .a

des „ Wiesbadener Tagbiatt "
erscheint am Vorabend

| | T Pi | JTl ri | r ? T eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 27 . Von 6 Uhr
_ * an Verkauf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

lMentgeMiche Ginstchtuahme . Der „ Arbeitsmarkt "
enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

Mterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblakt "
zur Anzeige gelangen .

Spangenhgrg
’

schßs Consemiöriiiffl
.

( Musik - Pädagogium , Taunnsstrasse 29 , 1 u . 2 . )
Beginn des Winter - Semesters am 17 . September .
Anmeldungen während der Ferien : Vormittags von

10 Uhr bis 1 Uhr Nachmittags .
‘

17257
Der Director :

____ ,__________________
H . Spangenherg , Pianist .

Clavier - Unterriclit gründlich , billigst . N . Tagbl .- Verlag . 14786

Bügel -Kursus ertheilt Frau Paul , WeUritzstraße 1, H . 1 . 17247

Geprüfte Turn - und Huudarveits - Lehrerin , im Klassen - und
Privatunterricht bewandert , sucht noch einige Standen zu besetzen . Off .
unter ri . H . 400 an den Tagbl .-Verlag .

Kochschule .
Mädchen , welche an dem neuen Kursus der Kochschule des Volks¬

bildungs -Vereins theiluehmen wollen , werden gebeten , sich rasch¬
möglichst bei der Lehrerin , Frau Spengler , Marktstraße 11 , im
Hinterhaus anzumelden .

Heiligenborn , Dreiweiden ,
Melonenberg , Hollerborn ,
Heiligenstock , Kleinfelchen ,
Mosbacherberg , Landgraben ,
Schiersteinerlach , Wellritz ,
An den Nutzbäumen , Weinreb ,
Rechts dem Schiersteinerweg , Bierstadterberg ,
Hinter Ueberhoben , Warte ,
Geisheck , Sonnenberg ,
Schwalbacher Chaussee , Leberberg ,
Ueberried , Tennelberg ,
In der Au , Tennelbach ,
Sanctborn , Nerothal ,
Steckersloch , Altenweiher ,
Walluferweg , Weiherweg ,
Kirschbaum , Klosterbruch ,
Rad , Nonnentrift und
An der Holzstraße , Adamsthal ,

Ort und Stelle auf die Dauer von 12 Jahren , von

asjzüa Sly
fsi ^ IssiSM Arbettvmarht EIS SIMEI

Eisllsiasa
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Als Dieeetriee
wird eine durchaus tüchtige und selbstständige Verkäuferin gegen I

hohes Salair dauernd zu engagiren gesucht . Bedingung genaue I
Kenntnisse der Kurz -, Knops -, Besatz -, Band -, Mode - u . Tapisserie - S
Waaren - Branche und genügende Fähigkeiten und Talent , um eine H
allererste Stellung in einem größeren Geschäft bekleiden zu können . »
Es wollen sich nur hervorragend tüchtige Damen melden und g
genaue Angaben über bisherige Thätigreit beifügen . Offerten g
unter A . B . C . 33 an den Tagbl .- Verlag . 17069 H

— hihi» iih ».uhb «w

Confeetion .
Tüchtige Taillen - und Rockarbeiterinuen gesucht . 17110

F . Gerson .
Wilhelmstratze 40 .

Perf . TaLllen - Ardeiterin motibß/° is,9a
Tüchtige erste Tailleu - Näherin

für dauernde Arbeit gesucht Webergasse 10 . 17285
•* » Eine persecte Maschinen - Näherin für Weißzeug gesucht1

Albrechtstraße 5 , Hth . 2 Tr . I .
. ) tiges Bügelmädchen gesucht Bleichstraße 39 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Hellmundstraße 39,1 St .
Reinliches und williges Monatsmädchcn sofort gejucht Karlstraße 18 , 1 .
Für einen kleinen Haushalt wird für Vormittags eil junges Monats¬

mädchen gesucht Gustav -Adolfstraße 4 , 3 St .
Laufmädche « gesucht Gr . Burgstraße 5 , Mäntelgeschäft . 17084
Ein Mädchen , das zu Haufe fchlafen kann , gesucht Walkmühlstr . 22 . 16310
Ein nur zuverlässiges williges Mädchen , welches auch zu Hause schlafen

kann , gesucht Louisenstraße 15 , 1 . 17222
Ein Mädchen Tags über zur Aushülfe gesucht Helenenstraße 18 , Part .
Ein junges reinliches Mädchen für einige Stunden Tags über gesucht

Friedrichstraße 18 , 2 St . I . A 17254

Eine Krankenpflegerin ,
welche stanzöstsch spricht , gesucht in der 17153

Mr . Sciimidt,fd ) Cti Heilanstalt .
Haushälterin nach Berlin gesucht für alleinsteh . gut

'
situirten Herrn .

Gebildete repräsentable gesunde Damen hies . Familien belieben Adr .
unter A . B . S » sm Tagbl .-Verlag abzugeben .

Eine fein bürgerliche Köchin ,
die auch Hausarbeit besorgt , sofort zur Aushülfe ges . Albrechtstraße 17,1 .

Gesucht eine fein bürgerliche Köchin « ach England zum

Central -Bürea « ( Fran Warlies ) , Goldgafse 8 .
Vittoria -Bürea « ( Frau » Übel ) , Nerostraße 5 , sucht mehrere

fein bürgerliche Köchinnen , ein nettes Zimmermädchen ,
welches gut bügel « kann , verschiedene Hausmädchen , ein

Bräulei« zur Stutze nach auswärts , eine Verkäuferin , zwei
rzieherinne « , ein Kinderfräulein und mehrere Allein -

Mädchen ,
Gesucht eine persecte jüngere Köchin auf ein Hof -

IWWk gut , Allein -, Haus - u « d Landmädchen durch
Stern ’ * Büreau , Rerostratze 10 *

MM 15 . September eine fein bürgerliche Köchin , die
auch Hausarbeit übernimmt . Nur Solche mit langjähr .

Zeugniffen mögen sich melden Adolphsallee 25 , 1 , zwischen 2 u . 4 Uhr .
z« Herr u . Dame eine fei « bürgerliche Köchin .
Zu melde « im

____ Eentral - Vüreau ( Frau Warlies ) , Goldgaste 5 .
MWUWW » Ein tüchtiges Hausmädchen zum 1 . October d . I . gesucht

Elisabethenstraße 14 . 17159

Hausmädchen Mainzerstr -?ßeÄ ?^ 8 *

Gesucht zu einer fremden Herrschaft ei » best . Hausmädchen
Central - Bürea « ( Frau Warlies ) , Goldgasse 5 . _

Ein junge ? Mädchen für Hausarbeit ges . Marktstraße 23 , 2 St . 17114
Ein Mädchen gesucht Röderstraße 17 Laden . 16000
Ein reinliches Mädchen gesucht Wuhelmstraße 42 , Conditorei . 16343
Ein gesetztes reinliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich ver¬

steht , wird zu größeren Kindern gegen guten Lohn gesucht . Näh . rat
Tagbl .- Verlag . 16662

Ei « einfaches Mädchen gesucht Nerostraße 40 , Part , links . 16701
Ein einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengaffe 9 , Porzellanladen . 16697
Ein einfaches gewandtes Mädchen gesucht Lang gaste 10 , 1 St . 16864

Rheinstrabe 38 , Part , r ., wird per 15 . September ein tüchtiges Haus¬
mädchen , welches kochen kann , gesucht . 16962

Zum L Octo der wird ein ordentliches fleißiges Alleinmädchen gesucht .
Monatlich 14 — 16 Mk . Off . unter H . 44 postlagernd Biebrich .

Ein junges braves Mädchen gesucht Feldstraße 9 , Part . 17095
Ein einfaches Mädchen gesucht Schulgasse 10 .
Ein einfaches tüchtiges Mädchen , welches Hausarbeit und Bügeln versteht ,

als Mädchen allein gesucht . Näh . Kaiser - Friedrich -Ring 10,1 St .

Gesucht ern erstes Zimmermädchen , w . nähe « kann ( 25 MkV
<t « e Herrschaftsköchin ( 45 Btt . ) , mehrere fein bürgerliaÜ
Kochrnnen , mehr . Zimmermädchen , mehrere Allein,nädchei ,ern gesetztes Kindermädchen , ein Fräulein zur Stütze usi !
Spramr . , eine Kindergättnerin , eine Kammerjungser ,
Hausmädchen für Pension , Köchin « ach Mainz , Küch « ü
« tädche « u . zwei Dicner Büreau Germania , Häfnergaste 5

Mach Amerika
wird ein gutes solides Mädchen , das kochen kann und alle häuslich -»

U

Gesucht per 1 . October ein tüchtiges gelvandtes Mädchen , welches
jede Hausarbeit versteht u . nähen kann . Sloty . bei Wollweber ,
Langgasse 32 , von 4 bis 8 Uhr . 17291

Gesucht sofort tüchtige Mädchen gegen hohe « Loh « , sow "

eine Restaurations - Köchin , 40 Mk . monatl .
sstirner ’ * B », Kl . Schwalbacherstraste 16 . M

Mädchen für Küchcnarbeit gesucht Hellmiindstraße 58 . 17®

Gin starkes reinliches Mädchen wird gesucht Laus '

WÄM gaste 53 , 2 Tr . rechts .
Ordentliches Tieustmädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 2 rechts .
Gesucht mehrere Alleinmädchen Deutscher Arbeitsmarkt , HäfncrE
Eine tüchüge KcllnNin gesucht Saalgasse 26 . W
Eine anständige und tüchtige Kellnerin gesucht Faulbrunnenstraße 5. _
Sofort gesucht eine tüchtige Kellnerin , ein Büsfetmädchen per 15 . d. » •'

fein bürgerliche und bürgerliche Köchinnen für hier u . auswärts , Ha «

u . Küchenmädchen durch Griinbergr ’ s Büreau , Goldgasse 21 , tW

Arbeiten willig verrichtet , gesucht . Nur Mädchen , die beste Zeugn . au?
weisen können , wollen sich Taunusftr . 32 , 1 . Et ., zw . 2 u . 3 Uhr meßen

Ein braves kräftiges Mädchen gesucht . 17215 I
. H . Müller , Michelsberg 18 , Part . I

Ein br . Mädchen f . kl . Haush . bei hoh . Lohn ges . Ellenbogengasse 14 , z
Gesucht zwei Mädchen ( Eintritt am 14 . d . M .) für Ha « |
und Küche und ein Kindermädchen mit guten Zeugnisi » I

Albrechtstraße 27 neu , 2 . Et .
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht1

_ _ Rheinstraße 27 . 17194

Ein tüchtiges Zimmermädchen
mit guten Zeiianissen gesucht Wilhelmstraße 44 . 1719J
Ein sauberes Mädchen per sofort gesucht . Bäcker Minor . 17220
Kinderfrau oder erfahrenes Mädchen zu einem kleinen Kinde gesucht . %tt

Solche , die schon in gleicher Stellung waren , wollen sich melden Auguste ,
straße 1 , 1 , von 10 — 12 und von 4— 6 Uhr . 1726

Ein einfaches Mädchen sofort gesucht Mauergasse 14 , Part .
Ein durchaus zuverlässiges Kindermädchen zum 15 . September gesuÄ

Moritzstraße 39 , 2 Tr .
Dienstmädchen gesucht Marktstraße 14 , im Laden .
Gesucht zwei Mädchen für kl . bessere Haushaltung Schachtstraße 5 , 1 St J
Gesucht ein Fräulein , welches eine höhere Schule besucht hat und befähigt I

ist , zwei Kinder von 8 und 9 Jahren von Vorm . 10 bis Abends 7 W I
zu unterrichten und zu beaufsichtigen . Näh . Leberberg 3 . 17239

Ein besseres , durchaus zuverlässiges Kindermädchen , das gut nähen uiil
bügeln kann , gesucht Ringstraße 2 , 2 . 172401

Mädchen .
gesucht bei gutem Gehalt und f . kl . Familie Häfmi - 1

Einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Webergasse 42 , 1 Tr . r . 172551
Ein besseres Mädchen , welches kochen und bügeln kann , wird zu einet I

einzelnen Dame zum 15 . September ob . 1 . October gesucht . Zu niete I
Morgens v . 9 — 12 Uhr , Atittags v . 2— 4 Uhr . Näh . Göthestr . 1 , Pari . I

Zur Stütze und Gesellschaft einer Dame wird eine Französin s!
oder Engländerin gesucht

Central - Bürea « ( Frau Warlies ) , Goldgaste 5 .

Gesucht
zum 1 . October für eine , kleine Fannie ein sauberes ehrliches Mädchen ,

das gut . kochen kann u . Hausarbeit übernimmt . Nur Solche mit gut!«

Zeugn . wollen sich melden zw . 10 u . 12 0 . 2 n . 4 Uhr Moritzstr . 81,2 .
Friedrichstraße 47 , 1 St . hoch wird ein tüchtiges Mädchen gesucht, das

alle Haus - und Küchenarbeiten versteht . 17295
Einfaches starkes Mädchen für Küche und Hausarbeit zu«

Aushülfe gesucht
Eiitier ’ s Büren « , Tarinusstraße 45 , Laden .

Gesucht ein Mädchen gegen guten Lohn Mauergasse 9 , 3 St .
Für sofort ein tüchtiges Mädchen gesucht Kirchgasse 44 , 2 . St . r . 17®

Weibliche Personell , die Siellnng suchen .

Eine perf . Jungfer , welche zu schneidern , frisiren und alle sonstigen
arbeiten versteht , sucht , gestutzt auf 7 -jährige Zeugilisse , passende StewM
Näh . im Tagbl .-Verlag .

Eine gewandte , mit sehr guten Zeugnissen versehene

Verkäuferin ß1lb ,
sucht Stelle , gleichviel w . Branche . Näh . Friedrichstr . 28 , v . 4 — 6 m

Eine angehende Verkäuferin sucht Stellung , gleich welcher ® TQS
Es wird weniger auf Salair als Aufnahme im Hause gesehen . B
im Tagbl .-Verlag . 12
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16564
gesucht .

J , M , Roth Kachfolger ,
Kleine Burgstraße 1 .

1714 »

I

14406

17033

17023 |
17241

Männliche Uersonen , die Stellung suche « .

Ein ans dem Gefnmmtgebiet kaufmännisch . Arbeiten durchaus

erfahrener Kaufmann ,
selbstständiger Arbeiter , sucht entsprechende Stellung , die
aber von Dauer sein must . Gefällige Franco -Offerten unter
B$ . 16 . » an deu Tagbl . -Verlag .

Das zerstörte Paradies .

Es ist noch nicht lange her , daß in Amerika ein ganz kleines

Büchlein geschrieben wurde , das in Sturmeseile über die ganze
civilisirte Welt zog , Hundcrttausenden eine angenehme , von rosigen
Träumen erfüllte Stunde bereitete und — dem Autor ein recht

hübsches Sümmchen eintrng . Wenn wir den Namen Bellamy
nur nennen , so taucht vor vielen der Leser schon eine Welt auf
non märchenhafter Schönheit , eine Welt ohne Noth und Elend

und Verbrechen , eine Zauberwelt , einzig geschaffen durch die Auf¬

hebung des Concurrenzkampfes und seine Ersetzung durch das

Gemeinsamkeitsprincip . Aengstliche Männer erschraken aber doch

über die Unterstützung , die dieses Büchlein den soeialistischen
Ideen oder wenigstens Schlagwörtern verschaffen konnte . Nun

ist dem Amerikaner ein gefährlicher Gegner entstanden in einem

seiner eigenen Landsleute . * ) Weniger geistreich als der erste ,
als scharfer Denker aber ihm weit überlegen ist dieser auf die

* ) „ Ein Blick in die Zukunft .
" Von Rich . Michaeli . Eine

Antwort auf deu „ Rückblick " von Bellamy .

Tüchtiger Acquisttenr
für ein solides Zeitungs - Unternehmen gegen Fixum und gute Provision

u> Wiesbaden zu engagiren gesucht . Gefl . Offerten unter A . £ 4 . »

, an den Tagbl .-Verlag erbeten .
besucht zwei Herrschaftsdiener . Bür . Germania , Häfnerg . 8 .

Rheinstraße 54 .

( Sprechzeit 2 — 3 Uhr . )
Buchbinder -Lehrling gesucht Neugasse 12 . 16428

Ä ' fÄÄÄ LIWMM . IS
Ein Hansbnrsche

Aushülfe Adelhaidstraße 33 .
Moritzstraße 27 werden drei Männer zum Dreschen gesucht.
(gilt tüchtiger Fuhrkuecht auf sofort gesucht in Biebrich , Wiesbadener -

Gesucht

verlässiger Mann
mit ernten Zeugnissen als Castellan . 1721s

Albert Fuchs »

Director des Conservatorimns ,

Ein cautionsfähiger junger tüchtiger Mann sucht einen Vertrauensposten ,
gleichviel welcher Art . Näb . im Tagbl .-Verlag . 17140

Gewandter Diener ,
militärfrei , mit guten Zeugnissen , sucht zum 1 . October oder später Stellung

hier oder auswärts . Off . unter L >. Bh . » an den Tagbl .-Verlag .
Herrschaftsdiener , jüngere und ältere , mit prima 8 - jährigen Zeugnissen ,

empfiehlt für hier u
’
nb auswärts Eichhorn , Herrnmuhlaaffe 3 .

Ein verh . Mann mit guten Empfehlungen sucht Stelle als Kutscher oder
Hausdiener ; derselbe versteht auch alle Gartenarbeiten . Näh . d .

® riäiiberg -’ s Bürean , Goldgasse 21 , Laden .
Junger Hansbnrsche , seither in Hotels thätig , mit sehr g . Zeugn ., sucht

sofort Stelle . Rah . Hochstättc 29 , 1 . St .
Ein von mehreren Aerzten gut empfohlener Krankenwärter ,
auch lange Jahre bei Geistes - und Gemüthskranken thätig

gewesen , sucht Stellung zu einem Herrn ( auch auf Reisen ) . Franken¬
straße 6, Hth . 1 . St .

Echreinergeselle , jüngerer Arbeiter , gesucht Metzgergasse 13 .
W “

Schreinergeselle » gesucht . 17214
Willi . Schutz , Nerostraße 28 .

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstraße 9 . 17038
süchtige Schreinergehülfen ( Bankarbeiter ) gesucht Dotzheimerstr . 17 . 17279
mn tüchtiger Glasergehülfe gesucht Friedrichstraße 19 .

I Em tüchtiger Lackirer
sofort gefncht Nerostraste 28 .
Wochenschueider ges . b . SS . SLlobcr , Herrenschnerder , Schillerpl . 2 . 16819
gesucht Zimmer - nrrd Ober - Saalkellner . Bürean Germania .
Tüchtige Restaurationskellner , Kcllnerjungen und zwei junge tzotel - Haus -

burschen sucht ( « rünberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

straße 69 .
Taglöhner für Feldarbeit gesnchl Feldstraste 17 . .
Ein tücht . Fitürknecht gesucht ( Wochen ! . 16 D !k.) Schulberg 19 , 2 St .
Ein Fuhrknccht gesucht Schachtstratze 20 .
Ein Schweizer gesucht Moritzstraße 5 . 172o2
Ein Schweizer wtrd sofort gesucht Dotzheim No . 78 .

Hausburffche gesucht bei ar . Happ . Goldgasse 2
Ein tüchtiger Hausbursche gesucht Wbrechtstraße 16 .
Ein braver Hausbursche gesucht Schillerplatz 1 .

Gesucht ein Bursche von 15 — 17 Jahren zur tageweisen

Mädchen sucht BeMst . zum Ausbessern . Näh . Frankenstraße 22 , 2 St .
« ine Pers . Büglerin sucht Beschäftiguug . Karlstratze 21 , Lad .
feine j . Frau sucht Wasch - u . Putzbeschäftigung . Langgasse 23 , Stb . Part ,
@ine Wasch - und Putzfrau sucht Arbeit . Adlerstraße 52 , 2 Tr .
fein älteres Mädchen , durchaus in Allem tüchtig , sucht Stelle als Haus¬

hälterin . Nur alleinstehende ältere feiner « Leute wollen sich melden .
Näh . zu erfragen im Tagbl .- Verlag . 17292

Mehrere perfekte Herrschaftsköchinnen mit guten Zeugniffcu ,
sowie ei « nettes junges Mädchen für in ' ö Ausland suchen
Stellen . Deutscher Arbeitsmarkt , Häfnergaffe 19 .

Eine fein bürgerliche Köchin , sowie mehrere Mädchen für
■ Up ' allein juchen Stellen d . Frau Müller , Metzgergasse 13 .^

Herrschaften werden ersucht , wegen Canalisirung der Metzgergasse eine

Postkarte einznsenden .
Eine perfekte Hotel - oder Nestaurationsköchin sucht sofort

Stellung . Nah . Nerostraste 34 , Part .
Köchin, perf ., s. Aushülfsstelle hier oder ausw . Näh . Taabl .-Verl . 17287
xüchtige selbstständige Köchin (Württembergerin ) sucht in besserem ruhigen

Haufe sofort Stelle . Näh . Nerostraße 84 , Hth .
Empfehle Herrschaftsköchinnen , Haus - , Zimmermädchen , Alleinmädchen mit

guten Attesten . A . Eichhorn , Herrmnühlgasse 8 . gj
Em fleißiges anständiges Mädchen , evang ., sucht Stelle als Hausmädchen

zum 16 .
"

September . Philippsbergstraße 39 , 3 . Et . rechts .

Willi . , in Uns - n . Anttrd . ersnhr . Mniein
(Waise ) sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stell , bei einzelner
Dame oder älterem Ehepaar . Gefällige Offerten unter B . S39 &
an itndoif Mosse , Frankfurt a . M . ( F . ept , 33/9 ) 31

Ein besseres Mädchen sucht Stelle auf gleich als f . Haus -

yesgr mädchen ; auch geht dasselbe in ein Hotel oder Pensionat
als Zimmermädchen . Näh . Nerostraße 24 , 1 St .

® in in der Krankenpflege ersahrenes Mädchen sucht Stelle .
k WWW Römerberg 6 bei lohe .

Ein anständiges unabhängiges Mädchen , welches sich seither der Pflege
kranker Damen widmete , sucht weitere Stellung , auch nach auswärts .
Näb . Albrechtstraße 39 , 3 . St .

Besseres Mädchen mit guten Zeugnisfen , perfect in
JSagg ? der Küche , Hand - und Hausarbeit , sucht sofort bei

bescheidene » Ansprüchen Stelle als Stütze der Hausfrau zu
einem alt . Herrn od . e . Dame d . Stern ’ s Bür . , Nerostr . 10 .

Ein junges kräftiges Mädchen sucht sofort Stelle . Römerberg 28 , 1 St . l .
Lehrerstochter , 22 Jahre alt , welches

>55v CiJV slp schon mehr gedient hat , auch bürgerlich
kochen, nähen und bügeln kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle
zum 15 . September oder später ; am liebsten bei einer einz . kath . Dame
oder einem kinderlosen Ehepaar . Näh . Mainzerstraße 60 a , Part .

Lin Mädchen , welches gut bürg , kochen kann , jede Hausarbeit versteht ,
gute Zeugn . besitzt , sucht zum 15 . d . M . Stelle . Karlstraße 27 , 4 St .

Ein reinliches Mädchen , das jede häusliche Arbeit kann , sucht Stelle als
Hausmädchen . Schlichterstraße 18 , 1 Tr .

Ein braves Mädchen , das gut kochen kann , sucht wegen Abreise der Herr¬
schaft zum 1. oder 15 . Oct . passende Stelle . Näh . Moritzstraße 8 , 1 .

- Ein geb . sehr erfahr . Frl .
m den 30er I ., w . schon selbststünd . einen Haush . leitete , tn fein . Küche

u . Handarb . perfect ist , sucht v . 1 . Octbr . d . I . ab Stellung bei e. einz .
Herrn od . Wittwer m . kl. Kind . Gute Rcf . z. Verfüg . Offerten unter
M . 1 ® <» erb . hauptpostlagernd Mainz .

Ein Mädchen von anständigen Eltern , welches zu kochen und Hausarbeit
versteht , auch in der Colönialwaaren - Branche kundig ist , sucht Stelle .
Offerten unter M . W . so ® postlagernd erbeten .

Ein j . Fräulein , musikalisch und mit besserer Schulbildung , sucht Stelle
zur Pflege

"
und Gesellschaft einer f . älteren Dame . Offerten unter

H . HL . a postlagernd hier .
Ein geb . Mädchen , im Nähen und in Hausarbeit gründlich erfahren , das

schon in feineren Häusenr ivar , sucht Stelle hier oder auswärts . Näh .
Langgaffe 23 , Stb . links 2 , Glasabschluß .

herrschaftspersonal jeder Branche empf . Büreau Germania , Häfnerg . 5 .

Männliche Ueesonen , die KteUnng finden .
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glückliche Idee gekommen , den Roman Bellamys einfach fort «
zusetzen und auf diese Weise den Communisnms ad absurdum
zu führen .

Der Held Bellamy ' s ist ein gewisser Herr West , der sich von
einem Hypnotiseur einschläfern ließ und infolge mehrerer Zufälle
in feinem unterirdischen Gemache vergessen wurde ; da Niemand
eine Ahnung von der Existenz dieses unterirdischen Gemaches
hatte , schlief

^
er bis zum Jahre 2000 , wo das Gemach entdeckt

und der Schläfer wieder zur Besinnung gebracht wurde . Dr . Leete ,
der Erwecker aus dem Jahrhundertschlaf , übernahm es , den Fremd¬
ling aus der Vergangenheit in der nun gänzlich veränderten Gegen¬
wart zu orientiren . Die Nebeneinanderstellung des Boston von
ehemals und des angeblichen vom Jahre 2000 machte den Inhalt
des Buches aus . West ist selig . Alles das beseitigt zu sehen , was
ihn einst gequält hatte , und was er einst für unabänderlich hielt ,
die Ungleichheit in dem Loose der Menschen , das Elend und das
Verbrechen ; er sieht eine glückliche Menschheit und um auch für
seine Person an der allgemeinen freudigen Thätigkeit Theil zu
nehmen , übernimmt er , wozu er ja am besten qualifizirt ist , an
der Universität den Lehrstuhl für die Geschichte des 19 . Jahr¬
hunderts . In dieser neuen Berufsthätigkeit schildert ihn nun
Michaelis und erzählt uns seine Erlebnisse nach dem „ Neuen
Wiener Tagblatt

"
, wie folgt :

Gleich bei seiner ersten Vorlesung gewahrte West an der
Saalthüre einen Herrn von etwa 40 Jahren , den er seinem
Alter nach nicht für einen Studenten halten konnte , aber auch
nicht für einen Professor , da er , West , erst vor Kurzem den
Professoren vorgestellt worden war und diesen Fremdling da¬
runter nicht gesehen hatte . West sprach mit Feuer , ja mit Be¬

wegung , desto mehr war er verwundert , daß die Studenten
seinen Vortrag sehr kühl aufnahmen . . In seiner Verlegenheit
machte er sich also am Pulte zu schaffen , bis der Letzte seiner
Zuhörer den Saal verlassen hatte . Nur der ältere Herr war an
der Thüre stehen geblieben , offenbar , um den Weggang des Pro¬
fessors zu erwarten . „ Sie gehören zur Universität ? " fragte West
befangen .

„ Allerdings, " antwortete der Herr mit leichtem Lächeln .

„ Vermuthlich habe ich das Vergnügen , einen meiner Herren
Collegen kennen zu lernen . Mein Name ist West . "

„ Bis vor einem Jahre war ich Professor Forest , Ihr Vor¬

gänger , als Lehrer der Geschichte des 19 . Jahrhunderts . Heute
bin ich — Pedell und mein Vorgesetzter war so freundlich
gewesen , mir die Reinigung gerade dieses Saales zu übertragen . "

Man kann sich das Entsetzen Wests denken . Er fragte : „ Was

hat diesen sonderbaren Stellungswechsel veranlaßt ? "

„ In meinen Vergleichen zwischen der Civilisation des neun¬

zehnten Jahrhunderts und der heutigen kam ich zu etwas
anderen Schlüssen , als Sie . Meine Anschauungen haben den

Machthabern nicht gefallen und ich verdanke es nur der besonderen
Gunst des Herrn Dr . Leete , daß ich nicht wie jeder Andere , der
an der augenblicklichen Gesellschaftsordnung zu rütteln wagt , ins

Irrenhaus gesteckt wurde , sondern als Pedell weiter der Univer¬

sität dienen durfte . "

West ist natürlich aus allen Himmeln gefallen ; nicht nur ,
daß es in dieser besten aller Welten Leute gab , die noch immer

nicht zufrieden » waren ; die Mehrzahl der Studenten schien ja
diesen Unzufriedenen anzugehören , nein , es gab auch wirklich
Gegner der augenblicklichen Zustände und — Strafmittel , wie sie
doch früher nicht zur Verfügung standen . Einen unliebsamen

Professor ohne weiteres zum Pedell degradiren , ober gar ins Irren¬
haus stecken , das wäre doch in dem viel verlästerten neunzehnten
Jahrhundert nicht gegangen ! — Von nun an löst sich natürlich
eine Masche nach der andern aus dem Netz der schönen Illusionen ,
die West gehabt hatte , die Seifenblase platzt und es bleibt nichts
als ein widerliches Nestchen schmutziges Wasser .

Herr Forest wird der Cicerone , der den anfangs zweifelnden
aber immer enttäuschter dreinschauenden West durch die Wunder
der modernsten Welt führt . Was stellt sich als die nächste Folge
der Beseitigung jedes Wettbewerbes und der Einführung einer staat¬
lichen Allesthuerei ein ? Etwas was sich für Menschen des 19 . Jahr¬
hunderts am besten durch einen Vergleich klar machen läßt , eine Aus¬

dehnung der Kaserne , des Kasernenlebens vom frühesten Kindesalter

an bis zum 45 . Lebensjahr , eine Tyrannei des Staates , d . h . der darin

herrschenden Partei , wie sie heute noch undenkbar ist , ein Zustand
toie

_ ihn eine Menschheit von dem allergeringsten Freiheitssinn
einfach nicht ertragen könnte ; ein allgemeines Staatsarbeitshaus
daß mit einem Zuchthaus eine verfluchte Aehnlichkeit hätte . Die
Zuchthäuser selbst sind allerdings beseitigt , dafür giebt es —
Irrenhäuser für Diejenigen , die den Machthabern nicht gefallen .

Aber es müffen doch wenigstens Alle in diesem Zuchthause
arbeiten ? Es giebt nicht privilegirte Faullenzer , die von anderer
Leute Arbeit leben ? O , weit gefehlt ; diese Faullenzer giebt es
erst recht . Die herrschende Partei weiß die Ihrigen in alle die
Stellen zu bringen , die mit geringer körperlicher Arbeit bedach ;
sind . In dem Zukunftsstaate mit seiner Unmasse von Schreibe¬
reien giebt es ja eine Menge Posten , als da sind : Buchhalter
Controleure und dergleichen Chargen . Da Niemanden ein Rech ;
zusteht , sich irgendwo zu beschweren , wenn ihm die Beförderung
aus der dritten in die zweite und in die erste Arbeiterklasse
versagt wird , so ist es selbstverständlich , daß sich nach und
nach eine Amtsadel , das heißt eine Clique von herrschenden
Familien herausbildet , die ihre Söhne befördern läßt , während
das Proletariat zeitlebens in der dritten Arbeiterklasse , d . h . der
körperlich angestrengtesten bleiben muß . Wenn im bösen 19 . Jahr¬
hundert der Aufschwung aus einer Klasse in die andere ja auch
nicht allzu leicht war , so war er doch immerhin möglich , und es
gab tausende von Fällen , wo sich Kinder armer unbeachteter
Eltern zu großen Positionen emporgearbeitet haben . Im Zukunfts¬
staat ist das einfach nicht möglich ; man läßt Niemanden vorwärts
kommen , den man nicht oben haben will , d . h . der nicht mit seiner
ganzen Familie und allen seinen Freunden zur der regierenden
Clique gehört . Die alte kastenmäßige Trennung des Volkes ist
also wieder vorhanden ; nur ohne die Möglichkeit , diese Kasten
je wieder aufzuheben , da die Presse vor Allem geknebelt ist wie
heute in Rußland . Eine oppositionelle Presse läßt man einfach
nicht aufkommen , da doch die Regierung die Mittel hat , jeden , der
ihr irgendwie unbequem wird , in ' s Irrenhaus zu sperren oder
ihn mit seiner ganzen Familie zu ordinären Arbeiten zu degradiren .

Aber das Verbrechen wird doch wenigstens aus der Welt
verschwunden sein , da die Gütervertheilung eine gleichmäßige ist
und Jeder so viel genießen kann , wie der Andere ? Auch das
ist eine Illusion . Denn erstens giebt es noch ganz andere Motive
des Verbrechens , als Roth oder Neid , und dann die Güterver¬
theilung ist gar keine gleichmäßige . Da die Herren Buchhalter
und Controleure der großen Waaren - Magazine alle aus der
herrschenden Clique genommen sind , füllt es ihnen gar nicht ein ,
für jede kleine Waarenlieferung aus der Karte ihres Bruders
ober Vetters ober gar irgenb eines einflußreichen Mannes einen
Coupon auszustechen . Die Clique erhält einfach - bas Dreifache
an Quantität und Qualität ber Maaren für ihre Genußscheine ,
unb wenn hie unb bet bie Bücher ein wenig gefälscht werben , st
kräht auch kein Hahn banach . Unter Kameraden nimmt man sich
bas ja nicht so übel .

Es wird aber doch viel mehr producirt werden , als jetzt und
die Producte kommen alle auf den Markt ? Letzteres gewiß ; ersteres
aber ebenso gewiß nicht . Da es mindestens so viele Nichtprodu -
ctrenbe giebt , wie jetzt Rentiers oder sonstige „ Faullenzer "

, Nie¬
mand aber für fein eigenes Interesse , sondern nur gezwungen von
Aufsehern arbeitet , sucht Jeder sich so viel als möglich zu „ drücken .

"

Es fehlt eben ber stärkste Sporn , bas Eigeninteresse .

Mehr unb mehr kommt Herr West zur Ueberzeugung , daß
bie Menschheit keinen guten Tausch gemacht hat , als sie die

Freieoncurrenz mit allen ihren Nachtheileu vertauscht hat mit den

Segnungen bes Communismus . Die Menschen fiitb nun einmal
keine Engel unb es ist nicht gut , wenn sie einanber gar zu eng
auf dem Halse sitzen . Die allgemeine Gleichheit ist ebenso un¬
möglich , wie sie unnatürlich ist ; Gleichheit unb Freiheit können
nebeneinanber nicht bestehen ; bie letztere ist aber zum Glucke
nothwenbiger , als die erstere . Als Herr West im tiefsten Abgrund
ber Verzweiflung angekommen ist unb sich wegwünscht aus dem

Zuchthaus , in das er gerathen , da erscheint glücklicher Weise der

Arzt , der ihn einst hypnotisirt hatte , unb weckt ihn auf . Das

Jahr 2000 mit seinen anfänglichen Wonnen unb seinem später
erkannten Jammer war nur ein langer , schwerer Traum . SöeXt
West steigt an ' s Tageslicht unb benft etwas mitber von ber Zeih
in ber er heute leben muß .



)

inb ,
sinn
ins ,
Die

ilen ,

ause
'Cter
t es

die
»acht
nbe -
Iter ,
techi
■ung
lasse
und

tden
rend

der

ahr -

auch
) es
teter
tfts -
liirtS
liner
ttben
s ist
isten

wie
-fach
. der
oder
iren .

Welt
e ist
das

otive

cver -
atter

der
ein ,

rders

nnen

fache
eine ,
n , so
t sich

und
teres
wdu -

Nie -

i von
Een.

"

bdS

: die

t den
nwal
i eng
।um
innen
islücke

iruni
dein

e der

Das

Hüter
Herr
Zeit .

Das FeuMeton
- iS „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Keilage : Der Wirth vom Himmelreich . Eine oberbaierische
Geschichte von A . Arnhard . ( Schluß .)

2 . Beilage : Jas zerstörte Paradies .

Karates « nd Provinzielles .

($erNachdruckunserer Originalcorrespondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .

* Gin Dementi . In mehreren Berliner Blättern fand sich dieser
Tage gleichlautend folgende Notiz über das „ Allerneueste " auf dem Gebiete
der Gigerlmoden : „ Das Berliner Gigcrlthum hat in seinem Weltkampf
mit den Wiener und Pariser Genossen um die Ersimnmg neuer Mode -
thorheiten jetzt einen recht achtbaren Erfolg zu verzeichnen . Während die
Gesellschaft bisher die Handschuhe nur wohlgefaltet in den Rock geknöpft
trug, um die Hände für die armdicken Spazierstöcke freizuhalten , muß jetzt ,
was ein echter Gigerl ist , die Handschuhe aüf dem Hut tragen ! Gestern
leimte man Unter den Linden schon einzelne Narren beobachten , welche
sich pflichtschuldigst befleißigten , diesen Modennsinn anszuführen . Die
Handschuhe werden , die Finger nach vorn , auf den linken Hutrand gelegt
und durch eine kleine Klammer am Hutbande festgehaltcu .

" Die betreffeu -
dku Handschuhträger protestirten in jedoch einem an das „ Berl . Tagebl .

"

gerichteten Schreiben , dessen Veröffentlichung sie erbitten , ganz entschieden
gegen die Behauptung , daß sie Gigerl seien ; sie sind , wie sie versichern ,
vielmehr ehrsame Handschuhmacher - Gehilfen , welche sich die schafledernen
Erzeugnisse ihres Gewerbes lediglich nur als Bernfsabzeichen an den Hut
gesteckthaben . „ Wenn indetz — so fügen die Herren Protestler hinzu —

wirklich einige Gigerl uns das nachahmen , so können wir freilich nichts
dagegen haben ; sie tragen dann eben . . . . ihre eigene Haut zu Markte .
Wir jedoch müssen uns entschieden dagegen verwahren,

'
als Gigerl be¬

zeichnet zu werden .
" Man darf gefpannt darauf sein , ob in unserem

Weltbade — auch derartige Handschuhmachergeyilfcn auftreten .
* Verkehrswesen . Die Station ? - und Zugbegleitnngsbeamten

der preußischen Staatsbahnen sind neuerdings , wohl infolge eines bedauer¬
lichen Unfalles jüngst bei Liegnitz , « » gehalten worden , ihr Augenmerk auf
dm sorgfältigen Verschluß der Thürcn an den Personenwagen zu richten .
Tie Stationsvorstände sollen besonders darauf achten , daß die Schaffner
die Verschließung der Thürcn sorgfältig ausführcn und Unregelmäßig¬
keiten, die sie bemerken , sofort abstellen . Die Schaffner sind angewiesen ,
Mängel , die an den Verschlußvorrichtungen bemerkt werden , sofort dem
Zugführer und dem Stationsvorstand zu melden , welche , wenn der Fehler
nicht sogleich gehoben werden kann , die Aussetzung des Wagens oder doch
die Räumung und den gänzlichen Verschluß der Wagenabtheilung zu
veranlassen haben .

5 An alle Mütter richtet Professor Dr . Krähler an der Greifs -
lvalder Kinder - Klinik folgende dringende Mahnung , die wir unseren Lese¬
rinnen und Lesern zur Kenntniß bringen : „ Wie alljährlich , treten auch
W wieder zahlreiche Fälle von Durchfall und Brechdurchfall bei Kindern ,
besonders bei künstlich ernährten Säuglingen , aus . An alle Plätter und
Pflegerinnen ergeht daher die Mahnung , in Fällen von Erkrankung ihrer
kleinen Pfleglinge möglichst bald ärztliche Hilfe anfzusuchen . Leider wird
diese in vielen Fällen zu spät verlangt und auf den Vorwurf , warum
dies nicht früher geschehen , ist die gewöhnliche Antwort : Ich glaubte , der
Durchfall oder das Erbrechen rühre von dem Zahnen her . In dieser
bahreszeit ist aber jede Verdauungsstörung eines mit der Flasche erzogenen
Kmdes eine gefährliche Krankheit . Vor Allein ist es dringend nothwcndig ,

zur Nahrung dienende Milch sofort abzukochen , der größten Reinlichkeit' » Bezug auf die Flaschen und Saugvorrichtungen sich zu befleißigen und
«ei Erbrechen und Durchfall sofort die Milchnahrung anszusctzcn und
T . blS zur Ankunft des Arztes — nur schleimige Getränke , frische Ab -
Mungen von Hafergrütze , Gerstengrütze oder Reismehl zu verabfolgen .~ k mit einem Korkstöpsel versehenen Saugvorrichtnngcn sind durchaus zu
verwerfen , da ihre Reinhaltung geradezu uiimöglich ; nur gut gereinigte
Gummipfropfen sind zulässig . Letztere aber als Bcruhigungsmittcl für

tranken , unruhigen Säuglinge anzuwenden , wie dies ja leider noch so
e,

**™ , geschieht , ist mit den größten Gefahren für Leben und Gesundheit“ Kleinen verbunden . Also schließlich nochmals : Es möge sich keine

Mutter oder Pflegerin mit dem Glauben , etwaige Verdauungsstörungen
seien nur eine unschuldige Folge des Zahnens , beruhigen , sondern möglichst
bald ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen .

"

(* ) Die Herbstzeitlose schmückt mit ihren fleischrothen Blüthen zür
Zeit Wiesen und Raine . Sie ist das letzte von den farbenprächtigen Kindern

Floras und darum die deutlichste Erinnerung , „ daß der Sommer sich
wende und das Blumenjahr eilet zu Ende . " Die Pflanze weicht hinsichtlich
ihrer Blüthezeit , sowie ihrer Samenentwickelnng gänzlich von allen anderen
ab . Während die andern Pflanzen ihre Blüthen im Frühling unb
Sommer treiben und im Herbste die Samen zur Reife bringen , macht es
die Herbstzeitlose umgekehrt , int Herbst entwickelt sie ihre Blüthen und int
nächsten Jahre erst ihre Samen .

"
Sie giebt damit ein schönes Sinnbild

von der Unsterblichkeit in der Natur , die doch sonst so gern als das Bild
alles Vergänglichen betrachtet wird . Der Dichter Rückert drückt da «
amnnthig in den Versen aus :

„D ' rum hat sie die Natur zum Sinnbild auserseh ' n ,
daß au ? dem Herbste , wo der Sturm das Feld erbeutet ,
den kahlen Winter durch zum Lenz hinüber deutet ,
da sie im Sommer nicht zu reifen Zeit gewann
und nur die Blüthenspitz ' im Herbste zeigen kann .
Jenseits des , Frostes tritt , geweckt von Frühlingslust ,
die Samenkapsel sammt bett Blättern aus ber Gruft .
Zeitlose heißt sie, weil sie vom Gesetz bet Zeit
ist gleichsam losgesagt , der Ewigkeit geweiht !

Die Samenkapsel ist dreitheilig , während die Blüthcnhülle sechstheilig ist .
Erstere besteht aus drei verwachsenen Fruchtblättern , welche nach innen
aufspringen und unzählige dunkle Samenkörner entschließen . Die Wurzel
ist eine Zwiebel . Auf dieser entwickelit sich eben die Blüthen . Sie ent¬
falten sechs Staubgefäße und drei Griffel . Der Blüthenstaub wird durch
die Griffel in das Innere der Zwiebel geleitet , wo sich der Fruchtknoten
befindet . Hier geht die Befruchtung vor sich nnd wohlverwahrt schlnmmertt
die jungen Samenkörner von den Häuten der Zwiebel gut verschlossen
dem kommenden Lenze entgegen . Tritt dieser ein , so entwickeln sich Blätter
und Kapsel rasch , denn zu ihrem Aufbau verwendet die Pflanze das
Stärkemehl , das die Zwiebel in Menge enthält . So schön die Pflanze an
sich ist , so interessant auch ihre Entwickelung sein mag , so muß sie doch
als ein Unkraut bezeichnet werden und zwar als ein recht gefährliches .
Sie gehört zu unseren schärfsten Giftpflanzen ; namentlich enthalten die
Samen , sowie die Wnrzelknollen große Mengen von Colchirin . Im frischen
Zustande wird die Pflanze darum von dem Vieh nicht gefressen ; nur vom
Hunger gequält verzehren unsere Hausthiere Blätter und Kapseln und die
Folge davon ist , daß sie nach dem Genuß eiiy >3 größeren Quantums er¬
kranken oder gar sterben . Noch gefährlicher wird der Samen für die
Kinder der Landleute , welche zur Zeit der Heuernte gern mit den Kapseln
spielen . Verschlucken unbeaufsichtigte Kinder auch nur wenige Samen , so
kann da ? Uebelscin , Krankheit , ja sogar den Tod im Gefolge haben . Der
kluge Landwirth rottet die Pflanze darum auf seinen Wiesen aus ; er
läßt zur Blüthezeit die Knollen ausstechen oder im Frühiahr Blätter und
Kapseln ausranfen , wodurch die Zwiebel entkräftet wird

'
und abstirbt .

Doch muß das mehrere Jahre fortgesetzt werden . Der geschickte Mediziner
bereitet aus der Pflanze ein wirksames Heilmittel ( Colchirin ) , das gegen
rheumatische und viele andere Leiden mit Erfolg angewandt wird .

'
Das

hatte vor Jahren auch eine Fran in einem Schwarzwalddörfchen gehörtH
sie braute aus dem Samen und den Wurzeln der Pflanze selbst einctF
kräftigen Thee gegen die Gicht , trank tüchtig davon und am andern
Morgen war ihr Leiden verschwunden , sie war tobt . Gewissenlose Bier¬
brauer verwandten die Samen früher bei der Bierbercitnng , mit dadurch
den theueren Hopfen zu ersetzen . Seitdem wir jedoch ein so vorzügliches
Nahrnngsntittelgese .tz und das Reichsgesundheitsamt in Berlin haben ,
dürfen wir wohl ziemlich sicher sein , daß uns kein Bier mit Colchirin
vorgesetzt wird .

6 . 8 . Von bev Nase . Den Schriften des Frankfurter Arztes Dr .
med . Bresgen ist es wohl großentheils zu verdanken , daß man dem uor ^
springenbett Theile unseres Gesichtes mehr unb mehr Anfmerksamkeit zu » 1
wendet . Krankheiten der blase bezeichnete mau seither gemeinhin sämmt -
lich als „ Schnupfen " und legte denseibeit nur geringe Bedeutung bei . Selbst
als Bresgen ?

'
erste Arbeiten erschienen , welche auf das Gefahrvolle der

Vernachlässigung jener krankhaften Erscheintmgen hinwiescn unb die ärzt¬
liche Behandlung derselben dringend anriethen , hatte man theilwcisc sogar
in ärztlichen Kreisen wenig Verständniß für die Mahnrufe . Erst bie ,



Kette 23 Wiesbaverrer TagvlaN . N » . 210
statistischen Erhebungen des unermüdlichen Mannes und die Nachweise
vieler und mannigfaltig « Uebel in der Kinderwelt , die auf Erkrankungen
der Nase zurückzuführen sind , machten Fachleute und Laien stutzig . Wir
mochten deshalb an dieser Stelle die Mahnung an Alt und Jung richten ,
die Sorge für das , Riechorgan nicht außer Acht zu lassen , namentlich für
unbehinderte , richtige Nasenathmung zu sorgen . Sehr viele Menschen
scheinen nicht zu wissen , daß allein die Nase das Ein - und Ausathmen zu
vermitteln hat ; sie nehmen den Mund zu Hilfe . Das ist aber vollständig
falsch . Der Mund athmet nicht allein zu viel Quantität Luft ein und
führt solche in zu reichlichem Maße den Lungen zu , sondern mit derselben
eine Unmasse anderer in ihr befindlicher Bestandtheile , welche auf natur¬
gemäßem Wege , d . h . durch die Nase nicht , oder doch nur in beschränktem
Maße ins Innere des Körpers gelangen können . Fremdkörper , die schäd¬
lich sind und in die Nase cinströinen wollen , reizen die Schleimhäute der
letzteren und veranlassen uns , die Nase zuzuhalten , bis die Gefahr vorüber
ist ; mit geöffnetem Munde dagegen schlucken wir all die schädlichen Sub¬
stanzen ohne Weiteres ein . Bei vielen Leuten aber ist cs nicht blos die
Gewohnheit , den , um es derb auf altdeutsche Weife auszudrücken , „ Mund
hängen zu lassen "

, sondern die Noth . Die Nase kann nicht atbmen , „ sie
tft verstopft,

"
sagt man . Eine große Anzahl der sogenannten Katarrh -

und Schnnpfenarten find auf Erkältung und Erkältungsneigung der
Schleimhäute des Riechorgans znrückzuführen . Hier gilt es also die Nase
unempfindlich gegen den Luftzug zu machen , sie abzuhärten . Als vorzüg¬
liches Abhärtungsverfahrcn empfiehlt sich das Aufschnaufen von in die
hohle Hand geschüttetem Wasser , die einfachste Form der „Nasendouche " !
Man soll von Anfang dazu lauwarmes Wasser nehmen , allmählich kälteres ,
bis man auf solches von 16 Grad etwa zurückgeht . Zu beachten ist , daß
man nach der Ausspülung nicht unmittelbar „ in die Luft "

, namentlich
nicht in kalte oder stark bewegte ( windige ) gehen darf . Neben der Ab¬
härtung hat diese Nasendouche auch den Zweck der Reinigung . Manchem
wird die Sache „ eklig

" schon beim Lesen sein ; ekliger aber ist vielleicht
gerade des Betreffenden Athem , den er dem Gegenüberstehenden ins Ge¬
sicht bläst . Namentlich Scrophulöse sollten sich die Nasen - Ausspülung an¬
gelegen sein lassen . Kennzeichen der Scrophulose sind in der Regel (man
beachte „ in der Regel " ) große und dicke Nasen , auffallender bei Mädchen
als bei Knaben , ein Beweis dafür , daß im Innern des Riechorgans etwas
nicht in der Ordnung ist . Daß so viele Kinder gern „ in der Nase bohren

"

ist vielleicht oftmals weniger Angewohnheit , als das natürliche Bestreben ,
sich Luft zu verschaffen , weil die Luftwege durch vertrockneten Schleim rc .
verstopft sind . Darum nicht gleich auf die kleinen unschuldigen Finger
schlagen , sondern dem liebel nachforscheu . Vor Allem : Die Nase luftig
und rein halten und abhärten !

— Möbelwagen auf Reisen . Wie uns mitgetheilt wird , sind
zwei der großen Bahn - Möbelwagen der Firma L . Reltenmaher ,
Rheinstraße 23 hier , jüngst von Kiel und München nach Hamburg abge¬
sandt worden , um in zwei Dampfern die Reise durch das Skagerak und
Kattegat nach Gothen bürg in Schweden zu machen . Die Wagen sollen
daselbst beladen werden , dann Anfangs October wieder hier ankommen ,
um ihre Ladung unversehrt zu löschen . Der I . Packmeister der Firma
begleitet den Transport . Es sind dies dieselben Wagen , welche verflossenen
Herbst die sehr durch Sturm und Nebel gefährdete Reise nach Swansea
in England machten . Die Ladung soll damals tadellos angckommen sein ,
wünschen wir auch diesmal besten Erfolg .

— Den Tstiersreunden ?ur Keherxigung rmpfohlsn . Die
Tage fiiio herangekommen , an welchen sich unsere Seglerin der Lüfte , die
Schwalbe , znm Abzüge rüstet . Vorversammlungen und Gesellschafts -Wett -
fiüge finden statt . Das lebhafte Gezwitscher läßt ahnen , daß die Be -
rathungen über den Zeitpunkt der Abreise noch nicht abgeschlossen sind , und
die liebe Sonne thut ihr Möglichstes , um die Abschiedsstunde hinauszu -
schiebcn . Aber die Tage sind schon viel kürzer geworden ; die Nächte
nehmen an Kuhle zu und das Schwalbenbivouak an den Sammelplätzen
wird den Reisefertigen recht unangenehm . Ta wird sich auf den Rändern
der Schornsteine , denen behagliche Wärme entströmt , zur Ruhe nieder¬
gelassen — trügerisches Wohlbefinden ! Die Kohlengase betäuben die
Rastenden , welche in die Tiefe der engen Schornsteine hinabsinken . Ein¬
sender wohnt in einem hochgelegenen

"
Hause des nördlichen Stadttheiles

und hat schon seit 4 Jahren dieselben Wahrnehmungen gemacht . In den
Morgenstunden läßt er die Thürchen der aus dem Kellergeschosse auf -
steigenden Schornsteine öffnen und die fast täglich , oft zu 2 und 3 in
einem Kamin , sich vorfindenden , auf dem Ruße sitzenden Schwälbchen der
goldenen Freiheit wiedergcben . Die geringe Mühewaltung wird durch das
Gefühl , so und soviel Thierchen dem qualvollen Hunger - und Ersticknngs -
tode zu entreißen , reich belohnt . (Wir wissen aus einem Hause der Gustav -
Adolphstraße , daß dort fast jeden Morgen mehrere Schwälbchen ans der
Schornsteinöffnung im Keller hervorgeholt und unter dem Jubel der Kinder
in Freiheit gesetzt werden . D . R .)

- o - Arche störungerr . 6er oont Sonntag znm Montag
gegen 2 */s Uhr verursachten drei junge Leute in der Wilhelmstraße durch
lautes Singen und Lärmeu nächtliche Ruhestörungen . Die Nachtwache
faßte die jungen Leute ab und führte dieselben dem 1 . Polizei - Revier in
der Röderstraße vor . — Ein gleiches Schicksal hatte ein anderer junger
Mann , welcher dem 3 . Polizei -Revier durck die Nachtwache zugeführt
wurde , weil er in der Dotzheimerstraße Ruhestörung verübt hatte . — Am

Montag Abend gegen 11 Uhr kam es in der oberen Rheinstraße zwischen
zwei Lncksteinmachern zu einer Schlägerei , welche dadurch aufgehoben
wurde , daß die Nachtwache die Streitenden auf die Wache des 2 . Polizei -

Reviers brachte .
- o - Tobsüchtig wurde gestern der seit längerer Zeit an Geistes¬

störung leidende Oberkellner Carl A . von hier , so daß seine Angehörigen
bei der Polizei Schutz iuchlen . Dieselbe veranlaßte die Aufnahme des

Pcdauernsiverthen in dem städtischen Krankenhause .
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Nrrrins - Uachrichtrn .
* Die Generalprobe für die gelegentlich des Internationalen Gesang ,

Wettstreits in Köln von dem Männergesang - Verein „ Concordia "
zu«,

Vortrag kommenden Chöre findet morgen Donnerstag Abend 9 Uhr in
großen Saale des „ Casino " ( Friedrichstraße 22 ) statt .

Kleine Notizen . Unsere gestrige Mittheilung über eine Schläaer -i
m einer Wirthschast an der Karlstraße soll in sofern unrichtig sein , als, »
nicht zu einer Schlägerei , sondern nur zu einem Disput vor dem finuh
kam . Auch sei die Scheibe nicht muthwillig zerschlagen , sondern

'
ni»

durch einen nnglücklichen Zufall eingestoßen worden . — Der Dien »
Petroschka soll sich die Rückgrat - Verletzung nicht durch einen Sturz dem
Fensterreinigen zugezogen haben , sondern er soll so unglücklich zu Fall » -
kommen sein , als er einigen Dienstmädchen Selltänzermuststückchen vor -»

'

machen suchte .
- o - Kesttzwrchfrl . Zur Arrondirung des Baugrundstückes für dit

dritte evangelische Kirche am Kaiser - Friedrich -Ring hat die evangelisch ,
Kirchen - Gemeinde von Frau Job . Wilh . Ehr . Hildebrand Wl »,
12 Ar 96,25 Quadratmeter Acker „ Walluferweg "

, 1 . Gew ., für 28,517 M
50 Pf . oder 2200 Mk . pro Ar gekauft . — Herr Privatier Phil . Fr »- - - . . . . .        . . . .  qsd
hat 1 Ar 76,25 Quadratmeter Bauplatz an der Oranienstratze für 8559 M lM
an Herrn Decorations - Maler Heinrich Erbe hier verkauft . — M fch
Herren Heinrich und Wilhelm Kimmel haben ebenfalls einen Bau - M "
platz an der Oranienstraße , die Ruthe zu 900 Mk ., an Herrn H . ® rbt rc
und einen Bauplatz daselbst , die Rutbe zu 850 Mk ., an Herrn Elam - W
meister Julius Müller hier verkauft . W

___________________ i etile

- o - Unfall . Am Montag Nachmittag ist der Schreiner Wilh ^ ! «t .
Lenz von dem Dache des Lamsbach & Bind ' schenNeubaues am Idstein » S .
weg auf eine Steintreppe gestürzt , wobei er außer Brüchen des bnf, „ ttet
Unterarms und des rechten Oberschenkels eine Gehirnerschütterung erlitt ID
so daß an seinem Auskommen gezweifelt wird . Der Verunglückte tourt , «d
tn seine an der Frankenstraße telegene Wohnung gebracht .

e
,,n

Stimmen ans dem Nnblikum . *)
* Einsender beabsichtigte in Begleitung seiner Kinder von Schierste «

aus am Rheinufer nach N .-Walluf zu gelangen . Der Fußweg , hart a«
Ufer des Rheines , wurde von einem Landmann als passirbar bezeichnet
Bald nach dem Betreten der Weidenanpflanzungen , dicht vor N .- Wallus ,
bärte indessen jede ordnungsmäßige Verbindung auf . Die wenigen Fch
psade verloren sich im sumpfigen Dickicht . Tiefe , mit grünen Teichlnijei
bedeckte Pfützen wechselten mit Wasserfurchen ab , welche durch saulgeworde «
Weidenholz - Faschinen überbrückt waren . Unter Mühsalen und mit imfitii
Stiefeln und Strümpfen konnte ein gangbarer Feldweg erreicht werde«.
Aehnlich erging es am selben Nachmittage einem Lehrer in Begleitung öoü
etwa 40 Schülern . Wäre es nicht Pflicht der Gememde , welcher das Ge¬
lände gehört , dieses abzusperren oder durch Hinweistafeln vor dessen Ä -
trctung su warnen ? Wie leicht kann Dem ein Unglück zustoßen , welch»
in der Dämmerung sich in ^ diesem Labyrinth verirrt . Abhilfe erschm ! i
hier dringend uothwendig , wozu dieser Hinweis genügen möge .

 F . K ., Wiesbaden .

' △ Kounrnllorg , 8 . Sep . Bei der am vorigen Sonntag hier abgt-
haltencu Bienenzüchter - Versammlung bildete die Frage : „ Wie sind Biene »
Völker überhaupt und wie besonders in diesem Herbste einznwinteritt

'

den Hauptgegenstand der Besprechungen . Es wurde in dem Referate be¬
merkt , daß es unbedingt nöthig sei , einen jeden Stock zuerst einer gründ¬
lichen Revision bezüglich des Vorhandenseins der Königin und deren Gült
der Volksstärke , des Wabeiibaues lind des Honigvorratbes zu unterziehe «;
dann nur lassen sich die zu ergreifenden Maßnahmen bestimmen . Besondad
wurden die in jüngster Zeit von Gerstung - einer Autorität in dei
Bienenzucht — in seiner Broschüre : „ Grundlagen für die rationelle Eff I
und Durchwinterung der Bienen " ausgesprochenen Ansichten , die tbeilwÄ
ganz Neues und viel Beberzigenswerthes enthalten , einer eingehenden Ä '

sprechung unterzogen . Wir verfehlen hier nicht zu bemerken , daß M
Schristchen bei Max Nüßler in Bremen erschienen und zu 50 Pf . zu b<-

ziehen ist . Da nun durch die gerade in diesem Jahre allgemein zu M
tretende Honigarmnth dem Imker nicht nur viele Mühen , sondern W
große Geldausgaben erwachten , so wurde besonders die Winterständiz -

machung durch
'
-Lurrogate besprochen . Als erprobte Futtermittel ivurbt«

verschiedene Zuckerarten bezeichnet und dabei die Art und Weise der Dan
reichumg und das erforderliche Quantum angegeben . Einige tücW
Bienenzüchter sprachen nun auch ihre bereits gemachten Erfahrungen ai-,
so daß zu erwarten steht , daß bei Befolgung der gegebenen Winke
Rathjchloge eine gute Dnrchwinternng erfolgt . Zuletzt meldeten M
noch einige Herren zum Eintritt in den Verein an . Die nächste « w ,
sammlung wurde auf Ende October festgesetzt und soll in Wiesbaden ab¬

gehalten werden .
?? Grifenfieim , 7 . Sept . An dem Nachcnrsus für Obstbau bi-

thciligten sich 1 Seminardirector , 23 Lehrer und 4 Privatpersonen . ®.ef
Banmwärtercursns , der zur selben Zeit abgehalten wurde , erfreute t'®
34 Theilnehmer . Am Obstverwerthungs - Cursus für Herren naiM «
39 Personen Antheil , nämlich 20 aus Preußen , 6 ans Hessen , 4 au--

Luxcmünrg , 2 ans Baiern , 2 aus Rußland und je 1 ans Waldeck , iZBeiuM
Schwarzburg - Sondershausen , Oesterreich und Holland . Im Laufe W

Augustes wurde die Königl . Lehranstalt für Obst -, Wein - und Gartenbau |

*) Es sei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum im Allgemeiuea
nur dann aufuehmen , wenn die betreffenden Einsender sich uniete
Redacrion gegenüber namhaft machen . Anonyme Einsendung »

können keine Berücksichtigung finden . D . R .
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* Historische Romane zu lesen , ist bekanntlich nicht Jedermanns Sache ,
und nicht wenige sonst eifrige Leser giebt es , welche unwillkürlich die
Neigung empfinden , das Buch unbeseben aus der Hand zu legen , wenn
sie auf dem Titel das ominiöse „ historisch

" erblicken . Umsomehr Beachtung
verdient deshalb ein Roman , welcher ungeachtet seiner historischen Eigen¬
schaft das Interesse selbst dessen voll und ganz zu sesseln im Stande ist ,
der für gewöhnlich kein Freund dieser besonderen Species der Roman
dichtnug ist . Und ein solches Werk ist unstreitbar der uns vorliegend -
Roman „ Die Schmngglerstochter von Norderney "
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0 Höchst a . M . , 8 . Sept . Nachdem die von der städtischen Polizei
« genommene Revision der Bierpmnpen ergeben hat , daß keine einzige
Wr Pumpen den bestehenden Vorschriften entspricht , so sind sämmtliche
Suche aufgefordert worden , die denselben mündlich mitgetheilten Stängel
Innen 14 Tagen zu beseitigen , da für alle dann noch Vorgefundenen
Kugel unnachsichtlich Bestrafung eintreten soll . Die neuen Vorschriften
fiibcomvlicirter Art , das Beste wäre unseres Erachtens gänzliches Verbot
!u Bierpumpen gewesen ; diejenigen Wirthe , welche nicht immer großen
Amibsatz haben , könnten sich , wie wir in kleinen Dörfern unseres Kreises ,
dmders im Lorsbachthale gefunden haben , mit ganzen und halben
Maschen helfen . — Am 10 . und 11 . d . M . finden die Wahlen zur

Kunst , Wissenschaft , Kiteratur .
* Schauspiel . Am nächsten Sonntag wird das städtische Spiel -

MdFesthaus in Worms die winterliche Theater - Saison mit der Auf -
wnng von „ Uriel Acosta

"
durch die Darmstädter Hofbühncu -Mitglieder

®tftien. Der ganze Vorstellungs - Cyklus umsaßt 37 Theater - Abende ,
25 vom Darmstädter Schauspiel -Personal , die übrigen von den

«ouizer Stadttbeater - Mitgliedern gegeben werden .
. Kresonalirn . Aus Paris wird der Tod des Malers Elie

,
" slannay gemeldet . Der Verstorbene hat namentlich im Porträtfache

große Erfolge zu verzeichnen ; aber er beschränkte sich nicht nu :

lW Fach , sondern that sich auch in großen Decorationsarbeiten für
Wtliche Gebäude rühmlichst hervor . — Gestorben sind ferner in einer
Mmerfrische nächst Wien der als Poet bekannt gewordene penfionirte

, ,Klan - Hafte Liebe " . Das Thalia -Theater in Hamburg brachte
“
tLhgii !L" kiste Neuigkeit der soeben eröffneten Spielzeit ein dreiactiges Lustspiel

5 Heinrich Kruse : „ Standhafte Liebe "
, und machte die Zuhörer dadurch

;
« »er edlen Dichtung bekannt , die bei größter Einfachheit sich dauernden

el? f ? et auf der Buhne sichern dürfte . Der Inhalt ist mit wenigen Worten
Lly “.- Ein angesehener Bürger von Paris , der Goldschmied Tourangeaud ,lDU, H | iz>° « » e durch Jugend und Schönheit ausgezeichnete Magd , die im Hörig -
^ Maltniß zur Abtei von St . Germain steht . Eine Heirath ist nur
S ' -H' wenn der Abt , ein über 90 -jähriger Greis von hartem , unbeug -
Mem Sinn , sie freigiebt ober Tourangeaud selbst Höriger der Abtei wird .

iischl-, ™ WUU» V.V « IHUWU . WM, WWW ,1“ . .. . . .

I7snt I * UL - eshrim , 6 . Sept . Als ein sonderbarer Kauz entpuppte sich
4 " dem hiesigen Bahnhofe ein mit einer Karte des Berliner Offizier -
S3 fetitiäunb einer Kurkarte Wiesbaden versehener junger Mann , anscheinend
_ D ’

jttliiter. Nach Erkundigung bei dem diensttbuenden Assistenten , wie man

l Rm Ißt die billigste Weife Wiesbaden erreichen könnte , wurde ihm Benutzung
T liff vierten Klasse empfohlen . Die Trümmer seines Portemonnaies ge -

’SÜain Hotteten jedoch nur die Lösung eines Billets 4 . Klasse bis Eltville ; anstatt
u a

Inin im Wagen zu bleiben , benutzte er die der Station entgegengesetzte
i etile des Zuges um , nachdem derselbe im Gang war , sich rittlings auf

Puffer eines Wagens zu placiren ; so durchfuhr er die Station Geisen -

6m
und auf offener Strecke mußte der Zug zum Stehen gebracht werden ;

Kunde wurde in ein Conpö eingeschlossen und in Eltville der Bahn -
zim | tilget überwiesen . Ein nicht angenehmes Nachspiel wird die Folge des

Ihr in n Verrücktheit grenzenden Streiches sein .

■h uraulein Katharina Giltst von und zu Rosenegg , tue Schwester des
na6n,t . I ?1 mehr als einem Vierteljahrhundert verstorbenen Tiroler Dichters

4 an- DAmann Gilm , im 82 . Lebensjahre .

An ersteres ist nicht zu denken , denn der Abt besteht auf dem verbrieften

Recht : teilte Freiheit aufzugeben , kann Tourangeaud . sich Anscntgs nicht

entschließen , bis ihn endlich die Liebe doch in das Joch treibt . Dat aber ,

nachdem solchermaßen dem Gesetz Genüge geschehen , laßt der Abt Gnade

für Recht ergehen und schenkt Beiden die Freiheit . Um die , es mehr als

einfache Gerippe spinnt sich die ganze Handlung und ist m der tüchtigen

Darstellung wie sie von den Mitgliedern des Thalia -Theaters geboten
wird , in ihrer poetischen Bearbeitung und schönen , gereimten Sprache sehr

wirkungsvoll .
* Literarisches . Aus New - Dork wird berichtet : Edison ist unter

die Literaten gegangen . Er ist gegenwärtig mit Mr . G . P . Lathrop an

einem Roman beschäftigt , welcher die Wunder der Elektneitat verherr¬

lichen soll . Der Zweck Edison ' s ist , die Zukunft der Elektricität , tote sie
im 25 Jahrhundert das ganze menschliche Leben umgestaltet haben wird ,
zu schildern . Edison wird selbst Illustrationen zu dem Buche zeichnen .

* Das Kismarck - Museum im Schlosse zu Schönhausen , das

letzt eröffnet ist , zeigt zunächst im Vorflur u . A . zehn Speere , die bei der

Wißmann ' schen Expedition erobert wurden ; ferner haben dort vmchtedene
Biertonnen , die mit bunten Schnitzereien versehen sind und dem Fürsten
Bismarck einst von den Münchener Brauereie » , gefüllt mit Biest übersandt
wurden , Aufstellung gefunden . Den ersten Saal schmucken Büsten und

Bildnisse von unseren Kaisern , sowie von vielen Freunden des Fürsten .
Hier hängt auch die von Anton von Werner gemalte Kaiserproclamation
von Versailles . Im zweiten Saal falben wir Bildnisse des Papstes
Leo XIII ., der Cardinale Antonelli und Hohenlohe , des früheren
Präsidenten Cleveland , des Prinzen von Siam u . A ., ferner eine in Mosaik
ausgeführte Ansicht des Stammschlosses Schönhausen von 1576 , ver¬

schiedene Ehrenhmnpen und kostbare Seltenheiten . In . der Mitte des
Saales liegt unter Glas ein vergoldeter Lorbeerzweig und dabei ein An¬

schreiben folgenden Inhalts : „ Im Sinne unseres verklärten Kaisers zur
Eriitnerung an fünfzig erfolgreiche Jahre . 25 . März 1888 . Augusta .
Auch viele Adressen und Ehrenbürgerbriefe haben in diesem Saal , toroie in
den übrigen ihre Plätze gefunden , Im dritten Saale fesselt besonders ein
unter Glas liegender , von einem goldenen Adler gekrönter Bleistift unsere
Aufmerksamkeit . Es ist derselbe , mit dem Kaiser Wilhelm I ., ans dem
Sterbebette liegend , die letzte „Ordre "

, den Schluß bes .Reichstags be¬

treffend , unterzeichnete . Im vierten Saal haben meistetts die von

Saifer Wilhelm I . dem Fürsten Bismarck zugewandten Zeichen der Huld
ihre Stätte . Es steht dort aber auch ein schlichter Holzstuhl , derselbe , ans
dem Kaiser Napoleon III . am Tage von Sedan saß , als er in dem
Dörfchen Donchery mit Graf Bismarck über die Capitulation unter¬
handelte . In den übrigen Sälen reihen sich unzählige werthvolle Kleinig¬
keiten aneinander : da finden sich ein Schreibzeug , ein vollständig armirtes
Torpedoboot darstellend , ferner das Halsband des „ Reichshnndes

"
Tyras ,

ein Tablet , das Kaiser Wilhelm II . dem Fürsten schenkte , als derselbe den
Dreibund zu Stande brachte , mit der Inschrift : „ In trinitate pax

“
, ferner

Büsten und Bildnisse des Fürsten Bismarck ans verschiedenen Lebens¬
altern , viele Spazierstöcke und Tabakspfeifen . Im letzten Saal ist eine
Bibliothek und eine Zeitungssammlung untergebracht , dort ist auch an
einem Pfeiler ein vollständiges Paukzeug aufgehängt .

* Uebeu Farben - Photographie berichtet das „ Luzerner Tage¬
blatt " : Es ist erstaunlich , was innerhalb weniger Jahre in der Vervoll¬
kommnung der Photographie geleistet worden ist ; aber die bi recte Wieder¬
gabe der Farben , die Farben -Photographie in dem Sinne , daß das her -

gestellte Bild unzer ^ örlich die natürlichen Farben hervorbringe , das hat
noch Niemand vollständig erreicht , obwohl die größten Gelehrten darnach
forschen . An der Lösung dieses ungemein wichtigen Problems arbeitet in
aller Stille Herr Dr . Raphael Kopp in Münster . Heute nun steht Herr
Dr . Kopp vor der siegreichen Lösung dieses Problems . Durch das freund¬
liche Entgegenkoimnen des Herrn Glasmalers Segesser in Lnzern konnte
Herr Dr . Kopp seine Versuche an Glasgemälden machen , und es ist ihm
gelungen , Bilder dieser Gemälde in den Farben , wie sie das Glasgemälde
geboten , herzustellen . Herr Dr . Kopp hat dieselben zur . Prüfung und
Untersuchung nach Düsseldorf geschickt , und sie finden tum im „Photo¬
graphischen Archiv " vom 16 . August eingehende Besprechung und Be -
Ürtheilung . Herr Dr . Kopp wird darin mit den größten Fachmännern ,
wie Becguerclj Poitivin und Lippmann auf gleiche Stufe gestellt . Die
Probebilder enthalten die Farben : Roth , Violett , (Selb , Grün , Weiß und
sind bei Mittagssonne in 20 Sectinden auscopirt worden . Andere Forscher
bringen ihre unvollkommenen Bilder erst in 15 Minuten , ja bis erst in
l1/ » Stunden fertig . Das Geheimniß liegt darin , eine möglichst empfind¬
liche Schicht darzustellen , was bis jetzt noch Keinem in so hohem Maße
gelungen ist . Die Unlösbarkeit des Problems der Farben -Photographie
glaubt man hauptsächlich darin finden zu müssen , daß es unmöglich sei ,
Farbenbilder herzustellen , die die Farben beibehalten und nicht bei Aus -
fetzung an ' s Sonnenlicht dieselben wieder verlieren . Aber gerabe bieie
größte Schwierigkeit ist durch Herrn Dr . Kopp beinahe gelost ; wenigstens
steht er allen bisherigen Erfolgen weit voran . Die Probebilder wanderten
von Bekannten zu Bekannten , wurden nach Düsseldorf geschickt und behielten
die Farben .

Aigen Stadtverordneten -Versammlung statt . In der I . und II . Ab -
iMIuttg ist eine Einigung der Wahlmcinner erzielt worben , in der III .
liiernoch nicht , boch wirb hieran noch tüchtig weitergearbeitet .

— Ans der Umgegend . Die bekannte Firma Gebrüber Sies -
iat)er in Bockenheim würbe neuerbings mit ber Unterhaltung ber Knr -
tnlagen des Babes E ui S an ber Lahn für eine Summe von 30,000 Mk .
JetJahr betraut . Gleicher Firma finb auch außer unsere Anlagen bie
« gedehnten Anlagen ber Säber Nauheim und Homburg unterstellt . —

Mainz hat toteber einmal eine blutige Schlägerei ftattgefunben . Ein
Stauet geriet !) mit einigen Zuhältern und Naufbolben in Streit unb stieß

einen ein Dolchmesser bis zum Heft in bie Brust , so baß bie Lunge
durchbohrt würbe . Der Thäter ergriff bnraitf bie Flucht , würbe aber
««geholt unb nach furchtbarer Gegenwehr zu Boben gerissen . Er wehrte
M verzweifelt unb traf einen Schiffer so unglücklich , baß biesem bie Nase
galten würbe . Er selbst würbe burch Stiche in ben Kopf unb Rücken
lillimm zugerichtet . Die ganze Banbe wurde schließlich verhaftet . —
» folge des niedrigen Angebots auf bie Langenschwalbacher Jagb

tote schon erwähnt , ein Consortinm Langenschwalbacher Herren zn -
Wengetreten , welche bei bet Renverpachtnng mitbieten werben . Bis
M siitb schon 1900 bis 2000 Mk . gezeichnet .
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linStwerÜn ber bie erwähnten Surfen stattfinben , von 136 Cursisten besucht ,

erlll 1 Der verflossene August hatte folgenbe Witterung : Monatsmittel bes

tourt , .i-dtucks 752 .0 mm . Durchschnittslemperatnr + 22,8 Grab 6 . HöchsteM L am 27 . August mit ■+• 29,7 Grad C . Tiefstes Minimum am
#!uguft mit 4 - 7,1 Grab C . Temperatur ber Luft im Durchschnitt
,g Grad 0 . Relative Feuchtigkeit 73 .1 pCt ., absolute Feuchtigkeit
,1 mm . Regenmenge 51 .4 mm . ; 20 Regentage ; 10 Regentage , wo mehr
j02 mm . nieberging . Der 23 . August brachte 14,9 mm . Stegen . Be -

jlfu
'
itg im mittel 5,5 . Ganz heitere Tage gab es nur 1 , trübe 2 , bie

iriqen waren mehr ober weniger bebeckt . Es gab 4 Nah -, 4 Fern -

witter unb 5 Mal Wetterleuchten . Sommertage ( mit + 25 Grab C .
„ darüber ) hatten wir nur 3 . Daß bei solchen Temperatur - Verhält -

8ltl bie Entivickelung der Trauben nur langsam vor sich gehen kann , ist
Moerstänblich . Erst am 1 . d . M . würben im Weinberg weiche Trauben
„Eden , gegen 22 . August in 1890 unb 5 . August in 1889 . Nur in

M waren bie Trauben noch weiter zurück .

tt



Miesvadrue ? TKsv ? aN .gelte L4 Ns . MO f

Karl Adolf . ( Königsberg . Hartung ' sche Verlagsdruckerei . Geh . 6 Mk .)
Der Nomau versetzt uns um achtzig Jahre zurück in die Zeit der Con¬
tinentalsperre , jener Gewaltmaßregel , durch welche Napoleon den englischen
Handel lahm zu legen gedachte . Daß dieser Sperre ein ausgedehnter
Schmuggel an allen europäischen Küsten sein Entstehen und Emporblühen
verdankte , darf als bekannt vorausgesetzt werden . Ein wichtiger Punkt
dieses ausgedehnten Schmuggelhandels war nun auch die vor . der Ems -

miindtmg liegende , für größere Schiffe schwer zugängliche Insel
Norderney , damals ein unbedeutendes Eiland , dessen arme Bewohner sich
notdürftig von Fischfang und Schifffahrt ernährten . Hierher nun ver¬

legt der Dichter den Hauptschauplab seiner Erzählung , und feine Knust ,
Natur und Menschen zu zeichnen , versteht es , in hervorragendem Grade ,
für das von der Natur vernachlässigte Land und seine rauhe Bewohner¬
schaft das Interesse des Lesers wachzurufen und dauernd gefesselt zu
erhalten .

* Eine sehr lesenswerthe Studie über den „ Vogel in Dichtung
and Glaube der Völker "

, von A . Engel verfaßt , ist soeben int
Kommissionsverlag von Albert König in Guben als - hübsch ausgestattete
Broschüre ers - -ienen . Das Heftchen zeugt nicht nur von einer großen
Belesenheit der Verfasserin und hübscher Darstellungsgabe , sondent auch
oott warmer Antheiluahme und echtem Berständniß für die Natur , bereit
bevorzugte Lieblinge die gefiederten Säuger sind .

* In über 90 theils für die Wäsche - und verwandte Gegeiistäude ,
theils zur Vervollständigung dieser Wäsche - Originale rc . dienenden Hand¬
arbeiten giebt die soeben mit praktischen , doppelseitigeit Wäsche - Zuschneide -

bogen versehene „ Jllustrirke Wäsche - Zeitung
"

jeder Hausfrau und
jehem Fachmann ein sehr werthvolleS Material für die

'
verschiedensten

Haus - und Fach - Bedürfnisse an die Hand . Der billige Abounemeutspreis
von 60 Pf . — Bestellungen bei allen Buchhandlungen und Postaustalten
zulässig — ermöglicht allseitige Anschaffung dieser ungemein nützlichen
illustrirten Zeitschrift . Probenummern unentgeltlich durch sämmtliche Buch -
handlutigen und durch die Expedition der „ Jllustrirten Wäsche - Zeitung

"
,

Berlin 35 .

Deutsches Keich .
* Zof - und Nsrsonal - Uachrichtk » . Privat - Nachrichten über die

Theilnahme des Kaisers an den österreichischen Manövern ist zu ent¬
nehmen , daß das Befinden des Kaisers das erwünschteste fft , wie auch die

Anftrmgimgen , die vielstüudige Theiluahrne an den Manövern zu Pferde
den erfreulichen Beweis liefern , daß die neuliche Knieverletznng des
Kaisers ohne jede schädliche Folge geblieben ist . — Fürstin Bismarck
bat ihre Kur in Homburg beendet und fuhr in ihrem Salonwagen nach
Barzin . — In Baden - Baden ist am Samstag Mittag , wie gestern schon
gemeldet , Prinz Alexander , der Sohn des Prinzen Hermann
von Weimar am Herzschlag gestorben . Prinz Alexander war am
22 . Juni 1857 zu Stuttgart geboren und bekleidete die Charge eines

königlich sächsischen Premier -Lieutenants im 2 . Husaren - Negiment No . 19 .
* Dor Kaiser in München . Montag um ' / - IO Uhr Abends fuhr

der durch Kanonenschüsse angeküitdigte Kaiserzug in die Bahnhofshalle ein ,
wo der Prinzregent in preußischer Artillerie - Uniform mit den Prinzen , die

beziehungsweise preußische Uniform trugen , toartete . ■ Die Musik schlug den

Fahnen -Marsch an , der in die Königshymne überging . Der Kaiser stieg
aus , umarmte den ihm entgegcncilenben Prinzregenten und den Prinzen
Ludwig , drückte den übrigen Prinzen die Hand , jmahrn die Ehren -

Compagnie ab und trat in den KömgSsalon ein , wo Cerele und Vor¬

stellung erfolgten . Nach 8 Minuten verließ der Kaiser den Königssalvn ,
bestieg

'
mit dem Prinzregeiiten und beit übrigen Herrschaften die Wagen

und fuhr auf den prächtig iUnminirten Bahuhofplatz , wo an der Ehren¬
pforte ihn der Oberbürgermeister mit den Stadtvertretern begrüßte . Der

Bürgermeister feierte ihn in einer Ansprache als einen Kaiser des

Friedens , der Arbeit und der Pflicht , als einen weitblickenden , muthigeu
Führer für das Streben und die Bedürfnisse des Volkes . Der im Wagen
sitzende , sich vorbeugende Kaiser ergriff die Hand des Oberbürgermeisters
und sagte , sie festhältend : „ Ich habe für die herzlichen Worte , die Sie
an mich gerichtet . Ich danke seiner Zeit ( vor drei Jahren ) mit freudigen
Erinnerungen München verlassen . Was Sie über meine Thätigkeit er¬
wähnt , ist nur meine Pflicht und Schuldigkeit , die ich geübt . Ich bin

sehr dankbar , insbesondere Ihrem Prinzregenten , daß ich in meinen
Friedensbestrebmtgen unterstützt werde . Ich danke Ihnen nochmals .
Nach einem Händedruck fuhr der Kaiser durch die ungeheuere Meittchen -

menge , welche ihm zurief , durch die festlich geschmückte und elektrisch be¬

leuchtete Feststraße nach der Residenz . — Sämmtliche Münchener Abmd¬
blätter bringen sehr warm gehaltene Huldigungsartikel anläßlich des Kaiser¬
befuchs Die „ Allgemeine Zeitung " bezeichnet die diesmalige Anwesenheit
des Kaisers als einen Augenblick von geschichtlicher Bedeutung . Das Er¬

scheinen des Kaisers werde im deutschen Süden den Gedanken an ,
bett

Kaiser wärmer und lebendiger aufleuchten lassen . Die „ Neuesten Nach¬

richten " feiern den Kaiser als einen Friedensfürsten und Schirmherrn des

Friedens , sie sprechen das Gelöbniß aus , daß in der Stunde der Gefahr
die Baiern in der ersten Linie der Kämpfer für das deutsche Vaterland

stehen mürbem Das „Frenibenblatt
" bemerkt , ber Kaiser werbe finden ,

daß die Reichsidee allzeit einen sicheren Hort in Baiern finde , welches mit

unverwüstlicher Energie seine Pflichten gegen Kaiser und Reich erfüllen
werde . Bei dem Besuche des Rathhauses durch den deutschen Kaiser

sollten die ältesten und werthvollsten Pergarneiitsurkunden aus den einst -

waligen Kaiserzeiten von dem Oberbürgermeister vorgelegt werden . Znm

Ehrentrnnk wird Wein aus Franken eredenzt werden .
* Erlaß - es Finanzministers . Der Justizminister hat unter dem

2 . d . M . an sämnitliche Beamte der Staatsanwaltschaft folgende Ver¬

fügung , betreffend das Einschreiten gegen Preßerzeugniffe strafbare, ,
Inhalts , welche in mehreren Zeitungen erschienen sind , erlassen : Durch
Cirkularverfügung vom 11 . November 1865 find den Beamten der Staats¬
anwaltschaft die

'
Grundsätze mitgetheilt , nach welchen zu verfahren ist

wenn ein Artikel strafbaren Inhalts in mehreren Zeitungen Aufnahms
gefunden hat . Diese Grundsätze haben nicht immer Beachtung gefunden
und es haben deshalb wiederholt in Spezialfüllen die beteiligten Beamten
auf dieselben aufmerksam gemacht werden müssen . Der Justizminist, ,
nimmt hieraus Veranlassung , die nachstehend sachgemäß ergänzten Px,
sttmmungen der in Rebe stehenden Cirkularverfügnng sämmtlichen Beamten
ber Staatsanwaltschaft in Erinnerung zu bringen : Wenn ein Zeitung «,
arfikel , welcher zu einer strafgerichtlichen Verfolgung Anlaß giebt , sich
Abbruch eines in einer anderen inländischen Zeitung veröffentlichten
Artikels bezeichnet oder in sonstiger Weise auf eine andere inländische
Zeitung als Quelle verweist , so hat ber Staatsanwalt zugleich auch übt,
bie strafgerichtliche Verfolgung der als Quelle angegebenen Zeitung 8e=
schluß zu fassen , sofern diese Zeitung innerhalb seines Amtsbezirkes et,
scheint . Trifft letztere Voraussetzung nicht zu , so hat er dem zuständige »
Staatsanwalt ungesäumt Mittheilung zu machen und dieser sodann die
strafrechtliche Verfolgung zu veranlassen . Glaubt ber benachrichtigte
Staatsanwalt hiervon absehen zu müffen , so ist von ihm die Entscheidung
des vorgesetzten Oberstaatsanwalts einzuholen , welcher , sofern er die
Meinung des Staatsanwalts theilt , dem Justizminister über den Fall Be¬
richt zu erstatten hat .

* Rundschau im Reichs . Nach dem offiziellen Saatenbericht
für das ganze Königreich Baiern pro Monat August find die
Getreidearten trotz der Regenfülle meistens befriedigend eingebracht ; die
Qualität und die Quantität sind theilweffe ausgezeichnet . Kartoffeln , i»
Tieflagen krank , werden in Trockenlagen gelobt . Der Wiesenschnitt , Stfe
ernte und Futterrüben sind gut , Hopfen verspricht eine Mittelenite ,
Tabak ist vortrefflich , Weinreben sind schlecht entwickelt , Obst ift
sehr verschieben . Die Landwirthschaft ist überall durch Regen stark zurück-
gehalten . Unter dem Roggen befindet sich viel Mutterkorn .

bcui
teil

Ren
tom
?iut
Stiin
terf
ein
hcli
fror
$lei
bort
Wu
fön
iibe
des
jar
80
Art
für
»N
hab
SJn
Rn
Hal
$ 0
Ta
ein
Au

Ausland .
* Gsstsrreich - Mngarn . Aus Allentsteig , 7 . Sept ., wird gemeldet :

Das heutige letzte Manöver von 8 bis 10 Uhr Vormittags verlief trof
strömenden Regens in glänzender Weise . Nach einem energischen Vorsts
der beiderseitigen Reserven ließ der Kaiser Franz Joses abblasen . Beide
Kaiser hielten Ansprachen an das Osfiziercorps , worin sie den Trupp «
die höchste Anerkennung zollten und die Waffenbrüderschaft der Armm
ihren Ausdruck fand . Um 11 Uhr Vormittags ritten die beiden Staijti
und der König von Sachsen , begleitet vom Prinzen Georg von Sachs «
und sämmtlichen Erzherzogen , sowie einer zahlreichen Suite , nach ber
Bahnhaltestelle Allentsteig , wo der deutsche Kaiser nach herzlicher Persb -

schiedung vom Kaiser Franz Josef , dem König und dem Prinzen Mit
Sachsen und den Erzherzögen um ll3/ * Uhr nach München abreiste . -

Auch an diesem letzten Manövertage machte man dieselbe Wahrnehmung ,
wie gestern , der absolute Mangel des Pulverrauches — die winzigen
Wölklein zerflossen sofort in Nichts — und obzwar in der Frist von etwa

fünfzehn Sekunden über dreitausend Patronen von Bataillonen verschossen
waren , so konnte man auch nicht die geringste Spur von dem bebeutenben
Pulvergebrauche bemerken . Noch kurioser sah sich bie Geschichte an , wenn
man die Batterieen musterte , die mit einander ein Feuergefecht engagtrt
hatten . In früheren Zeiten war es kinderleicht , sich über die Stärke und

Stellung ber gegnerischen Artillerie zu informtren , benn ber Truppenführn
brauchte nur in ber guten Zeit des rauchstarken Pulvers bie aufqualmeubtn
Rauchsäulen zu zählen , so wußte er auch schon , wie viele Kanonen bei

Gegner hatte ; nahm er dann diese Wolken auf ' 8 Korn , so hatte er bett

idealsten Richtpunkt und war sicher , den Gegner zn treffen , fo er fclW
nur richtig Distanz schätzen konnte . Heute hörte man selbst von btn

Lippen schlachtenergranter Artillerieoffiziere : „ Ja , wie viele Kanone »

schießen denn bort ? "

* Belgien . Das Pariser „ Petit Journal " hat dieser Tage eine»

Artikel gebracht , in welchem König Leopold beschuldigt wurde , inen «™

Brief vom 4 . September 1870 Preußen znm Siege über Frankreich w-

glückwünscht und nach dem französischen Throne gestrebt zu haben . -wj
„ Judep . Beige

" tritt dieser Beschuldigung energisch entgegen . ,
existire kein solcher Brief ; der einzige , der in Frage kommen könne , fei »»

vom 28 . Dezember 1870 , der einen ganz anderen Inhalt habe ; der Kon»

führe darin aus , daß er von Frankreich nichts zn fürchten habe , ö "

Tagebuch Friedrich III . stehe blos : „ Thiers regt bie Jbee an , ben,S «

Leopold auf den Thron Frankreichs zu berufen ; Bismarck hält diese
für tobtgeboren .

" Daraus fei ein Streben nach bem Thron von tf10“
;.

reich gemacht worden . Die „ Jndep . Beige
" belegt ihre Ausführungen ""

den entsvrechenden Auszügen und schließt , der gute Glaube des
Journal " sei in gröblichster Weise getäuscht worden . ,

* Großbritannien . Die „ Iorkshire Post " ist angeblich „ autoriftü

mitzutheilen , daß die Königin von England die Einladung
deutschen Kaisers zu einem Besuche Deutschlands im naW “

Sommer angenommen habe .
* Dänemark . Als die Kaiserin von Rußland Sonntag v°

Bahnhof in Kopenhagen nach der Kirche fuhr , überreichte ein M « :

welcher sich durch die zur Begrüßung angesammelte Volksmenge geora, »

hatte , eine Bittschrift , welche die Kaiferin entgegennahm . Der Situ « .
nannte sich Iwan Jwanowitfch Jlkenitz und behauptet , um fein MM

gegen 100,000 Rubel betragendes Vermögen betrogen zu sein .
* Rußland . Die „ Allg . Reichsk ." meldet : Als neue Maßregel 3"

Bekämpfung des Nothstmrdes wird die Regierung dieser Tage eine 1
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Jagd und Sport .
* Drr letzte Zufluchtsort des Elchwildes ist in Deutschland

jetzt nur noch der Jbenhorster Forst bei Tilsit . Wahrend das Elch des
Nibelungenliedes im Mittelalter wahrscheinlich in ganz Deutschland ver¬
breitet war und nach 1530 dessen häufiges Vorkommen in Pommern
erwähnt wird , hat der Elchwildstand in den letzten Jahrhunderten überall
stark abgenommcn . In Sachsen wurde das letzte Elch im Jahre 1746 ,
in Schlesien 1776 erlegt Obwohl das Elch in Ostpreußen um diese Zeit
noch sehr häufig vorkam , sah Friedrich der Große sich hoch genöthigt , ein
Gebot auf Schonung des Elchwildes zu erlassen . In den ersten Jahr¬
zehnten des laufenden Jahrhunderts hielten sich auch , wie die „Königsberger
Allg . Ztg . " mittbeilt , in den Forsten von Schorellen , Tznlkinu und Ska -
lischcn noch zahlreiche Elche auf , zu deren Jagd nur bevorzugte Personen
zugelassen wurden . Als im Jahre 1848 die Jagd freigegeben wurde ,
nahm auch hier die Zahl der Elche bis auf 11 Stück ab , und nur durch
die strengste Schonung war es möglich , den Stand des Wildes , der gegen¬
wärtig etwa 100 Stück beträgt , zu heben . Der Jbenhorster Forst mit
seinen 2000 Morgen Hochwald , 6000 Morgen Torfmooren und über
40,000 Morgen Erlenbruch mit äußerst üppig entwickelter Flora bietet den .
Elchen alle Bedingungen zu einem behaglichen Dasein . Im Frühjahr ver¬
lassen dieselben den Hochwald und die Torfmoore und schwimmen nach ,
dem den Mündungen des Skirwith - Stromes vorgelagerten Werder hinüber ,
welches mit Gebüsch und Sumpfpflanzen reich bestanden ist . Im Winter
werden sie dann gewaltsam in den Hochwald zurückgetrieben . Während
des Frühjahr - Hochwassers kommen auch mehrere Elche , welche vor dem
anstauenden Wasser in nördlicher Richtung zu entfliehen suchen , um . Trotz
der sorgfältigsten Pflege vermehren sich die Elche nicht erheblich .

zu sein Da der Angeklagte von einem kleinen Mädchen in der Nahe
des Hauses bemerkt wurde und ein offenstehendes Fenster und sonstige Spuren
im Hause darauf schließen ließen , daß ein Unbefugter daselbfi gewe,en , auch

ein Tmtenglüschen fehlte , so lenkte sich der Verdacht , in das Haus emge -

ftieqen zu sein , auf den E . Der Gerichtshof hielt aber die « ache zu

wenig aufgeklärt , hatte bei der geistigen Verfassung des Angeklagten auch

das Siebenten , ob er früher richtige Angaben gemacht hätte und erkannte

deshalb auf Freisprechung . — Gegen zwei Flörsheim er Buben , Peter
A und Caspar L . ist Anklage wegen Sittlichkeits -Vergehens erhoben . Die

Sache nahm aber während der hinter verschlossenen Thüren geführten
Verhandlung eine unschuldigere Form an , denn A . wurde wegen groben
Unfugs und einfacher Körperverletzung mit 22 Mk . und B . wegen Werfens
mit Steinen mit 4 Mk . Geldstrafe belegt . - Der 28 Jahre alte Taglohner

Ludwig St . von hier hat am 23 . Mai er . auf dem Rheinbahnhofe basier

zwei Kohlenschaufeln gestohlen und wird als vielfach vorbestrafter Dieb

zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt . — Der 36 Jahre alte Maler

Wilhelm Ludwig Heinrich K . von Elberfeld ist vor einiger Zeit aus
einer Betteltonr durch den Rheingau in Rndesheim abgefaßt worden . Es

stellte sich hierbei heraus , daß der vielfach bestrafte Landstreicher zum
Zwecke seines besseren Fortkommens sich ein Arbeitszeugniß fälschlich an -

qefertigt und damit auch falsche Einträge in die Gefängmßbücher veran¬

laßt hatte . Es treffen ihn wegen Bettelns und Urkundenfälschung
14 Tage Haft und 1 Woche Gefängniß , welche für verbüßt

gelten . — Gelegentlich eines Tanzvergnügens hat der 20 Jahre
alte Knecht Wilhelm Sp . von Diethardt , jetzt zu Lorch a . . Rh .

! wohnhaft , seiner Eifersucht die Zügel schießen lassen und einen Neben -
I buhler mittelst seiner Faust , die wie ein gefährliches Werkzeug wirkte ,

durch einen Schlag in das Gesicht verletzt , wofür ihn das Schöffengericht
zu Langeiischwalbach mit 4 Wochen Gefängniß belegte . Die von Sp .
hiergegen eingelegte Berufung wurde auf seine Kosten verworfen . — Zur
wiederholten Verhandlung gelangte sodann noch die Anklage gegen den

Handelsmann Abraham F . von Langenschwalb ach und ben Bürger -
I meister August Th . von Weidenbach , welche sich gegen das Gesetz , be -
I treffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen , vergangen haben
I sollen , indem F . räudekranke , aus Weidettbach stammende Schafe vom
1 hiesigen Bahnhof offen nach dem Schlachthofe trieb und Th . es unter «
I lassen hat , die hiesige Polizeibehörde von der Einfuhr dieses seuchekranken

Viehs zu benachrichtigen . In Ermangelung besonderer für die fragliche
I Seuche in Weidenbach geltenden Sicherheitsmaßregesii konnte die Anklage

nicht für begründet erachtet werden ; die beiden Angeklagten wurden frei «
I gesprochen und die Kosten einschließlich der den letzteren entstandenen noth -
I wendigen Auslagen der Staatskasse hingewiesen .

Zand - rmd Hrmswirih schäft rr . derg ! .
* Einiges über den Drrbstimban der Eemiisepflanre » .

Obwohl der Herbstanbau der Gemüsepflanzen von nicht geringem Nutzen
ist , so ist es doch zu verwuiidern , daß derselbe in vielen Gegenden wenig
bekannt ist . Vielfach begnügt man sich mit deut Herbstanbait von Spinat
und Feldsalat , und doch eignen sich noch viele andere Gemüsearten , als '
Wintersalat , Sellerie , Pastinaken , Möhren n . s. w ., namentlich aber unsere
früheren Kohlarten , welche doch eine Hauptrolle in der Gemüsezucht
spielen , für diesen Anbau . Durch den Herbstanbau derselben wird man

'

im Frühjahr zeitiger frisches Gemüse liefern können , als dies sonst bei bet »
Frühjahrs - Aussaaten gewöhnlich der Fall ist . Zu diesem Zwecke Werder
genannte Gemüsearten von Mitte August bis Mitte September angefäti
Gegen Ende Oetober werden die Setzlinge die zum Auspflanzen nöthig »
Stärke erreicht haben . Es werden nun die stärksten Pflanzen ausgesucht
und auf das für sie bestimmte , gut gedüngte Land in etwa 10 Centimeie »
tiefe Furchen , und zwar die Kohlarten so tief gepflanzt , daß das Herz
derselben noch etwas mit in die Erde kommt . Den Bllimenkohl , sowie big

* Rumänien . König Carol von Rumäitien ist am Samstag in
Media angelangt . Dem Kronprinzen , welcher augenscheinlich dem j
romantischen Heirathsplane bereits entsagt hat , da derselbe ihm die
liisfidtt auf die Thronfolge gänzlich entzogen häfle , wird seitens der

jKiägin Undankbarkeit vorgeworfen . Bei einer derartigen Gemüths -
terfaffung der Königin ist es auch begreiflich , daß ihr Gesundheitszustand
tin sehr bedenklicher geworden ist . Ob mit der Entfernung des Fräuleins
Helme Vaeareseu ans der Nahe der Königin Elisabeth alle infolge des
Itonprinzlichen Heirathsprojeetes in ben höchsten Hofkreiien ausgebrochenen

Bteinungs
-Verschiedenheiten beseitigt werden können , ist sehr zweifelhaft ,

, ch ist erst durch die Abreise der Dame auyßenebig die Möglichkeit einer
Viederannäherung der in offenem Zwiespalt von einander geschiedenen
Hniglichen Gatten geschaffen worden . Zwar verlautet , daß die Königin
über den der Verwirklichung ihres Lieblingsprojeetes von allen seilen
des Landes gegenübergesetzten Widerspruch so erbittert sei , daß sie überhaupt
gar nicht mehr nach Bukarest zurückzukehren gedenkt . Sollte ein solcher
Porsatz wirklich vorhanden gewesen sein , so dürste derselbe doch durch die
Art und Weise , wie die Familie Vaeareseu die Gönnerschaft der Königin
für eines ihrer weiblichen Mitglieder und dessen Beziehungen zum Kron¬
prinzen auszunützen versucht hat , gar viel an feiner Festigkeit verloren
haben. So behauptet der „Resboinl " mit aller Bestimmtheit , daß der
Beter des Fräuleins Vaeareseu vom Ministerpräsibenten Floreseu als
Preis für bie Abberufung seiner Tochter aus ber Nähe der Königin eine
halbe Million Franes und bie Verleihung bes Pariser Gesaribtschafts -
Postens verlangt habe ! Der König von Rumänien verbleibt noch einige
Tage in Venedig . Die Königin verweilt aüch nach ber Abreise bes Königs
einige fernere Zeit in ber Lagunenstadt und reift sodann zum Wiuter -
Aufenthalt wahrscheinlich nach Salerno .

* Türkei . Der Pfarrer der englischen Christuskirche in Jerusalem , I
8t. Hastings - Kelk , berichtigt in ber „Times "

einige irrthümliche An - I
gaben über bie Verhältnisse ber Stadt , welche in der letzten Zeit ihren I
iffieg durch die Presse gemacht haben . Es heißt dort : Was die Juden I
betrifft , so war es ihnen bis Anfang August gestattet , nach Palästina zu I
kommen . Da wurden die Effendis und die türkischen Händler eifersüchtig . I
Sie schickten eine Petition an den Sultan , die Einwanderting der Juden I

zu verhindern . Der Sultan willfahrte dem Gesuch . Ich glaube nicht an !
den Erfolg des Projeets des Baron Hirsch , die Juden in Südamerika an -
zusiedeln , halte jedoch dafür , daß sich sehr wohl mit ber türkischen Regierung
ein Abkommen treffen ließe , sie in Palästina anzusiedeln . Pas Laub kann
sie sehr wohl ernähren . Natürlich gehört Capital zum Anbau , zum
Pflanzen unb zur Wasseransammlung , wie zum Unterhalt für 3 Jahre .
Sie Kosten würden aber sehr gering sein im Verhältniß zu dein süd -
amerikanischen Projeet . Das Land jenseits des Jordans ist höchst fruchtbar
unb kann eine Menge Ansiedler aufnehmen . Die Nachrichten von der an - |
lieblichen Theuerung , die in Jerusalem herrschen soll , sind nicht begründet .
Trotz der jüdischen Einwanderung sind die Preise nicht merklich höher , als
sonst um diese Zeit . Nicht minder falsch sind die Berichte über ben miß¬
lichen Gesunbheitsziistanb Jerusalems . Typhus , Scharlach und alle
möglichen Seuchen sollen hier herrschen . Es ist gar keine Epibemie vor¬
handen . Letzten Wmter gab es Fälle von Typhus , welche aber hier nichts
Ungewöhnliches sind . Auch einige Scharlachfälle sind vorgekoinmen , aber
von einer Epidemie kann man nicht sprechen .

* Asten . Der Leitartikel der „ Linguam - Jat -Pao " am 29 . Juni be¬
spricht die augenblickliche Sage Europas unb es ist nicht uninteressant , die
Ansicht des chinesischen Redäeteurs zu vernehmen . Er meint : Für Eng¬
land unb Deutschlanb ist bie Ausbreitung bes Handels von Bebeutung ;
deibe Sänber stehen mit China in ben besten Beziehungen ; bie Franzosen
Haden wenig auslänbischen Handel ; für sie ist Länder - Erwerb bie Haupt¬
sache. Zur Zeit ber Besitzergreifung Tongkings sahen sie sich veranlaßt ,
im bie Freunbschaft Rußlands zu werben , um an diesem Lande einen
Rückhalt im Falle eines deutschen Angriffs zu haben . Nach dem dentsch -
stanzösischeu Kriege hat Frankreich fortwährend Revanche - Gedanken ge¬
nährt ; die Ausführung derselben ist durch den Dreibund bis jetzt ver¬
eitelt. Männer wie Bismarck , welcher jetzt vom Amte zurückgetreten , sowie
der kürzlich verstorbene Moltke verstanden es , dem Nachbar durch ihren
Einfluß und ihr Ansehen Vorsicht zu gebieten . Was ohne diese beiden
Männer an ber Spitze geschehen mag , ist ungewiß . Auslänbische
Zeitungen halten sich über bie unhöfliche Äehanblung auf , welche ber
Kaiserin Friedrich in Frankreich zu Theik geworden ist . Die Spannung
Wischen den beiden Nationen hat seit ber Zeit zugenommen . Daß es zu
einem Kriege kommen wirb , ist wahrscheinlich , doch wirb Deutschland den¬
selben aus Besorgniß vor ber allgemeinen Stockung aller Geschäfte , sowie
dem Elenb , welches ein Krieg im Gefolge hat , nicht zuerst beginnen . Es
[oirb ben Angriff Frankreichs abroarten . Frankreich hat seine Freunde in
Rußland unb Japan , Deutschland ein festes Bündnis ; mit Italien und
Oesterreich , sowie zuverlässige Freunde in England unb China .
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„Trnitfll Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Kühne . — Der 20 Jahre
-vaglöhner Caspar E . von Arnoldshain erscheint unter der An -

l," l‘ » j ' tage des schweren Diebstahls vor den Schranken . Er hat früher zu -
01 3 Weben , in ein Haus feines Wohnorts eingeftiegen zu fein , nicht aber um

J ?u tteblen , wie bie Anklage annimmt , sonbern um nach einer Welle Dorn -
• iiJ suchen , welche aus seinem elterlichen Hause eniwenbet worden war .

eine o ' n Mellte stellt es E . überhaupt in Abrede , in dem fraglichen Hause gewesen
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. , Aschaffenburg in der Nähe der Mainbrücke ereignete sich eine er¬schütternde Scene . Der Schiffsknechi des Schiffers Paul Schmelz ver -
8 «We Nch nut dem Kinde seines Herrn mit Nachenfahren auf dem Main4ls der Kettcndampfcr mit einem Schiffszug daher gefahren tarn , hängte6er Junge spann feinen Nachen an das legte Schiff ; der Nachen schlug
Md ? ^ ? Kln d verschwand sofort in den Wellen . Der Schiff «-
kiiecht ließ in der Verzweiflung Kind und Nachen im Stich , schaffte sichan s Land und lief querfeldein .

Ein Mord ist dieser Tage in Grund bei Remscheid begangen worden
Mehrere Leute fanden daselbst auf der Landstraße den 26 Jahre alten4ctcrer Carl Zenses ans Speisberg ; derselbe hatte einen Messerstich in die
Lunge erhalten und lag berMs m den letzten Zügen . Nachdem er den
Umstehenden erzählt hatte , eiRet ihm kurz vorher ein dunkelgekleideter
Mann begegnet , der ihm mit den Worten : „ Der Erste , der mir begegnet
muß sterben " ein Messer in den Rücken gestoßen habe , gab er seinen Geist
auf . Es ist in jener industriereichen Gegend öfter vorgekommen , daß rohe
sWcnfajen mit der ausgesprochenen Absicht ausgingen , den ersten Begea -
nenden niederzustechen .

H

Die Urheber der Messerstichverwundungen , welche vor
Kurzem Schauspieler am deutschen Sommertheater in Prag erlitten , sind
entdeckt und nach abgelegtem Geständnisse dem Strafgerichte eingeliefert
worden ; es sind ein Kellner , ein Zimmermannsgehilfe und ein Ladendiener

Eine sAeldung verschiedener Blätter , wonach beim Divisions - Manöver
in Oberhesseu infolge Hitzschlages 10 Soldaten gelobtet und 150 erkrankt
fein tollen , wird vom General - Commando Kassel als unwahr bezeichnet

Am Samstag stieg der Ballon captif der französischen Aus -
stellung in Moskau mit mehreren Personen auf . In einer Höhe von
200 Metern bekam der Ballon einen Riß und sank mit furchtbarer Ge¬
schwindigkeit . Die schief hängende Gondel schlug auf das Dach eines
Gebäudes der Ausstellung , doch wurde nur ein Luftschiffer leicht verletzt

Aus Straßburg i . Els . meldet das „Wolff ' sche Bureau " : Bei
Niederschöffelsheim wurde während des Manövers ein Sergeant des
6 . königlich sächsischen Infanterie -Regiments No . 105 erschossen . Bei
einem Soldaten des Infanterie - Regiments No . 99 wurden scharfe
Patronen gesunden .

* Wallfahrt ?mit heiligen Zock . Nach Trier sind , wie gemeldet
wird , mehrere Tausend Wallfahrer aus dem Staate Michigan
(Vereinigte Staaten ) auf dem Wege . Die Pilger werden mittelst fünf
Schiffen über den Ocean befördert . — Ein bewegliches Bild bietet täglich
die Prozession der Krüppel und Kranken . Jeden Tag zählt sie
30 oder 40 arme Menschen , die von der Berührung des heiligen Rockes Heilung
für ihre Gebrechen erhoffen . Sobald die Unglücklichen der Reliquie an¬
sichtig werden , die in magischem Glanze in den Dom hernieder leuchtet ,
heben sie mit ihren schivachen Stimmen das „ Te Deum läudamus !“ an ,
welches von den hohen Domgewölben zitternd wiederhallt . Nun langt big
Prozession vor der breiten Marmortreppe an , welche zu dem Hochaltar
hinaufführt . Der Lichffchein fällt auf die Krüppel und Kranken . Es sind
fast alles junge Leute , Burschen und Mädchen mit verwachsenen Körpern ,
verkrüppelten Beinen , Gesichtern , welche die Tuberkulose gräßlich entstellt
hat . Fast die Hälfte wird von ihren Anverwandten geführt , da sich die
Armen nicht selber fortzuschleppen vermögen . Viele knieen auf jeder
Stufe nieder , die zu der Reliquie hinanführt . Die Mienen Aller zeugen
von tiefer Erregung , von der bangen , athemlosen Erwartung , ob ihnen
die nächste Minute Genesung bringen wird oder nicht . Endlich ist die
kleine Prozession vor der Reliquie angclaugt . Der Bischof und die übrigen
Geistlichen knieen nieder , um für die Kranken zu beten . Unter diesen wird
Schluchzen laut und leises Weinen . In den beiden Seitenwänden des
Reliquienschreines ist je eine kleine Oeffiinng angebracht , durch welche man
einen Zipfel des heiligen Gewandes berühren kann . Mit verklärtem
Gesicht treten die Armen an den Reliquienschrein heran und erfassen das
Gewand , Nicht lange dürfen sie es berühren , eine Minute höchstens , dann
humpeln sie weiter . Felsenfest sind sie alle davon überzeugt , daß ihnen
der heilige Rock doch noch die ersehnte Genesung bringen wird . — Seit
einigen Tagen ist der Fremdenzufluß zum heiligen Rock etwas stärker
geworden und es haben wenigstens die ständigen Hotels ihre Zimmer so
ziemlich besetzt . Oede und leer bleibt es indessen nach wie vor in bei
großen Mehrzahl der Bierzelte , auch die Nachtlager in den Privathäusern
werden höchstens zum zehnten Theile benutzt . Das Domkapitel hat be-
rathen , wie der Kalamität abzuhelfen sei , und dürfte an die Pfarrer
Weisungen erlassen haben , welche beftiunnt sind , dem Geschäftsgänge in
Trier aufzuhelseu . — Siontag Morgen wurden von Limburg etwa
1200 Pilger in einem mit zwei Maschinen bespannten , aus 25 Personen¬
wagen zusaimneugestellten Extrazug nach Trier befördert . Von Limburg
waren es etwa 400 Personen , während der übrige Thcil von Villmar ,
Oberselters (300 ) , Niederselters ( 325 ) und der Westerwald - Gegend zuging ,
Die Mehrzahl der Pilger sind Mädchen und Frauen . Wie wir Horen ,
sind für diese Woche weitere Pilgerzuge in Aussicht genommen .

* Der JJvittt von Males in Homburg . lieber die Lebensweise
des Prinzen von Wales in Homburg ichreibt man dem „ Speaker “ : „ Ge¬
rade und offen tu der Unterhaltung , l6ft fein Helles herzliches Lachen
hineinmischend , straft der Prinz all ' die Gerüchte von feiner Mißstimmung
Lügen . „ 14 — 20 Tage Hal der Prinz jetzt vor den Augen von Hunderten
feiner künftigen Unterthanen in Homburg gelebt . Er hat keinem wehe ge-
tljan , ohne Jemanden besonders zu begünstigen , stets die gleiche Freund¬
lichkeit zu Hause und in der Oeffentlichkeit zur Schau tragend . Der
Prinz hat keine besonderen Vergnügungen für feine Person gefordert . Er
begnügt sich mit denselben Speisen , wie sie die übrigen Kurgäste haben
und nimmt an allen Unterhaltungen wie die übrigen Leute Thcil . Am
besten nimmt sich der Prinz aus , wenn er seinen alten , jetzt halb blinden
Spitz streichelt , ober ein kleines Mädchen freundlich anredet , ober mit einer
Lawu -Tennis -Jungfrau der englischen Mittelklasse plaudert . In früheren

übrig gebliebenen Setzlinge von Mrsmg , Roth - und Weißkraut , pftirt
man . " J einen kalten Lasten oder auf besondere Beete int Garten und
umgiebt dieselben mit einem Bretterumschlag , damit die Pflanzen bei ein -
tretendem stärkeren Froste mittelst Bretter , langem Stroh , Laub u . s. w .
gegen strengere Kalte geschützt werden können . Bei den bereits ausge -
pflanzten Wirsing -, Roth - und Weißkraut -Pflanzen kann man die Furchen
mit kurzem Dünger oder Laub ausfüllen , damit die Pflanzen vor dem zu
often Aufthauen und Zumeren etwas geschützt sind . Sobald Thauwetter
eintritt , müßen die Pikirbeete vorsichtig abgedeckt und möglichst viel gelüftet
werden , bannt die Pflanzen beim Aussetzen recht abgehärtet sind , und
können dieselben dann schon zeitig im Frühjahr , sobald die Erde völlig
aufgctljautmib etwas abgetrocknet ist (oft schon Ende März oder Anfang
April ) aus das dazu befttmmte Land gepflanzt werden , wo sie bann
freudig weiterwachsen und bald nach dem im Herbste gepflanzten Gemüse
m Ertrag kommen . Auf diese Art behandelt , werden solche Pflanzungen
fast stets gut überwintern , namentlich aber in fchneereichen Wintern ; auch
werden diese Pflanzen nie so sehr von den in vielen Gegenden so häufig
auftretenben Erdflöhen zu leiden haben , weil die Blätter bereits schon
ziemlich hart geworden sind , wenn das Ungeziefer auftritt . Der im Herbst
ausgefaete Blumenkohl , sowie die anderen gleichzeitig ausgesäeten Kohl -
pflanzeii können auch zum Frühtreiben benutzt werden . ( Möller ' s Deutsche
Gartner - Zertung .)

/ Kartorseln Wohlschmeckender ? tt machen . Frühkartoffeln
en - alten vcrhaltnißmüßig immer sehr viel wässerige und wenig mehlige
Theile , weshalb sie nicht so gut sind , wie die reifen Kartoffeln . Alan
, ann sie indessen durch , forgsältige Behandlung während des Kochens
bedeutend verbessern . Dieses geschieht einfach dadurch , daß man gleich -
geitig mit dem Gefäße , in dem man die Kartoffeln auf das Feuer bringt ,em anderes nut reinem Wasser gefülltes ebenfalls zum Sieden erhitzt .
Haben bie Kartoffeln nun mehrere Rial überkocht , so daß sie bald gar
|fmb , so gieße man das Wasser von ihnen ab und das kochende Wasser
alsdann darüber , in welcher zweiten Brühe man sie nun vollends gar
Men läßt , worauf man auch diese abgießt , die Kartoffeln , welche natur =
»ich roh geschält sind , mit etwas Salz und gehackter Petersilie durch -
ichwentt und sie hierauf so heiß wie möglich aufträgt . Nicht mir die
frühen , sondern alle Kartoffeln werden durch zweimaliges Kochen in
irischem Wasser verbessert , gleichviel , ob sie geschalt ober mit der Schale
ausv Feuer gebracht werden . Man kann sogar übrig gebliebene , falt
gewordene Kartoffeln dadurch so gut wie frisch gekochte verwenden , daß
man sie IN siedendes Wasser wirft und einige Minuten darin kochen läßt ;

Werben eher verbessert als schlechter erscheinen benn vorher .

Vermischtes .

.
* Vom Tage . Ein in Darmstadt vermißter Knabe ist Abends tobt

tn einer Dachshöhle aufgefunden worden und zwar hat derselbe den Er¬
stickungstod erlitten . Jedenfalls hat der unglückliche Knabe beim Spielen
hm engen Raum als ein sicheres Bersteck angesehen und war nachher
sticht mehr im Stande , dasselbe zu verlassen . Eine Gewaltlhat ist aus -
tzeschlosseu .

In ganz Deidesheim herrscht freudige Aufregung . Es hat sich
germmgefteUt , daß sämmtliche Steuerzahler bet Stadt irrtbümlidjer Weise
ta den letzten Jahren zu viel Steuer gezahlt haben . Die überschüssigen
petrage werden in diesen Tagen den Bürgern capitalisirt wieder cin -
gehändigt . Die höchste (Summe , die auf einen Steuerzahler entfällt , be¬
tragt — 3 Pfennige .

Aus Hamm wird geschrieben : Bekanntlich hat die Eisenbahn -
SerWaltung seit etwa 2 Monaten die Fremdwörter „ Expreß - "

„Courier - Zug " u . s. w . fallen lassen , und bas führt , da die Beamten
mir den Ausdruck Schnellzug gebrauchen sollen , oft zu den eigeuthüm -
kchsten Venrnckelungen . So wartete in Hamm ein altes Männchen so
hartnäckig auf den Berliner Courier , bis es schließlich mit achtundvierzig -
ftunbiger Verspätung am Endziele ankam .

SBei Helgoland strandete der mit Hafer beladene , von Kronstadt
nach Bremen bestimmte Dampfer „ Delta " . Die Besatzung wurde gerettet .

Rach sechswöchentlicher Fahrt traf in Bremerhaven die Spitzbergen -
Kxpedltion em . Ihre Jagdbeute besteht in Pelzthieren und Vogel -
Mild . ferner hat die Expedition Pflanzen , Gesteinsproben und Skizzen
Inutgcbradjt . Alles wohl .

Eine in Triest ansässige Tänzerin , Namens Preiz , stürzte sich aus
ihrer Wohnung auf bie Straße und blieb sofort tobt . Das Motiv zum
Selbstmord war , daß der Liebhaber der schönen Tänzerin , ein bekannter
Wiener Aristokrat , sie verlassen wollte . Die Selbstmörderin hinterläßt ein
6 -jähmges Kind .

Der deutsche Postdampser „ Kanzler
" hat zwischen Sansibar

und Mozambique Schiffbruch gelitten . Menschenleben sind nicht ver¬
loren . Eine bei Lloyd s Agentur eingegangene Depesche ans Sansibar
besagt , der Dampfer „ Emm "

habe die Passagiere des „ Kanzlers
"

nach
Mozambique gebracht .

Von Polizeiwegen wurde in Köln das weitere Auftreten des Ring¬
kämpfers Abs verboten Den Anlaß gaben unliebsame Vorkommnisse
gelegentlich eines Rmgkampfes zwischen Abs und einem Deutzer Bäckermeister .

lieber eine Art Barbara Ubryk - Affaire theilt dem „ B . T .
" ein Privat -

Telegramm aus Leipzig Folgendes mit : Am Sonntag entdeckte die Polizei ,
daß der Handarbeiter Wendt in Gohlis seine Frau feit längerer Zeit
Bn -Ur entsetzlichen Umständen eingeschlossen hatte . Die in
den betreffen Raum eingebrungenen Polizisten fanden die arme Frau in
Lumpen gehüllt auf einer Bettstelle liegen ; sie war völlig verwahrlost , ihr
Körper starrte von Ungeziefer und Schmutz und war mit Beulen bedeckt .
Die Unglückliche wurde nach Leipzig in ein Krankenhaus gebracht , woselbst
sie in der verflossenen Nacht gestorben ist .

1
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Frankfurter Conrse vom 8 . September .

124 ' /», Union 89 ’/«, Dresdener Bank 133 ' / «, Laurahütte - Aetien 111 ,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 154 ’/«, Russische Noten 213 . — Die
Börse verkehrte in Hausse -Tendenz .

Geldmarkt .
Courskericht der Frankfurter Korse vom 8 . September .

Munttags 3 Uhr . Credit -Acticn 239 ’ /«, Disconro - Commandit -Antheile
qÄ Staarsbahn -Actien 245 ' /2 , Galizier 178 , ßombnÄen 90h - , Eavvter

Italiener 90 , Ungarn 89 '/ «, Gotthardbahn - Actien 129 */s , Nordost

-lehren pflegte der Prinz wohl mitunter bei seinen reichen Bekannten
Ar . Sassoon und Sir John Thompson Mackenzie im „ Victoria - Hotel "

«i speisen . Dieses Jahr hat er alle dergleichen Einladungen abgelehnt
uitb nur Homburger Diners im Kursaal arrangirt .

* Richtige Praktik . Bei der Besetzung Oberschwabens durch die
rsterreichischen Truppen im Jahre 1746 betrugen sich die Husaren beson¬
der übermüthig . Ein Husar ging , wie der „ Bär "

erzählt / so weit , daß
[i sich von dem Bauer , bei dem er in Quartier lag , und dessen Knecht in
dmSchlaf wiegen ließ ; dabei mußten die Beiden nach Art eines katholischen
xqponsoriums singen :

Der Bauer : Ich wiege den gnädigen Herrn !
Der Knecht : Und das thu ' ich gar so gern !

W der Husaren -Oberst die Schwadron inspicirte , beklagte sich der Bauer .
£tr Oberst ließ infolge dessen vor versammeltem Kriegsvolk dem Husaren
K tüchtige Hiebe auf die Verlängerung des Rückens umschichtig durch den -
ftben Bauern und seinen Knecht geben . Dabei mußten dieselben folgendes
Rksponsorium anstimmen :

Der Bauer : Ich prügle den gnädigen Herrn !
Der Knecht : Und das thu ' ich gar zu gern ! —

S18 Schikaniren der Bauern soll seitdem aufgehört haben .
* Erst das Dietz . Aus dem Jsergebirge schreibt man der „ Tägl .

zimdsch .
" vom 6 . d . M . : Erst die Kühe und dann das Kind ! Bei

Mildenau im Bezirk Friesland war der dortige Oekonom H . mit seinem
Whrigen Knaben auf dem Felde , um Heu einzufahren . Ein heftiger
Smrmwind erschwerte die Arbeit . Der Knabe lenkte die Kühe , plötzlich
siiirzte der Wagen um und begrub den Knaben , der indessen in einen
Kraben zu liegen kam und so vor deut Erstickungstodc sicher war .
h . hörte die Hilferufe seines Kindes , aber das Unwetter veranlaßte ihn ,
:irft seine Kühe in Sicherheit zu bringen . Er leitete sie in sein einige
Minuten entferntes Gehöft . Dann erst ging er auf das Feld zurück , um
fein Kind zu retten . Doch zu spät ! Inzwischen hatte der wolkenbruch -
artige Regen den Graben mit Wasser gefüllt , und der Knabe , der sich nicht
hkiausarbeiten konnte , war ertrunken .

* Türkische Miinber . Fast gleichzeitig mit dem Franzosen
Raymond und den : Italiener Sollini wurden auch zwei Eingeborene aus
Salonichi , ein Jude und ein Türke , von Räuberbanden entführt und ge¬
fangen gehalten . Das Lösegeld für diese beiden türkischen Unterthancn
Würbe aber nicht von der Pforte gezahlt , sondern mußte von den Ver¬
wandten der beiden Gefangenen aufgebracht werden . Der Eine derselben
war der „N . Fr . Pr ." zufolge ein gewisser Juda Akoem , Sohn eines Roh -
Indenhändlers , welcher von den Räubern unter dem Kapitän Vasili Nachts
Ms dem Dorfe Gumendschje weggeschleppt wurde . Die Räuber verlangteu
slnsangs 5000 Pfund Lösegeld , begnügten sich nach längerem Handeln aber
mit 1500 Pfund . Der freigelafsene Juda Akoem wurde von seinen Ver¬
wandten und Bekannten an der Bahnstation von Salonichi mit Jubel
smpsangen . Der zweite Fall betraf ein en Unteragenten des belgischenBankhause «
BreyfuS in Salonichi , welches den Getreidehandel betreibt . Vor 7 Wochen
leiten sich aus der Bahnstation Demir - Kapu zwei Unteragenten ( Türken )
in ein 1 Stunde von Demir - Kapu entferntes Dorf begeben und wurden
tntoeit des Dorfes von Räubern überfallen . Einer der Agenten wollte
st durch die Flucht retten , die Räuber schossen ihm aber nach und tödteten
Wi. Der zweite , Namens Osman , wurde gefessell und in ' s Gebirge sort -
chchleppt . Da seine Stellung eine untergeordnete war , so verlangten die
Räuber nur 50 türkische Goldlire als Lösegeld , welche das Bankhaus
Treyfus ihnen zukommen ließ . Am vergangenen Sonntag wurde Osnian
mch, 45 -tägiger Gefangenschaft in Freiheit gesetzt und bis zur Station
Demir-Kapu begleitet . Während seines gezwungenen Aufenthaltes bei der
muberbande , die unter ihrem Kapitän Vasili aus Griechen , Arnauten
Md Angehörigen anderer Stämme zusammengesetzt war , lebte er stets in
der Angst , von ihnen — als verhaßter Türke — um ' s Leven gebracht zu
werden. Vor seiner Befreiung hatte er einmal Gelegenheit gehabt , Juda
md Sollini zu sehen , aber er durfte mit ihnen nicht sprechen .

* Humoristisches . Mißverständniß . Frau vom Hause :
.Was sagen Sie zu diesem Regen ? " Herr : „ Ich glaube , er wird an -
Wlten.

" Tochter ( dazukommend ) : „ Anhalten ? Wer denn , Mama ? Um
mich? " — Kurze Kritik . Schriftstellerin (nachdem sie ihre verschiedenen
Achtungen aufgezählt ) : „ Und was halten Sie für mein bedeutendstes
Werk? " Kritiker : „ Zweifellos ihr Mundwerk .

" — Auch ein Drei -
dand . Dresdener : „ Weeß Knepvchen ! Da haben Sie die Franzosen
Md Russen wirklich ooch eenen Dreibund geschlossen. " Berliner : „Wat
Masseln Se denn da von Dreibund , Männeren ? Franzosen und Russen ,dtt sind dock bloß zwee !" Dresdener : „ Ei Hercheeses , mit Kut ' ster . Die
mben sich Ihnen doch aber ewige Dreie geschworen !" Berliner : „ Nu
mer raus 1" — Der Zar in Dänemark . Russe : „ Erlauben Sie , daß>4 mich vorstelle . Mein Name ist Sozozmostski .

" Däne : „ Sehr an -
Mehm . Sind Sie Geheimpolizist oder Nihilist ? " — D) ie böse
vplitit . Freundin : „Um Gotteswilleu ? Vierzehn Tage bist Du ver -
fmathet und schiltst schon auf Deinen Mann ? "

Junge Frau : „ Weil er
fch als Schurke entpuppt hat . Er candidirt für den Reichstag und da"utest Du nur lesen , was seine Gegencandidaten in den Rettungen über
m schreiben . Schauerlicher Mensch !" — Auch ein Entschuldigungs -

lettel . (Sine kaum 14 - jährige Sonntagsschülerin in Pirmasens recht -
tertigte ihr Wegbleiben von der Schule mit folgenden Worten : „ Mein« chatz will ' s nicht dulden , daß ich in die Schule gehe/ '

Letzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redactiou eingegangen .)

* München , 8 . Sept . Heute Vormittag 11 Uhr traf der Kaiser in
Begleitung des Reichskanzlers unter dem Jubel der Bevölkerung im Rath -
hanse ein . Auf die Ansprache des Bürgermeisters im großen Sitzungs¬
saale dankte der Kaiser . Für den zweimalig bereiteten warmen
Empfang würde sich die Stadt , wenn sie ihn nicht schon be¬
säße , einen warmen Platz in seinem Herzen sichern . Die
vielen Beweise von Anhänglichkeit und Treue an seinen Groß¬
vater und Vater verbürgten ihm , daß München eine gute
treue deutsche Reichsstadt sei . Er wünsche derselben fortwährendes blühen¬
des und gedeihliches Fortkommen . Auf das Kaiserhoch mit Ehrentrunk
erwiederte der Kaiser mit einem dreimaligen Hoch auf München . Der
Kaiser schrieb sich in das Stadt - Ehrenbuch ein und verließ darauf , erneut
jubelnd begrüßt , das Rathhaus .

* Graz , 8 . Sept . Vorgestern wurde der Markt zu Weiz und dessen
Umgebung durch das Austreten des Weizbaches überschwemmt , die
Communieation wurde unterbrochen , mehrere Menschen sind ertrunken ,
der Schaden ist beträchtlich .

* Arras ( Frankreich ) , 8 . Sept . Auf dem Bahnhofe zu Marenil
fuhr gestern ein Personenzug gegen einen Prellbock . Zwanzig
Personen sind mehr oder minder schwer verletzt .

* Venedig , 8 . Sept . Nebst Finkelbnrg ist auch Doctor Ferel aus
Zürich zur Consultation der Königin von Rumänien Her einge -
troffen .

* Mailand , 8 . Scpt . In der gestrigen Arbeiterversammlung
in der Arena wurde mitgetheilt , daß die Arbeitgeber bereit seien , mit beit
Ausständigen zu verhandeln . Man hofft auf Beilegung des Strikes bis
Mittwoch .

* London , 9 . Sept . „Standard " und „ Daily Chroniele " melden
aus Rom unter dem 7 . September , daß Rudini den italienischen Bot¬
schafter in Constanttnopel anwies , in der Dardanellenfrage dieselbe
Haltung wie der englische Botschafter zu beobachten , da die Interessen
beider Machte tm Mittelmeer identisch seien .

. ar
* SchMS ' N « chricht - n .

—
(Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen

m Am Uerdam D . „ Burgemeester den Tex
" der Nederland von Batavia ;

m Boston die Cnnard - D . „ Pavonia " und „ Catalonia " von Liverpool ;Queenstown der Cunard -D . „ Servia " von New -York ; in New -
8) ott der Cunard - D . „ Aurania " von Liverpool .

* M - brrserischre Post - nnd Passagier - Urrketzr in der Zeitvom 6 . bis mell 12 September . ( Mitgetheilt von Brasch & Rothen -
ftein . Berlin V ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 6 . : „ Saale "

( Nordd .
^ ° V^ ' .

S ° utha 'npwn - New - No >k ; „ Dania "
( Hamburg - Amerik . P .-A .-G .),Hambura - New -York ; „Calsdonien ( Co . dvsMossag . Marit .) Marfeille - China -

Montag , den 7 . : Borussia "
( Hamburg -Amerik . P .-A .- G .) , Hambnrg -

Westmdwn . Dienftag , den „ Spree "
( Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -

? . ^
,^ och , den 9 . : ,/Spree "

( Nordd . Lloyd ) , Sonthampton -New -
/ „Rotterdam "

( Nieder ! .
, P ^ ^ ?n

^ ? ^ ^^ ^ ' Rew - York ; „ City of Chicago "
( Jnman Line )Lwerpool - New - Aork ; L.eutomc (White Star Line ) , Liverpool -New -York ;

«Eiutra (Hamblirg - Sudamerik . D .- G .), Rio de Janeiro und Santos
Fulda " (Nordd/Lloyd ) , S ^ thampton -New -York ;

„ München ( Nordd . Lloyd ) , Bremen - Baltimore ; „ Ohio "
( Nordd . Lloyd )

» rm - mln>̂
0nt

<SnMC0
=® ’

lCl/^8 Rires ; „ Circassia " ( Änchor Line ) , Glasgvw -
' " Awiana ( Cunard Lrne ) , Liverpool -Boston ; „ Peschawur "

( Peninsul n . Orient .) London - Bombay ; „ Dunottar Castle "
( Castle Line )Lonoon - L >udafnka Freitag , den 11 . : „ Leipzig " ( Nordd . Lloyd ) , Brenieii -

'
Rio de Janeiro und Santos ; „ Normanniä "

( Hamburg -Amerik . P .- A .- G )Hamburg -New - Nork ; ,, -rhimngia "
( Hamburg - Amerik . P .- A .- G ) idamburo -Weftlndien ; „ Lismore Castle "

( Castle Line ) , Hamburg - Südafrika ;
'
, German '

( Umon ^ me ) , Southampton - Südafrika ; „ Orizaba "
( OrientLine )

'
London -Australien . Sam,tag , den 12 . : , Aller " (Nordd Wnnh , * Wr « n7r, -9>. hL

ajort ; " Normamiia "
( Hamburg - Ämerik . P .- A .- G .), Sou

'
thamvton -New -

ö "? " ndam "
rN,ederl . - Amerik . S . . ® .) , sRotterbam

™ "
S)oil ■

^ eT^ beLo^ ^ ew -̂ orT•
nC) '

«
2lnt ^ rpen53 ^e® ^Ö/0rI : " ScrOia "

<Cunard

afnta , „ Pei -Ho ( Co . des Messag . Marit .) , Marseille - Sansibar ,

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . DS . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in */i .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruy . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank - Dit

*»
16 .15
16 .12

4 .19
9 .65

20
*
31

2788
2804

133 .40

16
*
65

conto

16 .11
16 .09

4 .15
9 .60
9 .70

20 .27
2780

131 .40
213 .75

16 .60
i °/ °. -

Amsterdam ist . 100 )
Antw .- Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - York (D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -2

°/o
3
3
6
5
5

3
6
4 ' / -

4
) isco

168 .20
*

68.
80 .30 bz .
78 .90 bz .
20 .335 bz .

80 .40 bz .

80 .175 bz .

173 .35 bz .
nto 4 °/o.



Fahrten - Mäne

Abfahrt von Wiesbaden :

* Nur bis Castel.
Nheiubahn .

Sans Stadinger , berühmter Waffenschmied u . Thierarzt Herr Ruffeni .
Marie , seine Tochter ............ ^ rl . Pfeil .

Graf von Liebenau , Ritter

Herr Berg .Ein Schmiedegeselle

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

415
9
1

510 545* 620 7 740 700 gss *
945 1010* 1045 1129 1210

150* 235 250* (nur an Sonn . u .

an Sonn - und Feiertag «,) 948 IO49
* Nur von RiidcSheim

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 836 915 11 * 1138 1234 18 25 .

220 * (nur an Sonn - und Feiertage »)
414 510 ß55 1030 * 1135

949* 1Q27 1049 1128 1222 * 1257
126 216 234* (nur an Sonn - u . Feier¬
tagen ) 256 Z44* 438 528 61 644*

727 824* 848 930 1017 1042
1054 * (nuranSonn - u .Feiertageu ) 1145

• Nur von Caftel.

Herr Müller .
Herr Bussard .
Herr Rudolph .

Nassauische Eisenbahn .
Taunnsbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
531* 634 724 745 810* 857 935

Reichshallen - Theater , Stifistraße 16 .

Täglich große Specialitäten - Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

September 1891 .

Meteorologische Keobachtrrngen .

Answnrtrgr Theater .
Mittwoch , 9 . September . , .

Lranksnttev Ztadttffeater ; Opernhaus : Excelsior . Schauspielva
' ■

Der letzte Brief .

Frenideii - 3rührer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26 .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Kaiserliche Post (RheinStrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 (Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm (Ruine ) , r . d . Biorst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration .
Ruine Sonnenberg ( ' /r Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäude .
Platte , Jagdschloss dos Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Termine .

Normlttags 9 ' ,
'2 Uhr : Versteigerung von Mobilien im Vcrsteigerungs -

lokale Dovheimerstraße 11 . ( S . heut . Bl .)
Mittags 1Ä lilkf : Versteigerung eines Pianino im Versteigerungslokale

Dotzheimcrstrnste 11 . ( S . heut . Bl .)

Ankunft in Wiesbaden :
438 633* 915 1117 1156 * 1234 246

43 * 554 637 81 853 932 * (nur

Anfang 6 ' /> Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , 10 . September .

Neu einstudirt : Am © lavier . Neu einstudirt : Die Hochscitsred •

Neu einstudirt : Madame Klatt . ____

Mrtter - Kericht des „ Mesdadenrr Tagdiatt "
.

Mirgctheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte in Hamburg ,
(Nachdruck verboten .)

10 . September : veränderlich , Wärme abnehmend , lebhaft windig,
Sturmwarnung für die Küsten ( S .W .— N .W .) .

g-ci ctlao.tn ) 350 420* M0 ßlO 635
715 * 747 825 9 940* 1()33
1110 * (nur an Sonn - u. gtkrtcgen ).

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . Schellenberg
'
stiie Hof- Büchdruckerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss

Tages Kalender des „ Wiesbadener Togdlatt "

Mittwoch , de « 9 .

Tages -Deranftaltuttgen .

Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : Der Waffenschmied .
Kurhaus . Ltachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concerl .
Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Wilhelmkraße . 7 ' / - Uhr : Morgenmustk .
Hlcichshaffen - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung . m ri „
(lircns Hscar darre . Nachm . 2 ' /2 Uhr u . Abends 7 ' / - Uhr : Vorstellungen .

Mangewerben - Acrein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Moller ' scher Stenographeu - Ierein . Abends von 8— 10 Uhr : Uebung .
HaöelsSerger Stenographen - Derein . 8 Uhr : Ucbungs -Abend .
Stolze ' scher Stenographen -Derein . 8 ' / - Uhr : Ucbungs - Abend .
Stenograxhen -Merein Arends . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
tzlrrb Alte Mhönir . Abends 8 >/- Uhr : Zusammenkunft ..
Sesellschast Mhönir . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft .
Kesellschast Sa .ronia . Vereins -Abend .
(Kesellschast Kidelitas . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Kaufmäunischcr Merei » . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft nn Mohren .
Wiesöadcuc . Iladfahr - Mercin . 9 Uhr : Vereins - Abend .
Accht - tzluö . Abends von 8— 10 Uhr : Fechten .
Hurn -Wcrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .

flanner
- trurnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .

urn - Kesellschaft . Abends von 9 >/ - — 10 ' / - Uhr : Gesangprobe .
Männcr - Kelangverein Alte Juion . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Äuartett Kikaria . Abends 9 Uhr : Probe .
AlSnner - Kesangvercin Kriede . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Arian . Abends 9 Uhr : Probe .
Aricger - und Wililär - fvercin . Abends 8H'- Uhr : Gesangprobe .
Sv . Männer - u . Jünglings - Hierein . 8 Uhr : Vers . ; 9 Uhr : Erbauung .
Katholischer Lehrlings - Mcrein . 8 ' / - Uhr : Vereins - Abend , Vortrag .

Kesstsche Lnb « ,igsbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
616 7 58 824 1125 229 546 745 | 704 102 129 40 722 84 924

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 >/- , 91/ « ( Deutscher Kaiser u . Wilhelm ,
Kaiser uiw König ) , 9 ' /« ( Humboldt u . Friede ), 101/ « un

'
d 123/i Uhr bis

Köln ; Nachmittags 3 ' / - Uhr bisCoblenz ; Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens IO1/ « Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach
Biebrich Morgens 8 ' /» Uhr . Billets und nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Langgasse S , n . M . Clouth , Rheinstratze 21 . 182

Ausxug aus de « Wiesbadener GiNilstandsregiste « ,

Geboren : 2 . Sept . : dem Kellner Friedrich Schorpp e. T ., Elisabeth
Johaunette ; dem Herren - Schneider Johann Philipp Steeg c. T,
Elisabeth Luise Dorothea ; dem Müller Matthias Gruber e. S „ Huz,
Nicolaus . 4 . Sept . : dem Fuhrknecht Johann Jacob Kreuzberger e. S ,
Joseph Heinrich . 6 . Sept . : dem Taglöhuer Bernhard Philipp Heinrich
Auer e. S ., Carl Eduard .

Aufgeboten : Kaufmann Wilhelm Ernst August Wegner hier u . Aiualie

Elisabeth Christiane Fleischmann hier . Bückergehülfe Adam Knapp hm
und Catharine Elisabeth Häuser hier . Waguergehülfe Carl Christi «
Germann hier und Catharine Wilhelmine Walther zu Wallrabcnsteiit
Schuhmacher Peter Wilhelm hier und Johannetie Wühelmine Philippm
Blies hier . Schlossergehülse Joseph Kohmann hier und Anna Apollom

verehelicht : 6 . Sept . : Maurergehülfe Philipp Christian Link hier uni

Marie Christiane Prestel hier ; Taglöhner Friedrich Wilhelm Dauw

hier und Marianne Christiane Wilhelmine Leukel hier ; Installateur -

gehülfe Rudolph Jlg hier und Wilhelmine Pauline Christine Bach hm
Gestorben : 5 . Sept . : Wilhelm Christian Leonhard , S . des Schremeü

Adolf Friedrich Wilhelm Krieger , 1 I . 7 M . ; Marie Josephine , T . M

Schreiners Carl Zimmermann , 5 M . 5 T . ; Gottfried , S . des Komgl.

Wermesfunas - Revstors Franz Kreis , 4 I . 2 M . 13 T . 6 . Sept . : Kcllim

Friedrich Wilhelm JacL Alexander Best , 26 I . 9 M . 12 T ; Wilhelm « ,

geb . Wolff , Wittwe des pract . Arztes Dr . rned . Fritz Cobet , 69 I . 4 M-

6 T . ; Heinrich , S . des Geschäftsrcifendcn Johann Lang , 5 M . 14 x ,

Catharine geb . Schäfer , Ehefrau des Diakons David Seumer , 49 j .

1 M . 25 T .
___________ ____ ___________________________ __

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , den 9 . September . 174 . Vorstellung .

Der Waffenschmied .

Koniische Oper in 3 Akten . Musik von Albert Lortzing .

Personen :

Georg , fein Knappe . . .
Adelhof , Ritter aus Schwaben ........ -- - - -
Jrmentraut , Mariens Erzieherin ........ ssrl . Brodma " :
Brenner , Gastwirth , Stadiuger ' s Schwager . . . . Herr Dornewav -

* Nur bis Rudeslnim . ---- — - ----
Bahn Wicsbaden -Schwalbach . ( Rhembahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
7 8 937 1135 140 310 540 742 10 | 530 8 '25 1030 1227 Z40 45s 65 810 91V

Mlesbaden , 7 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglich ^

Mittel . .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . {
Rcgenhöhe ( Millimeter ) . .

* Die Baromcterangaben s

754,0
10,7

8,7
92
R .

stille .

völl .heiter .

Nachts
nd auf 0 °

753,3
21 .9
9,6
50

S .W .
schwach .

sehr heiter .

Thau .
C . rebttcit

754,6
14,9
10,3

82
W .

s. schwach ,

sehr heiter .

t .

754,o
"'

15,6 -
9,5
75 ■

I ^ F * Die heutige Nummer enthält 28 Setten .
*VI
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